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ist in diesem Fahre 
begaudeng 


Sie finden in meinem 
Peeisverzeichnis nue 
ngjährig ernealte, 
vom Reichsnährstand 
begutachtete und anee- 
Gemüsesorten. 
Van sämtlichen Arten 
halbe ich nue die besten 
und eeteageeichsten 
Sorten ausgewählt, die 
eine zufeiedenstellende 


Ernte erwarten lassen. 


Bitte beachten Oie 


diejes Fahr meine verbilligten 


Öemüje- und Blumenjamenportionen ab 10 Ijg. 


Pig Pig. 
ANSRCTEE „una an kann ein ie 10 Marge nern 10 
Balsaminien. ....:--....% 10 a0 10 
Ballapsis nm N acase ya 10 ee 10 
Edlelwiekem uch. 2, 10 Rmgelosen uns sucens en 10 
Garlemrolm 2.408 10 Sonnenblumen ........... 10 
Vogelarten 10 Sommermelken us... 10 
Kapuziner-Kresse......... 10 Strohblumen .. ........... 10 
Komblumen ga)... 10 DOSERE ar. a as 10 
.öwenmaul- eier. 9er 10 Tnchlerwile .. .. --....-- 10 
EIRIER na em 10 SORT een eek 10 


Allgemeine Lieferungsbedingungen 


Feuerbohnen Rapünzchen . u... um 1%. 10 
IMAICKDSEH Sr ums 10 Rallesı warn ee een 10 
KONTO N he 10 Beten er. an. were 10 
KOnlsaatcu he en sea 10 RoterRiiben sun cenkee 10 
Nücherktauter cu... 10 SER. ee EEE 10 
BSURDIS. nee aa ne 10 Sellemern. m nee 10 
Baudplirken a. eg .. 10 EPIBAE -. 2:08 02 20 10 
MONTE ee re 10 Tomaten a een 10 
Pelersilenit zu ea 10 LRNeDeh a. all. ass acne 10 
PObteerm.. en eR 10 Heiikratett na: cauorsue: 10 
1. Sämtliche Sämereien werden nur zur Heranzucht von Gartenbauerzeugnissen, 


» 


die zum Verbrauch bestimmt sind, verkauft ; ihre Verwendung zur Saatgewinnung 
(Samennachbau) ist ausdrücklich untersagt. Der Weiterverkauf der Sämereien 
darf nur ünter gleichen Bedingungen erfolgen. 


. Jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung zu untersuchen. Hierbei 


erkennbare Mängel der Ware und der Verpackung sowie Gewichtsunterschiede 
sind spätestens am 5. Werktage, mangelhafte Keimkraft spätestens 3 Wochen 
nach dem Tage des Empfangs der Ware zu beanstanden. Mängel, die erst später 
erkennbar sind, müssen ınverzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar sind. 
Im Streitfalle ist eine Nachuntersuchung durch die vom Reichsnährstand zu- 
gelassenen Sarıeuprüfungsstellen vorzunehmen, deren Analyse für beide Teile 
maßgebend ist. — Die Kosten der Untersuchung trägt der unterliegende Teil. 


. Falls der Käufer wegen erkennbarer Mängel oder mangelhafter Keimkraft die 


Ware mit Recht beanstandet, ist der Verkäufer zur Zurücknahme der Ware, 
nicht aber zu Ersatzleistung, Preisnachlaß oder Schadenersatz verpflichtet. 


. Bei allen sonstigen Mängeln haftet der Verkäufer für rechtzeitig nachgewiesenen 


Schaden bis zur Höhe des für den betreffenden Artikel berechneten Betrages; 
eine weitergehende Haftung wird abgelehnt. Dasselbe gilt, wenn eine andere als 
die bedungene Ware geliefert wird. — Für die Entwicklung im freien Lande über- 
nimmt der Verkäufer keine Gewähr, da diese von Äußeren Einflüssen abhängig 
ist, die nicht kontrollierbar sind. 


. Erfüllungsort für beide Teile ist Dresden-A. 


. Aufträge auf Artikel, die noch nicht gedroschen und gereinigt sind, werden nur 


unter Voraussetzung einer Durchschnittsernte marktfähiger Ware angenommen. 
Bei geringerem Ertrag ist Verkäufer zu verhältnismäßiger Minderung berechtigt. 


8. 
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10. 


Der Verkäufer hat nach Feststellung der Minderernte den Auftraggeber unver- 
züglich zu benachrichtigen. Mißernte befreit von der Lieferung. 


. Der Verkäufer ist berechtigt, ohne Entschädigung des Käufers vom Vertrage 


zurückzutreten oder die Lieferung hinauszuschieben, falls ihm durch Verkehrs- 
stockungen, behördliche Maßnahmen oder sonstige Fälle höherer Gewalt ohne 
eigenes Verschulden eine rechtzeitige Lieferung unmöglich gemacht wird. — 
Der Verkäufer ist ferner zum Rücktritt vom Vertrage ohne Entschädigung des 
Käufers berechtigt, falls bei ihm nach Kaufabschluß begründete Zweifel über die 
Kreditwürdigkeit des Käufers entstehen und der letztere dem Verlangen des 
Verkäufers nach Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung nicht nachkommt. 
Dies gilt auch dann, wenn andere Zahlungsbedingungen vereinbart waren oder 
die Überschuldung oder Zahlungsunfähigkeit des Käufers bereits zur Zeit des 
Kaufabschlusses bestanden hatte. 

Der Verkäufer bleibt Eigentümer der Ware bis zu deren vollständiger Bezahlung, 
bei Hingabe von Schecks und Wechseln bis zu deren Einlösung. 


Falls der Käufer vor erfolgter Bezahlung gelieferter Ware seine Zahlungen ein- 
stellt, hat der Verkäufer die in $ 46 der Konkursordnung angeführten Rechte auf 
Aussonderung bzw. Abtretung des Rechts auf die Gegenleistung. 


Der Käufer ist nicht berechtigt, die Ware zu verpfänden oder die Ware zur 
Sicherung zu übereignen. Er ist zur Weiterveräußerung nur im ordnungsmäßigen 
Geschäftsbetrieb berechtigt. Für den Fall, daß die gelieferte Ware vermischt, 
verarbeitet oder sonstwie verändert wird, erwirbt der Verkäufer das Miteigentum 
gemäß 8$ 947, 948 BGB. Der Käufer ist verpflichtet, die Ware für eigene und 
fremde Rechnung gegen Feuer zu versichern. Die Forderung aus der Weiter- 
veräußerung der Ware geht mit ihrer Entstehung auf den Verkäufer bis zu dessen 
voller Befriedigung über. Das gleiche gilt für etwaige Forderungen aus dem 
Versicherungsvertrag. : 2 


Besondere Lieferungsbedingungen für das Hauptpreisverzeichnis 


(Gemüse- uns Blumensamen) 
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. Die Angebote dieser Preisliste sowie sonstige Angebote sind freibleibend und 


ohne Rückwirkung auf früher getätigte Käufe. Frühere Preise verlieren mit Er- 
scheinen dieser Liste ihre Gültigkeit. 


. Der Versand geschieht nach deutlich zu erteilenden Versandvorschriften auf 


Gefahr des Bestellers. Wird die Versandart der Lieferfirma überlassen, so 
handelt diese nach bestem Ermessen, ohne jedoch eine Verantwortung zu über- 
nehmen, 


. Die Preise dieses Verzeichnisses sind in Reichsmark gestellt, sie verstehen sich 


ausschließlich Verpackung. Wird Nachnahme nicht gewünscht, so ist dies aus- 
drücklich zu bemerken, bei unbekannten Bestellern unter Angabe von Refe- 
renzen, Nachnahmegebühren werden in jedem Falle berechnet. 


. Bereehnungen: 


Bei Erbsen, Bohnen, Spinat werden berechnet; 


UNDERSASNSKOIGER N ee aan 1-kg-Preis 


42; kg, und mehr der ........... 10-kg- „, 
49% kg „ FE 100-kg- „, 
NET A 1000-kg- „, 


b) Bei allen anderen Gemüsesamenarten werden berechnet: 


N 10-g-Preis 
0. gund mehr der ....-........ 100-g- „, 
250g „ ER EISHN. 1-kg-Preis 
43%, kg „, N ee 10-kg- ‚, 
25 Kg „, N nee 100-kg- „, 
297 kg „, a 1000-kg- „, 


Andere Preise werden nicht zugrunde gelegt. 


Zur“ Berechnung des 1000-Kilo-Preises ist Verkäufer nur dann verpflichtet, 
sofern dieser Preis in seinem Preisverzeichnis für den betr. Artikel ausge- 
worfen. ist. 

Die Berechnung hat für jede Sorte nach der in einem geschlossenen Auftrag zur 
Ablieferung kommenden Menge gemäß der Preisstaffel zu erfolgen. 


a Zahlungsbedingungen. Bei Aufträgen auf Gemüse- und Blumensamen im 


Werte von 10RM. und darüber in einer Sendung geschieht die Lieferung porto- 
frei, sofern diese in Mengen geliefert werden, die nach den Brutto-1-kg- oder 
darunter liegend®n Preisen zu errechnen sind. Dies versteht sich für Nachnahme- 
lieferung oder Zahtung innerhalb von 14 Tagen. Sondergebühren wie Nachnahme, 
Eilboten, Expreß usw. gehen zu Lasten des Bestellers. 


SBEIERERIRHAREREBSEERRRARNHENERKEHERSAEEHENREEREBEZEEEWEEESEEEGHEREBRBHELREBELRBEREBEEHEESEEBSEHSRAHEEEKAEELATSEEZHSILBEBRBEHBERAERSEGBESEHFAERSERBBERERHRREANKERKBBSEREERBERREAREREN 


en me rn EINE ET 


TITEL E F nn  n 


Anm ten m: 


il 


“Msn ann nn En 


ritz Vend: Dresden- 


Zahnsgasse >4 


KRur1l0128 


Fachgeschäft für Gemüse-, Blumen-, Gras- und Feld- 
saaten, Blumenzwiebeln und gärtnerische Bedarfsartikel 


Postscheckkonto: Amt Dresden Nr. 26080 e Bankkonto: Stadtbank Dresden Nr. 61648 


Schadligekehänn ung 


Millionenwerte gehen jährlich dem Voiksvermögen durch die zerstörende Tätigkeit der tierischen und pilzlichen Pilanzenschädlinge 
verloren. Es ist erstes Gebot für jeden Gartenbesitzer, durch bewährte Bekämpfungsmittel diese Verluste aufein Minimum zu beschränken. 


Welche bewährten Bekämpiungsmittel verwende ich? 


Ameisenfreßlack, Parasitol-Erdflohpulver, | Milben Parasitol 
Raupenleim i ‘  Pilaumensägewespe Nosprasit, Fusibar, Quassiasarı 
Cyanid-Schwefelkalkpulver. Kulturwechsel. Pilzkrankheiten Sulfinol 

3—5 Jahre keine Astern auf das befallene R a 
Land bringen. Beizung des Saatgutes atten Zeliopaste 


Blattläuse Parasitol, Spruzit, Exodin, Chrysanthol, | : Parasitol, Spruzit, Nosprasit 

Spekulin Ringelspinner Fusibar, Nosprasit, Speculin 
Blutläuse Limitol, Solvolan, Ustin [| Rote Spinne Solbar, Spruzitstaub, Floraevit 
Bodenschädlinge aller Art. ..... Terrasan SCHHATAUSE. Samt. no an . Pirusan, Solbar 
Erdbeerstecher . Spruzit, Spruzitstaub | Schmierläuse Chrysanthol, Parasitol, Spruzit 
Erdflöhe Dusturan, Parasitol-Erdilohpulver, Spruzit- I) Schnecken Schneckentöter, Spruzitstaub 

staub | Uspulun 

imringe: Fix-Rertig a 
Frostspanner Raupenleimringe: Record, Da n Exodin, Parasitol, Spruzit 
Fusicladium (Schori) Kupferkalkpulver, Nosprasit, Fusibar ' Tierische Schädlinge, die 
Gummifluß Ausschneiden, mit Baumwachs verschmieren | an Bäumen überwintern Obstbaumkarbolineum 
\ e nn De \, Vermehrungspilz Cyanid-Schwefelkalkpulver, Uspulun 
en Se auerwurm R a ‚„ 2P  Wildkaninchen Citocidpatronen 
irschfliege ern, | Wildverbiß Baumteer, entsäuert 
Kohlhernie Cyanid-Schwefel-Kalkpulver, Uspulun Wollä TÜR: ' . 
: olläuse Parasitol, Speculin, Spruzit 
Kohlraupen Spruzit, Spruzitstaub gm Br 
Zeliopaste, Citocidpatronen, Wühlmaus- 


Kräuselkrankheit Kupferkalkpulver, Solbar, Schweielkalk - | 
brühe 11 tabletten 


Zeliokörner 


Wurzelbrand der Rüben ....... Uspulun 
Solbar, Sulfinol, Naphtalschwefel, Ventilato- || Zwiebeliliege ; SD uns Spree 
schweiel | 


\  Zwiebelschimmel Kupferkalkpulver, Solbar 
Schädlingsbekämpfungsmittel finden Sie auf den Seiten 56—58 


f 
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Ba und Pf IONZERNETERICHNIE der Gemüsearten 


Gemüseart 


Kohlgewächse 
Blumenkohl, früher . 
„ früher und später 
Weißkraut, frühes 
S frühes und spätes 
Rotkraut, frühes 
M frühes und spätes 
Wirsing, früher... ... 
„ früher und später 
Kohlrabi, früher ein. 
‚„ früher und 2 
Kohlrüben . . . 4 
Schnittkohl 
Rosenkohl ; 
Winterkohl.. 5 _2.5.0.0% 
Sprossengemüse 
en Br ; 
ango Rippen- 
R Blerb, "ber a h 
Spargel. =. ,02 02 
Fruchtgemüse 
Tomaten 


“Eierfrucht 


Gurken 
Melonen 
N irre See er le 


Knolien- u. Wurzelgewächse 
Sellerie, Knollen- . 
„ Stengel- 


Möhren . 
Karotten f 
Petersilie 
Pastinake 
Schwarzwurzeln 
Mairüben 
Rapontika . . 
Zichorienwurzel 


Me Ver Er 


a 


Kartoffeln, frühe . . 
Meerrettich . . . ; 
Rettich, Monats- (Badies) e 
5 Sommer- R \ 
in. Winter. 
Teltower Rüben 
Herbstrüben 
Zwiebelgewächse 
Speisezwiebel. . .. . . . 
Steckzwiebel?. . . . . 
Pörree, Sommerlauch 

»» Winterlauch . 
Schnittlauch 
Schalotten . 

Knoblauch . ..... 

Perlzwiebel . . . 

Winterzwiebel a: 
Spinatarten 

Spinat! ... - . 

Neusesfänder j 

Melde 

Sauerampfer 

„ ausdauernder 

Salate 

Schnittsalat en 

Kopfsalat, früher . 

9, BPÄLEL N. 0 
Bindesalat oder Lattich . 
Endivie, Winter- «. .... 
Rapünzchen oder Feldsalat . 
Brunnenkresse 
Gartenkrese . . .... 

Küchenkräuter 
Schnittpetersilie 
Kerbelkraut 
Basıklkum Seel, 
Babnenkrangf. A 
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Saatzeit EIS: Saatort 


Mitte 
Februar—März 
März— April 
Februar— April 
März—-April 
Februar—März 
März— April 
Februar—März 
März—A pril 
Februar—März 
März—April 
April—Mai 
März— April 
April—Mai 
Mai—Juni 


Febr uar 


Februar-——März 
Februar-—März 


Februar—März 
Februar— Juni 
Februar 
Februar 
Februar 
März 
April 
April 


April 
März 
April 
Juni 


Juli 
Juli 


März 


März 
April 


März 


Februar— März 
März 


> 


>’ 


März 
Februar 
März 
April 
Juni 
August 


März 
März 
April 
9, 
Mai { 
2 Js 
April 


April 


2} 


August 


Mistbeet 
Freiland 
Mistbeet 
Freiland 
Mistbeet 
Freiland 
Mistbeet 
Freiland 
Mistbeet 
Freiland 


Mistbeet 
Freiland 
Mistbeet 


”’ 


Freiland 
Mistbeet 
Freiland 


Mistbeet 


E22 


Freiland 


Freiland 
Mistbeet 
Freiland 


an den Standort 


Freiland 
Mistbeet 
Freiland 


2, 


3 


Mistbeet 
Freiland 


Mistbeet 
Freiland 
Mistbeet 
Freiland 
Mistbeet 
Freiland 
Mistbeet 


EZ] 


Freiland 


Al 


Plane er. 
Reihenweite 


in cm 


40x 40 
60—80 
40x 40 
60—80 
50x 50 
60x 60 
40x 40 
60x 60 


5 Reihen je 20 
60x 60 
40x 40 


Pflanzzeit | Ernte 


| 
Mitte 
April Juli 
Mai Oktober 
April August 
Mai Oktober 
April August 
Mai Oktober 
April Juli 
Mai Oktober‘ 
April/Mai Juli 
April/Mai Oktober 
Juni Oktober 
_ Mai 
Juni November 
Juli Dezember 
Mai Herbst 
- Sommer 
April/Mai ab April 
Ende Mai August 
S Aug./Sept. 
3 August 
25 Oktober 
Mai/Juni Oktober 
— Dezember 
— Oktober 
_ Juli bis Okt. 
— Oktober 
-— Juni 
— November 
ne Oktober 
— August 
März November 
— Juni 
_— Oktober 
Mai September 
März ugust 
April August 
Mai Oktober 
März 
Februar Juni 
August Juli 
Juli ER 
” März 
-— Mai 
Mai Sommer 
5 April 
Mär op Mai 
Apri Juni 
Mai Juli 
Juli Oktober 
— Winter 
August Februar 
— Sommer 
— Mai 
Ende Mai Sommer 
= s 
Juni 
April re 
Juni =; 
s Mai 
„ Sommer 
— Mai 


Bemerkungen 


* Zur Anzucht der Pflanzen 
auf Il qm. — Pflanzenbedarf 
durchschnittlich 4—6 Stück, 
frühe Kohlrabi 12 Stück. Zum 
Treiben bestimmte Kohl- 
arten, ebenso die zum ersten 
Auspflanzen vorgesehenen 
können schon im September- 
Oktober angesät, versetzt u. 
dann im kalten Kasten frost- 
frei überwintert werden. 
Reihensaat mit 5 cm Abstand 
bei der Anzucht mit Klein- 
säemaschine. 


JVerbleibt im Freien. 


Winterschutz notwendig. 
Stufensaat. 

Ernte im dritten Jahre. 
Ernte im dritten Jahre. 


Sonniger Standort. 
Sonniger Standort. | 
Eine Reihe auf das Beet. 
Anbau im Mistbeet, 
Rankenlose bevorzugen. 


Pflanzenbedarf 4—5 Stück, 
Sellerie verträgt starke Dün- 
gung mit Jauche. 


1 Abgeriebene Saat. 


IDie Aussaat in Reihen kann 
schon im Oktober-November 
geschehen, da der Samen 


}lange Zeit liegt, bis er keimt, 


Breitwürfige, weite Saat, 
sonst gibt es nur Rübstiele. 
Zichorienwurzei wird im 
Winter getrieben. 
Je nach Größe der Knollen. 
Fechser pflanzen. 
Tüpfelsaat, d. h. zwei Körner 
werden gesteckt. 


Breitwürfig, sehr dünn säen. 


Verziehen auf 10 cın Abstand. 
5 Reihen auf ein Beet. 
Nicht z. Überwint. geeignet. 
Erfriert nicht. 

Vermehrung durch Teilung. 


. Ernte im folgenden Jahre, 


Reihensaat auch ab August 
zur Frühjahrsernte, 
Stufensaat. 

Reihensaat. 

Reihensaat 

* Zur Anzucht der Pflanzen 
auf I qm. 
Reihen- 
Saat. 
Aussaat an den Standort. 
Breitwürfig säen. 

Pflanzen von Stecklingen in 
Wassergräben 


oder breitwürfige 


Reihensaat, auch ins Mistbeet 
Breitwürfig. 


Breitwürfig oder in Reihen 
säen. 


Abschneiden des Krautes vor 
ve vo durch Teil 
erme urch Te 
a m. 
Ausdauernd. 
Halbschattiger Platz. 


1) 
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FRITZ WEND, Samenhandlung, DRESDEN-A. 


Saat- und Pflanzenverzeichnis der Gemüsearten (Fortsetzung) 


Die Hülsenfrüchte 


erhalten vor der Einsaat auf 10 qm Land 2008 17% 


| 


& Pflanzen- oder 
Gemüseart are = Saatzeit Saatort Reihenweite Pflanzzeit Ernte Bemerkungen 
für 1 qm in em 
Hülsenfrüchte A 

Puffbohnen 25—30 g März Freiland 30 2 = 8, Juli Drei Reihen auf ein Beet. 
Schalerbsen 15—20 & e 2 5 288 Mai Zwei Reihen auf ein Beet. 
Zuckererbsen, . 15—20 & nn BR 5 28 bis Juli Zwei Reihen auf ein Beet. 
Markerbsen 15-—20 & Mai Sr 40 a« Juli Drei Reihen auf ein Beet. 
Bohnen, Busch- 15—20 g = RE 40 2 Juli Reihensaat oder Stufen. 

„ Stangen- 10—15 g = °H 60 Sa August Zwei Reihen auf ein Beet. 


iges Superphosphat oder 300 g 16% iges Thomasmehl, 200 g 40% iges Kali- 


ZESZauysEwEzuuunun 
a = TEENENMERENEEENTWERERENEREHENERNOENENRZEEENRANZZELNBRUNERBUSHRERNEHUNESENERLERUKAUNNERUHSUHUEREEREEEN FERSENBHNESSESESESSHAHUNBENBERBHBSSSESEEBENUENKEKEKLERUNEHUNBEK HEUTE EHRT EERREREKFUR NER 


DBEENERTSCHEEENBEHNEEHANEIERENERSEREN 


düngesalz und 150g Natronsalpeter. Beim ersten und zweiten Behacken ist eine Nachdüngung mit 300 g Natronsalpeter angebracht. Hülsenfrüchte 
brauchen keine Stallmistdüngung. Sie gedeihen noch nach den Wurzelgemüsen. Nur auf nährstoffarmem Boden wird eine Kompost- oder Stallmist- 
gabe oder eine Kopfdüngung mit Natronsalpeter von Nutzen sein. 


a SZ 


Neuheiten ..„Neueinführungen 
von Gemüse- und Blumensamen 


Dies sind de echten Haynauer Schälgurken 
mit den höchsten Massenerträgen! 


Sie zeichnen sich durch große Frucht mit starkem Fruchtfleisch aus. 
Das Kernhaus ist schwach entwickelt. Zur Senfgurkenherstellung sind 
diese Landgurken besonders zu empfehlen. Sie verlangen einen guten 
humosen Boden. Die grünbleibenden, walzenförmigen, ausgewachsenen 
Gurken haben fast durchweg ein Gewicht von über 750 g und werden 
vielfach bis zu 2 kg schwer. 

100 g RM. 3,40, 


Buschbohne Schreibers Granda 
Anerkanntes Hochzucht-Saatgut 

Samennachbau nicht gestattet. Weiterverkaui nur unter der vollen Bezeichnung 
„Schreibers Granda“ statthait. Name „Granda‘‘ international geschützt. Aus- 
uhr ins Ausland bedari ler Genehmigung des Ursprungszütchters. 

Lange, glatte, gerade, ovale Hülse, in jungem Zustand zart, 
später bastig, weißes Korn, früh, ertragreich. 


10 g RM. —,50, Port. RM. —,15 


Treibgurken „Schützes Reform‘ 
Hochzucht für Häuser und Kästen 
Für Häuser: 35—40 cm lang, walzenförmig, dunkelgrün und voll- 


fleischig, reichtragend und widerstandsfähig gegen Krankheiten. 
100 Korn RM. 8,—, 10 Korn RM. 1,— 


Für Kästen: etwas kürzer als obige Hausgurke, besitzt sonst die- 
selben Eigenschaften. 100 Korn RM. 5,35, 10 Korn RM. 0,65 


i kg RM. 4.40, , Pak. RM. —.55 


Radies „Haubners Frühwunder“ 
Hochzucht. Abbildung siehe Seite 16. 


Auffallend kurzlaubig, rund, von leuchtendroter Farbe. Eignet 
sich besonders für Treibkultur und zeichnet sich durch schnelle 
Entwicklung und Frühzeitigkeit aus. In gleicher Weise eignet 
es sich auch für Aussaaten im Freiland während des ganzen 
Sommers. Eine Verbesserung des „Ällerfrühesten Dreiwochen- 
Treib-“. 


| kg RM. 9, 


Tomate „Rheinlands Ruhm“ 
Früh mit glatten, kugelrunden, übermittelgroßen und festtleischigen 
Früchten. Eine ganz hervorragende Züchtung, gleichmäßig in Größe und 


Form. In Originalpackungen 5 g RM. 2,—, 10 g RM. 3,40, Pr. RM. —,70 ‚ 100g RM. 1,30, 10 g RM.—,20, Port, RM. —,10 
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. FRITZ WEND, Samenhandiung, DRESDEN-A. 


Monatserdbeeren 
Die Anzucht von Monatserdbeeren aus Samen ist leicht. Man kann bei zeitiger 
Aussaat schon im ersten Herbst ernten. 


Immertragende rankenlose Riesen-Monatserdbeere 
„Baron Solemacher“', rotfrüchtig Port. RM. —,45 
„Baron Solemacher‘‘, gelbfrüchtig Port. RM. —,50 
Rügen, besonders reichtragend vom Juni bis in den Spät- 
herbst. Rankenlos. 10g RM.3,—, I1g RM. —,40, 


Petunia grandiflora Erfurter Zwerg 
„Marktprinzessin‘‘ 


Das lebhafte Karminrot der Blumen wird von einer scharlachfar- 
benen Auflage durchglüht. Die Leuchtkraft der Farbe ist mit 
einem auffallenden Rot zu vergleichen, doch weit intensiver. Der 
niedrige, geschlossene Bau der Pflanze von zirka 30 cm Höhe 
macht die „Marktprinzessin“ zu einer bevorrechtigten Sorte für 
Balkon- und Fensterkästen, für Topfkultur, Beete und Rabatten, 
gleich wirkungsvoll allein oder in abgestimmter Zusammenstellung 
mit anderen bewährten Farbenpetunien. Port. RM. 1,— 


Pört. RM. —,25: 1 


Gaillardia grandiflora „Sonne“ 


)je Kokarden- oder Ma- 
lerblume ist eine hoch- 
geschätzte Rabatten- 
staude und unübertreii- 
iche Schnittblume. Den 
früheren Züchtungen 
„Bremen“ und „Burgun- 
der‘ tritt die heute ange- 
botene Neuheit würdig zur 
Seite. Der Name ‚Sonne‘ 
sei ihr Empfehlung. 


Das tiefe Sonnengold mit 
seinem warmen Leuchten % 
erregte Bewunderung.Die 
eroßen, haltbaren Mar- 
gareten-Blumen sind hell- 
goldgelb, goldorange ge- 
tönt, eine jabelhaite Bin- 
delarbe und stehen aui 
langen, iesten Stielen. 
Sie sind eine Zierde für 
Garten uud Heim und 
in Vasen bei Tage wie bei 
Kunstlicht gleich  wir- 
kungsvoll. Bei Märzaus- 
saat erhält man bereits 
im ersten Jahre einen 
Blumenilor, während bei 
späterer Aussaatzeit die 
Pilanzen im‘ darauliol- 
senden Sommer von Juni 
bis zum Herbst überreich 
blühen. 


In farbigen Tüten 
I Port. RM. —.90 


Antirrhinum majus nanum grdfl. 
Halbhohes großblumiges Löwenmaul 


„scharlach Triumph‘ 


Das vollkommene scharlachrote Beet-Antirrhinum, welches zur Zeit 
von keiner anderen Sorte übertroffen werden kann. Gedrungener, 
gleichmäßiger Wuchs, große Einzelblumen zu dichtgeschlossenen, 
reichbesetzten Rispen vereint, feurig leuchtende Farbe; alle diese 
Vorzüge sind in diesem: neuen Löwenmäulchen vereint. 

10 g RM. 4,—, Port. RM. —,25 


Me werzuire en imiplchlenswmerke 


Ichnillaskiun 


Deutsche Meisteraster „Rembrandt“ 


Aparte Bindesorte. 10 & RM. 5,60,. Port. RM. —,25 


Deutsche Meisteraster „Sonnenstrahi‘' 

Eine sich immer mehr einführende reingelbe Schnittaster, mit 

nadelförmigen, straffen Blütenblättern. Höhe 60 cm. Mittelfrüh. 
10 & RM. 5,60, Port. RM. —,25 

Rosenaster „Jugend“ 

Pyramidale, ca. 60 cm hoch werdende, bekannte und geiragte 

Schnittaster, reichblühend und gut gefüllt. Blütenfarbe: Inkarnat- 

rosa mit Chamois. Mittelfrüh. 10 & RM. 9,—, Port. RM. —,25 


Rosenaster „Lavendel“ 

Mit den gleichguten Eigenschaften wie die vorhergehende Sorte. 
Die Farbe ist ein reines Lavendelblau, welches bisher noch im 
Sortiment fehlte. 10 g RM. 9,—, Port. RM. —,25 


Aster „Leuchtfeuer‘ 


Allgemein bekannte, scharlachrote Schnittsorte. 
10 g RM. 3,20, Port. RM. —,25 
Weißer Ball 


Großblumig, von edler Form. 10 g RM. 2,60, Port. RM. —,20 
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6 FRITZ WEND, Samenhandlung, DRESDEN-A. 


Frühwunder-Aster 


Frühwunder-Astern haben in den wenigen Jahren seit ihrem Bekanntwerden 
lehhaften Zuspruch gefunden. Sind sie doch die erstenunter den so begehrten, 
frühblühenden Schnitt- 
astern. Sie Öffnen ihre 
BlumenAnfang Julinoch 
vor denen der Königin 
der Hallen-Astern. Ihre 
Blütezeit erstreckt sich 
über viele Wochen, ohne 
anSchönheiteinzubüßen. 
Die edelgeformten Blu- 
men, 10-11 cmim Durch- 
messer, stehen auf ca. 
30 cm langen, festen 
Stielen. Sie erfreuen sich 
eines gesunden, wider- 
standsfähigen Wuchses. 
Die alten Königin der 
Hallen-Astern werden 
durch die Frühwunder- 
Klasse weit übertroffen. 
Zu den bisher angebote- 
nen Farben: Weiß, Rosa, 
Lavendelblau, Apfel- 
blüte tritt die neue Farbe 
„Hellviolett“* hinzu. Die 
Blumen dieser neuen 
Sorte zeigen ein kräf- 
tiges Fliederblau. In der Reihe der Frühwunder-Astern hat solch ein tieferes 
Blau bisher gefehlt 

Weiß . 10 g RM. 2,80, Port. RM.-,25 Apfelblüte . 10gRM.6,—, Port. RM. -,35 
Rosa . 10 g RM. 4,60. Port. RM.-,30 Lavendelblau 10 g RM.4,60, Port. RM. -,30 
Hellviolett EBEN, .. .2...10 gRM.6,—, Port. RM. —,35 


Panaver Rhoeas m "z Aligefü iliter Seidenmohn 


Eine Spezialzucht und 
Auslese des schönen 
Seidenmohns mit fast 
keinen einfachblühenden 
Exemplaren, während 
bisher 70 bis 80°, Ge- 
füllter das beste erreich- 
bare Ergebnis darstellte. 
Die buschigen, ca. 70 cm 
hohen Pflanzen blühen 
im Frühsommer in reich- 
stem Farbenspiel von 
scharlach, karmin, kar- 
mesin, hell- und dunkel- 
rosa, sowie lachsfar- 
benen Schattierungen; 
neben rosa und weiß 
gerandeten Blumen fin- 
den sich scharlach oder 
rosa getuschte und ge- 
flammte auf weißem 
Grund. Allen Tönungen 
ist der duftige Seiden- 
glanz des Shirley-Mohns 
eigen. 

Dieser allgefüllte Mohn 
wird eine Standardsorte 
des Gärtners und Blu- 
menfreundes werden. 
Selbst für Vasen sind d. graziösen, gut gefüllt. Mohnblüten, wenn sie in knospigen 
Zustand geschnitt. werd., ein willkomm. Schmuck. 10gRM. 1,40, 1 Port. RM. —.20 


EN EBENE ZEITEN ZPEREE TRETEN EEE SEEIAETNENTREREESTELENE 
Lathyrus odoratus, Duftwicke, Edelwicke 
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Besonders bewährte orchideenblütige Sorten 100 8 10.8 Po 
Floradale, begonienrosa . . . ed rege 3,— —,60 —,15 
Gold Crest, hellorange mit lachsrot Re 3,— —,60 — 15 
Gigantic, reinweiß . . . Be ee 3,— — ,60 —,15 
Jumbo, leuchtend hellkirschrot 22... 3,— —,60 —,15 
Leben, blendend kirschscharlach .....:.. 3,— — ,60 —,15 
Pinnacle, rosa auf weißem Grunde . . 3,— —,60 —,15 
Krause Blaue, (Ruff.ed u stark _gekrauste, 

Diage Blumen wii... 20% 3,— —,60 —,15 


UNGEREBAUSRREUNEUENBENNENHELSUUEHELENLEULUURNUENRENENSEEREETELHESSHEUUEEUFENRERERULENAEHEERERTERUEREHUEHEHEHABNETSERSTEERREEEHEEEHEE HER AU HEREHEH HH UHRBEEHLEHEEFEEFETEREUETEN EHER EEEEHUR SHE EEE HERE ET REN EEE ER ENREREEREE RER 


Godetia „Lachsrosa Zwerg“ 


Diese reizende Zwerg-Godetia ist nur 20 cm hoch» 
sie eignet sich ganz vorzüglich für Einfassunge 


1, 
Farbenbänder und niedrige Tuffs im sommerlicheı 


Garten. Ein feines lebhaftes Lachsrosa, am Grunde 
weiß abgesetzt, verleiht ihrem reichen Flor einen 
duftigen Seidenglanz. Auch im Zusammenklang mit 
anderen Farben kann der Sortenkenner und geschickte 
Gestalter hier ungeahnte, N Bilder schaffen, 
bei einfachster Kultur und geringster P il lege der Pflan- 
zen; man kann an Ort und Ste se au n oder auch 


1 


a | RM —,80 


ERLERNEN AOL ENSTENEE ETEU 


ort. 


Godetia „Orangeruhm‘“ 


Prächtiger Sport von „Kelvedon’s Ruhm“, deren lachs- 
orange Farbe durch tieferes Orangerot an Leuchtkraft 
weit “übertroffen wird. 1 Port. RM. —,80 


Salvia splendens, 


„Johannisfeuer‘“ 


Wie der Name andeutet, blüht dieser neue Pracht- 
salbei außerordentlich früh, nämlich etwa 14 Tage vor 
der Sorte Feuerzauber, aus der er hervorgegangen 
ist. Trotzdem bleiben Pflanzen und Blüten ansehn- 
lıch bis sie den Herbstfrösten erliegen. Die Pflanzen 
werden nur 25 cm hoch; sie sind sehr dicht und 
breit verzweigt, so daß die gedrungenen Büsche bis 
45 cm Durchmesser erreichen. Der dichten Verzwei- 
gung entspricht auch die Blütenfülle, weil jeder 
Haupt- und Nebenzweig Blüten hervorbringt. 

In der Vollblüte, Mitte August, stehen die leuchtend 
scharlachroten 15—18 cm langen Blütenähren dicht 
und straff aufrecht auf gedrungenen Pflanzen. Bau 
und Höhe aller Pflanzen sind ganz gleichmäßig, sie 
vereinigen sich zueinem ebenen, blendend scharlach- 
roten Tepp:ch. Port. —,90 
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Interessante und wertvolle Shauden 
Delphinium sinense „Blauer Spiegel‘ 


Delphinium sinense „Blauer Spiegel‘ 


Campanula collina 


Die aufrecht geschlossenen, 20 cm hohen 
Pflanzenbüsche leuchten im Mai—Juniin über- 
reichem Flor weithin mit dem satten Dunkel- 
violett ihrer dichtbesetzten Blütenrispen hän- 
gender Glockenblumen. Für Einfassungen, 
Steingärten und alpine Anlagen auch in 
größeren Ausmaßen eignet sich Campanula 
collina gleich gut. Port. RM. —,80 


Campanula collina 


Ein Rittersporn ohne Sporen, dessen 
große, runde, leuchtend ultramarine- 
blaue Blumen „dem Beschauer in 
waagerechter Haltung voll entgegen- 
strahlen, so daß die üppige Farbe in 
ihrer ganzen Schönheit und Tiefe 
vorteilhaft zur Geltung kommt. Eine 
größere Gruppe oder Fläche dieses 
überaus reichblühenden Rittersporns 
bringt eine unvergleichliche Farben- 
wirkung hervor, 
Die 40 bis 60 cm hohen Pflanzen 
lassen sich für Farbbänder und Beete 
ebenso wie zur Belebung buntbe- 
pflanzter Rabatten durch kleinere 
Trupps gleich vorteilhaft verwenden. 
Sie liefern einzig schöne, lange 
haltbare Schnittblumen für Vasen- 
schmuck. 
Ein luftiger, sonniger Standort in 
gutem, durchlässigem Gartenboden 
sagt dem Rittersporn besonders zu. 
Er blüht bei zweijähriger Kultur im 
Juni und Juli, als Einjahrspflanze 
behandelt etwas später. 

Port. RM. —,90 


Viola cornuta 


„Naseweis“ 


Wie eine lustige Gesellschaft klei- 
ner naseweiser Schelme wirken 
die reichblühenden 15—20 cm 
hohen Blumenpolster diesesHorn- 
veilchen. Die beiden oberen Blu- 
menkronenblätter der zierlichen 
Blüten sind dunkelmahagonifar- 
ben. Zu diesem Rotbraun bildet 
das leuchtende Goldgelb der drei 
unteren Petalen einen feinen 
Gegensatz. Durch ihre langanhal- 
tende Blühwilligkeit erfreuen die 
Hornveilchen vom Frühjahr bis 
zum Herbst. Port. RM. —,50 


Richtige Anlage und Pflege des 


Steingartens 
Lehrmeister Heft Nr. 268,9 
mit 34 Abbildungen RM. —,70 


Arabis pumila 


Die Zwerg-Gänsekresse ist für 
Mauerritzen und Steinanlagen, 
selbst noch in absonnigen Lagen, 
zu empfehlen. Im April—Mai er- 
scheinen über den kleinen, dunkel- 
grünen Pflanzenbüschen drüsig, 
rauhbehaarter Blätter die weißen 


Doldentrauben verhältnismäßig 
großer Einzelblüten. 
Port. RM. —,80 


Lupinus polyphyllus „Abendglu. ‘ 


Lupinus polyphylius 
„Abendglut‘“ 


Durch langjährige Auslesezucht war es möglich, 
die begehrtesten Farbtöne von gelb bis rot erblich 
festzuhalten und harmonisch zusammenzustellen, 
um eine Farbenwirkung zu erzielen, vergleichbar 
der, welche wir am Abendhimmel bei Sonnen- 
untergang bewundern. Diese Abendglut-Lupinen 
enthalten zahlreiche verschiedene Schattierungen 
von hell- und goldgelb, chamois, aprikosenfarbig, 
rosa und tiefrot. Sie werden bei Liebhabern be- 
sonderer Farbenefiekte Anklang finden und von 
vielen bevorzugt werden. Port. RM. —,30 


Viola cornuta „Naseweis‘‘ 


Arabis pumila 
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Bei Drucklegung des Kataloges waren die 
Paket- und Portionspreise für Gemüsesamen 
vom Reichsnährstand noch nicht bekannt- 
gegeben. Es werden in jedem Falle die vom 
Reichsnährstand herausgegebenen Preise in 
Rechnung gebracht. 


Blumenkohl 


Der echte Erfurter Zwerg - Blumenkohl ist 
die berühmte Originalsorte und übertrifft bei 
weitem alle anderen in Kultur befindlichen 
Arten an Güte, Ertrag und Frühzeitigkeit. Er 
ist ganz niedrig, liefert sehr große, feste, 
blendend weiße Köpfe und eignet sich gleich 
vorzüglich zum Treiben, wie fürs freie Land, 
für Früh- sowie auch für Spätkultur. 


In dem nachstehenden Gemüsesamen-Verzeichnis sind nur 
Sorten eingereiht worden, die sich wirklich bewährt haben. 


Nr. 

ı Erfurter Zwerg-, Originalsaat 
schneeweiß. I. Auswahl Erfurter Markt- 
gärtner 


10 g RM. 4,80, Port. RM. —,50 


Blumenkohl, Erfurter Zwerg- 


[1 10 | pP 1% 
Frühe Sorten RM: Pf. 
2a Dippes Erfolg, früh, fürs freie Land . . . ... . | 420. 50 = is BE 
= Mittelfrühe Sorten a 
2 ERNIEIGE ZWELgE, ituliester, E Nachbau A FRE = = 4 Berliner Treib-, sehr gute Sorte auch für Freiland 1,50 | 25 
3 Schneeball, früher, zum Treiben und fürs freie Land | 2,70 35 5 Dänischer großer, ausgezeichn. Landsorte, un- | 
gemein fest und sehr groß . » : . 2. .2.....[ 2,40| 35 
Späte Sorten un | 
7 Frankfurter Riesen-, vorzügliche Herbstsorte, 6 Fürchtenichts Lecerf, sehr großer, schöner 
Aussaat in Monat Mätz . . 22.2.2. 2.20%. [40 15 Kopf, widerstandsfähig gegen Trockenheit, beste 


Sorte für den Spätsommer . 


8 Italienischer später Riesen-. . . » » ..2..2....1745| 15 


Weißkohl oder Kopfkohli (Kappus) 


Im Februar macht man eine Aussaat von Erfurter oder anderen frühen Arten ins Mistbeet, Kästen oder Töpfe, härtet die Pflanzen durch Lüften zeitig ab und pflanzt 
im April aus. Mitte März werden frühe und späte Sorten für den Spätsommer- und Herbstbedarf und im Mai späte Sorten zum Wintergebrauch ins Land gesät. 
Das Auspflanzen geschieht im Mai bis Mitte Juni, kleine Sorten auf 50 cm, größere auf 60-70 cm Entfernung voneinander. 

1 kg | 100g 110g | Prt. 
9 Allerfrühester Riesen-, bildet große, | RM. | RM. | Pf. | Pf. 
sehr feste Köpfe, sehr feinrippig und zart |24,—| 3,80 60 20 


Nr. 


10 Amager, dänischer Winter-, sehr fest, kurz- 
BITUH ae u 
il Braunschweiger, spät, platt, weiß, 
feste Köpfe bildend. Beste Sorte für den. | | 
Winterbedat 2... 98, 22%. 1120|21,70|.30) 10 
12 Dithmarscher Treib-, allerfrühester 18,40 2,70 40| 10 
13 Erfurter, kleiner, früher, runder, fester [11,60 1,70 30 10 
14 Filder, spät, fest, spitz, sehr widerstands- | 
fähig für hohe Lagen. . ... .. ... ...|14,60) 2,20 
15 Glückstädter, früher, großer runder, | 
TEINTIe DIE a N ee 
16 Kopenhagener Marki-, feinster, größ- 
ter, rundköpf. Frühkohl Bere 
17 Magdeburger, großer, runder, weißer, 
die beliebt. u. ergiebig. Sorte zu Sauerkraut |11,20| 1,70 
ı8 Ruhm v. Enkhuizen, sehr früh, mit | 
großen, kugelrunden Köpfen, gelblichgrün |11,— 1,70) 30 10 
19 September-, kugelrund, außerordentlich | | | 
fest, sehr haltb., best. Sorte z. Einschneiden |12,60) 1,90' 35| 10 


12,40 1,90 35) 10 


35 10 
12,60, 1,90 35 10 
12,60 1,90, 35 10 


10 


Weißkohl, allerfrühester Riesen- 


Pr 
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® " 

a I kg | 100 g!10 g| Prt. E 

2 Futterkohl RM Rmel pe pr 8 

H \ » 

F Nr. (Nettopreise) : 

: 28 Markstammkohl grüner . 500 g RM. 5,— | 8— 1,20) 20| 10. 

= 28aMarkstammkohl blauer . 500g RM. 6,25 }10,— | 1,50) 25| 10 B 

| F 29 Baum-o.Kuhkohl, hoh.grüner 500gRM.4,50 | 7,—| 1,05] 201 10 5 
; Sirunkkraut : 

| = 30 Altenburger weißes, halbhoch, dickstrunkig, : 
| ! Blätter am Strunkende kopfartig geschlossen [17,20 2,60 45 10 i 
= 30aVoigtländer, rötlich, halbhoch mit starken ® 

B Strünken. Die rötlich gefärbten Blätter sind “ 

= kopfkohlartig fest gesch hlosgen. 7:2... »..411220|,2,60) 45510 : 

= = “ 

: Strunkkohirabi : 

: 30bBöhmischer weißer, mit riesigen, kohlrabi- | B 
| - ähnlichen Knollen u. starker Blattentwicklung |17, 2,50! 40) 10 : 
| H 30cBöhmischer blauer, unterscheidet sich von - 
B der vorgenannten Sorte nur durch die Farbe | . 

" der Blätter und Knollen . . . . . 2 2... 17,—'! 2,50] 40) 10 . 

: Rotkohl, Kopenhagener irühester R 

H E 

| H * 
H 1 kg | 100 g 10 gjPrt. H 
- Er Rotkohl RM. RM. Pf. Pf. . 
1 0} 1 
| H H 
. 20 Berliner, mittelfrüher feiner fester dun- : 
F kelroter 22.20 3,20. 40 10 x 

L.] 1 

| F 21 Dänischer Steinkopf, mit festen runden, | B 
| H dunkelroten Köpfen . . . . . 2... 121,60. 3,2040 10 E 
I [7 | j' 
| a 22 Haco, Original, früher runder dunkel- | x 
| H roter mittelgroßer. Außenblätter silber- = 
| H Ä Im Apri flanzt, i : 
F glänzend. Im April ausgepflanzt, ist R 
| J dieser Rotkohl im Juli schnittreif und . 
| . kann in bezug auf Gewicht und Halt- = 
E barkeit mit Spätsorten in Wettbewerb . 
| H oe a Er ea R 
1. w 

| = 23 Holländischer Export=, dunkelroter mittel- ; 
| B itaherö neh rl H 
) w m 
= 24 Holländischer Export-, später dunkel- | . 

B roter Dauer- .. Ga 41,80) 5,80 zo 15 Wirsing Eisenkopf R 
= = | | 5 w 
j H 24a Kopenhagener frühester. Spezialzucht. | | : % = E 
| B Mittelgroßer runder fester dunkelroter | Wirsing Savoyer od. Börskohl ® 
| 3 Kopf. Lockere, ie a | 2 ’ Ken 5 
| H Außenblätter 98-—14.—| 50| 10 Die Kultur des Wirsings kommt der des Kopfkohls gleich, nur kann Wirsing etwas B 
| 4 Ber 2 a: £ ’ en enger gepflanzt werden, nämlich kleine Sorten auf 40, größere auf 50 cm Entfernung, 5 
F 25 Mohrenkopf, schwarzroter mittelfräher 21,60) 3,20) 40 10 | 1 kg | 100 gl10 gi Prt. H 

H : r ; E | x ’ RM. IRM.) PL PL 5 

= 26 Schwarzkopf, mittelfrüh, tiefdunkelrot, 31 Advent, eine frühe Sorte, sehr gut als erste | : 

F fest. en Res ae 121,60) 3,2040 10 Frühjahrsaussaat und zur Ueberwinterung B 

I = s . Ye ie - 
! = 26a Zenith, feiner dunkelroter mitielfrüher . |21,60) 3,20 40) 10 im kalten Kasten zu verwenden . . . . 114,60) 2,20) 35 10 H 
: 26b Zittauer Riesen-, großer schwarzroter, | 32 Sei die beste u. ls Früh- | En er : 

: mit festen Köpfen, spät [21,60| 3,20| 40| 10 Sare - . 111,80). 1,80) F 

B 33 Erfurter, groß, eiieriingr, die beste Sorte H 
= zum Aufbewahren für den Winter. . . [11,40| 1,80] 30 10 E 

s 34 Saxa Original, bewährte Marktgärtner- | B 

| F Sorte, außerordentlich frühzeitig . 26,50 4,—| 60 15 3 
. 35 Vertus, allergrößter später kraus. grüner, | . 
| : eine der besten und größten späten ’ 
- Sorten an a 1220ER 
H 36 Vorbote, allerfrühester gelbgrüner. Feste, | | - 

; feingenarbte, innen goldgelbe Köpfe, 2—3 | er : 
B Wochen früher als Eisenkopf . . . . .| — 112,— 1160| 30 

] : 37 Zwei-Monats-, in der Entwickl. der früheste, ; 
! ; daher als Frühgemüse sehr zu empfehlen. | | . 
. Er bildet jedoch nur lockere Köpfe . . . | 9,40) 1,30) 20. 10 = 
: | : 

: Chinesischer Kohl Pe : 

: Aussaat Juni-August; verbrauchsfertig Okt.-November | | : 

: 27 Chi-hi-li (verb. Cantoner), mit länglichen, B 

: dem Bindesalat ähnlichen Köpfen. . . . |11,40 1,80 30 10 s 

. 27aWong-Bok, hellgrün, es, fester, = 

& Rotkohl Mohrenkopf hochrunder Kopf. . . . ...14—| 2,—} 301.10 F 

= ü ö ® 

; : 


Be: 


JESTIERSEHBEEEFEIBHUNDNLSUERBERSEBEEBERZBBUNSSESDRZIEBBESNBEEBSLEBELSREREBEUILRESEESSUSSESBESSTIEHBELSBHEEKEEESEEHEREEHTESEESTEREENHERESEREEHRHERERERRHANEENEREEHEHEEHRHEHERENGERBEBER 
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SIENKBERBRESARENRTEERRERERALEBHKUNRSUNREHERLESESERBEHLHLTHEEEKELSBEUSHUEFNAHEBEREESHUFSSELEBLENLLTHEHEUREHEHLLBETER 


10 


FRITZ WEND, Samenhandlung, DRESDEN-A. 


ıl. halbhoher grüner mooskrauser 


Anlang März auf den Kasten oder im April dünn ins Land gesit und im Mai 


auf eine Entfernung von 50 bis 60 cm gepflanzt, liefert er vom Oktober bis tief | \om April bis Juni ausgesät, kann der Winter- oder Blätterkohl im Juli auf leer- 
Nr. in den Winter hinein ein sehr zartes und schmackhaftes Gemüse. gewordenes Erbsen- oder Frühkartotfielland gepflanzt werden. Die Pilanzweite ist 
I kg 1100 8 In Rd N für niedrige Sorten 30—-40 cm, für hohe 50—60 cm. 
38 „Fest und Viel“. Die Röschen sind glatt a Nr. 1 kg |100 g 10 g| Prt 
und fest, der Stengel ungefähr ®/, m 450 35 10 | + Preienbrunnen, Erfurter niedriger, sehr | RM. | rm. | Pf. | Pf. 
ER re ii BEE et a fein gekrauster gelblichgrüner . . . . 4 6,40! 0,90 20 10 
39 Herkules, halbhoch, große, feste Rosen 1560 2,20, 35| 10 | | 
e  —— | | 43 Halbhoher mooskrauser grüner 8,40, 1,20) 20| 10 
40 Marktwunder, dichtsteh. feste Rosen, | 
Spezialzucht . 14,60 2,20 35 10 I 44 Hoher grüner krauser Winter-, vorzügl. 6,60| 0,90| 20 10 


41 Spiral-, 


Die erste 
Kasten, im April, Mai, 


Kohlrabi blauer Goliath 


neue gerühmte halbhohe Sorte . 


Aussaat geschieht Aniang März ins Mistbeet; man pflanzt {im April an 'eine geschützte Stelle ins Land. Weitere Aussaaten werden Ende 


Rosenkohl Herkules 


Rosenkohl Grünkohl oder Winterkoh! 


| 


| 
| 
Blätterkohl 
| 


14,60. 2,20 35) 10 | 45 Schnittkohl, gelber zarterselbstschließender | 8,80, 1,20 


Kohlrabi 


März in den 
Juni und die letzte im Juli ins freie Land gemacht. Späte Sorten sät man im April bis Anfang Mai; die Pflanzweite ist 20 cm, für Goliath 


40 cm, Man säe recht dünn, um kräftige Pilanzen zu erzielen. 


Nr. I kg | 
RM. 


100 810. g| Pt. 
I RM. | Pf. | Pi. 


ER TERTEEEETET N FETT SET EEE EEE MIELE TE STETTEN EEE ERTL ERTEILT 

46 Delikateß-, blau, von allen Früh- 

kohlrabi am größten werdend, 
nicht schießend . . 
46aDelikateß-, weiß . 


28 ‚004, 20 50, 10 


[27,40 14,— | 50 10 


47 Dreienbrunnen, weiß, früh } [21,80 13,20 45,10 
EEE TER TE AEEEEREITCETLSTHRETE a 
48 Dvorsky-, weiß. Treib-, der früheste 
u. kurzlaubigste aller Treibsorten | 
Originalpakete zu 0 g| — |— 360 — 
49 Prager weiß. Treib-, Spezialzucht| — 14,50 ‚210, 35 


50 Englischer mittelfrüher blauer 
51 Englischer mittelfrüher weißer . 


.[21,80 3,20 45 | 10 
Ha, 12-130: 140 


52 Wiener, blau, feinster, allerfrühe- | 
ster, kleinblättrig . f 4 .124,60 3,40 45 10 
53 Wiener, weiß, feinster, sertähes | 
ster, kleinblättrig . : .121,80 3,20 | 45 10 
54 Goliath, blau, verb. eich. S. ne 21,80 3,20 |45 | 10 
Sa weiß, verb. Riesen, s. haltbar |14,— '2,— 30 | 10 
Die Goliath-Kohlrabi werden bis 5 kg schwer, 
sind trotzdem zartfleischig und werden nicht | 
holzig, für Winterbedari vorzüglich. | 
55 Speck, dunkelblauer, zarter später|28,80 4,20 50 | 10 


Kohlrabi Delikateß- 


TSEEERBHNNIETRZERBUFRHHUNINEHRERESEREHHEHENBEBRHENBESREREEHERUENEUEBERERRESHRERNEREUEREESHBREREEESERBUHAURSERSEUEHBRFRDRSHRAHTERBERENUHENSEERHEELBHAUELKENHEEEREHEUENEEUHEHREHERRERISENMHRHUREFRERHUERHEREEBEEREEERTELEBEREELEETENLERHYINERER 
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F Karotien oder Möhren 
a Im Januar oder Februar sät man die hier als Treibsorten bezeichneten auf das Mistbeet, im März und April alle Sorten ins freie Land, und zwar am besten in Reihen, B 
= um sie vom Unkraut reinhalten zu können. Wird der Samen breitwürlig gesät, so muß er gut untergeeggt oder geharkt und gewalzt bzw. mit Triltbrettern testgetreten = 
= werden. Anfang Mai werden die Pflanzen je nach Sorte und Größe auf 3—5 cm verzogen. Im Juli und September kann man!weitere Aussaaten von jrühen Sorten machen x 
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® ; ® 
i Karotten, Duwicker & 
H N I ke | 100 g|10 g| Pri a 
: = RA RM Pi 12% u 
® > £ Di n - 
- SE 60 Amsterdamer Treib-, halblange frühe lein- | 
’ arotten, Pariser Markt- 3 ; Y = \ g = 
a an ß laubige, mit sehr schneller Entwick- F 
8 Nr. I kg | 100 g |10 g| Pt. lung. Feine Treib- und Landsorte 24,—, 3,40] 45 | 15 B 
= 56 Duwicker, kurze dicke rote stumpfe. Sehr | RM. | RM. Pi. Pi. : : t, fürs IF : 
® os a . | | = jr NT T Q 
5 feine Frühkarotte z. Treib. u. frei. Land |20,40, 3,— 40| 15 | 62 Gonsenheimer Treib-, halblang, rot, fürs | EA 
a R 7 | freie Land und zum Treiben . 120,40 3,—| 40 15 R 
ı 57 Pariser Markt-, kleine allerfrüheste plat- | 3 a | 5 
H runde Treibkarotte, auch für Freiland |36,80) 5,—| 60 | 20 | 03 Lange rote stumpfe, zylinderförmige ohne B 
B Herz. Die früheste der langen Sor- - 
H ten, sehr zu empfehlen 15,60|..2,30| 35 | 15 B 
w | | H 
a 2 a z a n n g | | 
H 64 Rotherz, (Chantenay), halblang, stumpispitz | & 
: zulaufend, mittelfrühe, vorzügl. Freilandsorte | 9,40 1,40| 25 | 10 H 
- | = 
j 65 Rote Riesen (Flakkeer), lange, stumpfspitze | : 
E Winter-Möhre mit größten Erträgen; En : 
a sehr haltbar 15,60 2,30| 35 | 15 n 
- ER | 4 
F 66 Sudenburger, lange stumpfe von tieldun- Bez : 
a kelroter Farbe. Sehr haltbar 9,80| 1,401 25110 & 
= L} 
H ei 
: Futiersorten : 
4 1. 
- 67 Lobbericher, lange goldgelbe stumpfe zy- & 
n linderförmige. Gleich gut als Speise- | B 
Ä wie auch als Futtermöhre von enor- : 
" mer Ergiebigkeit und Haltbarkeit 7:48) 1,—1-20.|10 a 
- | ” 
= . . “ . | 
. 68 Rheinische (Rheinländer Riesen-), gelblich- | s 
B orange lange stumpispitze grünköpiige h 
| m 
F Beide Sorten ie !/, kg... RM. 4,30 | 7,401 1,20: 10 : 
: | : 
H u 
L.} = 1 
H E23 
- Sellerie N 
a H | = 
® | Ye 
: Kulturanweisung: Aussaat Januar bis April ins warnie | B 
H Mistbeet. Die Sämlinge sind auf 3 bis 4 cm zu verstopien. | ® 
= Mai bis Juni auspflanzen auf fruchtbaren, lockeren, vor- | 8 
4 her gedüngten Boden mit 30 bis 40 cm Entlernung. Häu- = 
= figes Behacken und reichliche Bewässerung dürfen nich: = 
= unterbleiben. . 
® Nr. s 
H “ 
- 69 Alabaster, groß, Fleisch reinweib, unem- | ee B 
H pindlichgegem Rest, Mr... 5 | .2,60| 40 | 10 5 
> [3 
H 70 Apfel-, runder kurzlaubiger, sehr zart, . 
: weißfleischig, glatt, vorzügl. Sorte 2,501 40 | 10 E 
@ i CN RER are P ; | " 
F 71 Imperator, groß, glatt, feinfleischig = 2,60 40 10 : 
H : } | r 
H 172 Magdeburger Markt-, mittelgroße bis | | H 
s große abgerundete Knolle 3,1045 10 ® 
| | | = 
[} } | | w 
® 4 en nr A EnnEr un es ET TEEETERN n .. Fr Da ı on! f 5 
5 76 Schnitt-, gewöhnlicher | 1,90) 30.10 R 
8 = 8 5 ® 
H 58 Marktgärtner-,verbesserteNantaise, ; Ä F BE - 
a er ndeisch st ohne Herz 77 Bleich-Sellerie, weißer, englischer | — | 2,20] 35 | 10 B 
SALE = F 
H Etwas länger als Nr. 59 Beim Pflanzen des Bleichselleries werden 20 cm tiefe und ebenso breile Gräben 5 
H - EEE TEUER wenn a in ; s 60 cın voneinander entiernt ausgehoben a als a den ee B 
5 BE j : | den Raum verteilt. Auf die gutgelockerte Sohle des Grabens werden die Pilanzen . 
5 59 Nantaise, verbesserte halblange, zylinder- 5 j | = a 30 cm entfernt eingesetzt und im Spätsommer und Herbst angehäufelt, wodurch u 
8 förmige stumpfe Karotte . . . . . .115,—) 2,20) 35 | 15 die Blattstiele gebleicht werden. Dieselben werden roh mit Salz verspeist H 
H 4 
H “# 
[1 
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FRITZ WEND, Samenhandlung, DRESDEN-A. 


z PARBRRHSRNEEEMEESERBERUNSEERENSERGEHEBESERNRUNHEBEBEEBSHUNEBESN BEBENESEUUNGEERBENGERNBREESEIREREHENEBEIREERENSERNSEHRRBEEERRNERBENGESEHUENSEEREREHBEREEHRERREREHERAEREBETEREE 


Petersilienwurzel 
lange, glatte 


Mai- oder Speiserüben 


Aussaat März—April recht dünn in kräftigen, nicht frisch gedüngten, lockeren Boden. 


Im Juli—August sät man nochmal für den Winterbedari und schlägt die 


Keller ein. Teltower Rüben werden am besten Ende Juni—Juli gesät. 


Nr, 


78 Mairü plattrınde weiße, rotköpfige 
a Bübstiel) . i BRD ak ul] 
79 en echte ee: 


Kohlrüben Nettopreise 
80 Gelbe Perfektion . . . . 500g RM. 1,80 
80aWeiße Hoffmanns Riesen- 500g RM. 1,80 


Cichorienwurzel 


Wird im März in 35 cm voneinander entfernte Reihen ge- 
sät und auf 15 cm Entfernung in der Reihe verzogen. 
Nr. 

81 Magdeburger, verbesserte lange glatte 


spitzköpfige . 
Kerbelrüben 


Ende August und eim zweites Mal im Oktober auf nahr- 
haften, sandigen Boden dünn aussäen und auf I0O cm 
Entiernüng verziehen. Vom Mai des folgenden Jahres an 
werden die verbrauchsfähigen Wurzeln ausgezogen und 
für den ‚Winterbedarf in nicht zu trockenen Sand ein- 
Nr. geschlagen. 

82 Kerbelrüben, sehr wohlschmeckend 


(Kerbel Seite 18) 


Pastinaken 


Man sät im März in Reihen 20—25 cm voneinander ent- 
a behackt fleißig und verzieht beizeiten auf 15—20 cm 
Entfernung in der Reihe. 

34 Große lange weiße 


85 Runde weiße 


Rüben im 
I kg | 100g |1 08] Prt. 
RM. | RM. | Pf. | Pr. 
5,60, —,80 15) 10 
4,80i—,70 191210 
4,90 —,80 15, 10 
3,— 1,45 10) == 
3,—|—,45| 10) — 
| | 
en 20 10 
| | 
1.42) 50015 
| 
| 
| N 
2,600 —,40| 101 — 
60—,40 10 — 


Schwarzwurzel, Russische Riesen- 


Petersilienwurzel 


Wird wie Karotten kultiviert. Man schlägt die Wurzeln | 1 nn 100 g 10 g| m 


im Oktober im Keller pyramideniörmig in Sand ein. RM. | RM. Br 

Nr. | 

86 Berliner halblange verbesserte . . ..|3 ‚00, 60) 15) 10 
SbaLange glatte späte . . .. :.....] 3,60I—,60 15 10 
87 Frühe dicke Zucker- . . 3,60/--,60 15, 10 


85 Ruhm von Erfurt, mit gefüllten Blättern 3,75|—,60|.45 10 


Petersilie, mooskrause 


Schnittpetersilie | 


89 Dunkelgrüne mooskrause . . - +1 3,80, —,60| 15, 10 
90 Einfache dichtlaubige Schnitt- 7.2 2019,20 50.151818 
91 Krause Zwerg- ESSPRRSET NE SIE IE 0OT EN 
92 Wuschelkopf ... 5,——,80| 15) 10 


Herbst-, Stoppel- oder eu 
Wasserrüben 


Werden auf frisch umgepflügtes Getreideland dünn gesät 
und geben bis zum Herbst ein vorzügliches Viehfutter ab. 
Nr. 


93 Lange weiße rotköpfige mit hochstehen-. | | 


dem Laub, echt... ... 3,60|— ,50| 15) 10 
94 Runde weiße rotköpfige mit hochstehen- 
dem Laub, echt. . . 3,601 —,50) 15| 10 
Salat-oder Rote Rüben | 
(Salatbeete) 


Aussaat im April in 20 cm entfernten Reihen’auf 15 cm 
in der Reihe verziehen. Im Herbst nimmt man die Rüben 
aus der Erde, dreht das Kraut ab, da durch Abschneiden | | 
zu viel Sait verloren geht, und schlägt sie im Keller in | | 
Nr. Sand ein. | | 
95 Ägyptische plattrunde. Plattrunde Rübe 
mit dunkelrotem Fleisch, Laub dunkelgrün | 
mit rotem Anflug u. roter Aderung, früh .. | 4,40 —,70| 15) 10 
96 Lange rote (hellaubig). Spitz zulaufende | | 
lange Rübe mit dunkelrotem Fleisch; rötlich- = | 
grünes feines Laub . . . IR er 15| 10 
97 Schwarzrote runde dunkellaubige. | 
Die Rüben sind rund, besitzen dunkelrotes | | 
Fleisch und dunkle Belaubung en 0 —,70) 15] 10 


Schwarzwurzel 
oder Scorzoner 


Die Aussaat geschieht im März’in Reihen 20 cm voneinander und 
wird auf 5 cm in den Reihen verzogen. Im Herbst schlägt man 
die W nee) in etwas feuchten Sand im Keller ein, wo sie sich 
Nr. bis in den folgenden Sommer hinein halten. 


100 Einiährige Riesen- 
1 kg 20,--, 100 g 2,90 RM., 10 8-45, Pri. 15-Pf. 


101 Russische Riesen-, ergiebigste 
1 kg 17,60, 100 8 2,60 RM., 10 g 40, Prt. 15 Pf. 


I0laVulkan, Marktgärtnersaat 
I kg 20,—, 100g 2,90 RM., 10. g 45, Prt. 15 Pr. 
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FRITZ WEND, Samenhandlung, DRESDEN-A. 


Salat „Maikönig‘‘ 


Kopfsalat 


Nr. Treibsorten 

102 Böttners Treib-, großer fester butter- 
gelber, auch für Freiland, w.K. . . 

103 Kaiser Treib-, sehr früh, für Freiland 

aber ungeeignet, w.K. 


ikg 1008108) Prt. 
RM. RM. Pf. \ Pf. 


13,60| :2,—| 35 | 10 


8,40. 1,30 20 | 10 


104 MaikönigTreib-, von ausgesuchten, 
unter Glas gezogenen Köpfen ge- 
züchteter Samen, eignet sich daher 
zum Treiben in warmen Kästen 


besonders gut, w.K. .. .. 19,20 2,80 40 10 


Freilandsorten 


105 Bohemia, Original, mit großen festen gel- 
ben Köpfen; für kalte Kästen und als | 
früher Landsalat hervorragend, s.K. | 19 2,80) 40 | 10 


106 Deutscher Unvergleichlicher, Brand 
gelber rotkantiger, s.K. . 


107 Dresdener, großer gelber, rien, w. K 
108 Erfurter Dickkopf, sehr zart, dabei un- 


12,80. 1,80, 30 | 10 
12,80 1,80 30 | 10 


empfindlich, w.K. 12,80 1,80 30 | 10 
109 Forellen-, großer rotgesprenkelter, \ w.K. 12,80: 1,80 30 | 10 
ill Laibacher Eis-, großer fester zarter , 15,80| 2,30, 35 | 10 
112 Laurenzianer, beste Sorte für Massen- | 

anbau, bildet große festgeschlossene | 

Köpte a. R. ur 21 5‘ 35 10 
nn gar] 

Kane : 3 | 


113 Maikönig, für Marktgärtner, aller- 
frühester Freiland, auch für kalte 
Kästen, w.K. 


115 Reichenbacher Riesen Original-, feste 
große Köpfe, sehr haltbar, s.K. 

116 Riesen=Kristallkopf, 
haltbar, w.K.. . 

117 Rudolf’s Liebling, zitronengelb, vorzüg- 
lich, w.K. . 

118 Stuttgarter Dauerkopt, eroßer fester 
Helber, SIRIE I en 


groß, Testköpfig, 


19,60. 2,80 ‚40 | 10 


114 Prinzenkopf, gelb, festköpfig. zart., w.K. 12,80) =” 30 10 
12,80 1,80) 0 10 


12,80 1,80 30. 10 


119 Trotzkopf gelber großer, einer 
der besten, zartesten und dauer- 
haftesten, w.K., Spezialzucht . 


1,80 30 10 


120 Trotzkopf brauner, sehr haltbar, w. K., | 


Spezialzucht . ... . 12,— | 1,80 30 | 10 

121 Winter-, Butterkopfi, Keleak: innen | 
goldgelb, w.K... . . 2 ...} 12,80) 1,90) 30 | 10 

| 


Eisenkopf, größter, auch als Som- BEAT, 
mersalat sehr gut, w.K.. 15,60 2,20 30 | 10 


123 „ Nansen oder Nordpol, gelb, sehr | | = 
zart, sehr widerstandsfähig, w.K. 12,80 1,90 30 | 10 

x.  Brunnenkresse Ba 

142 Erfurter Brunnen- oder Wasserkresse | — | 3,80| 60 | 20 


Winterendivie Escariol 


I kg | 100g 110 g| Prt 


Verschiedene ip 
SE = a H a ta rte n RM. | RM. | Pf. | Pf. 


125 Pflücksalat, australischer gelber, w.K, | 16,—| 2,30 35 | 10 
126 ,, amerikanischer, m. krausen, braun- | 

kantigen Blättern . .. .. | 16,— 

Beide geben den ganzen Sommer über 
einen zarten Salat. 

127 Stech- oder Schnittsalat, gelber früher 
runder, w. K. . RT le ee 6,40 0,90) 20 | 10 
oder Schnittsalat, gelber kraus- 
blättriger. s. RK. -. = 2. usa 00.02 


2,30 35 10 


128 „ 


Endivien (Bindesalat) 


129 Sommer-Endivien, Pariser, gelb, selbst- 


schließend a I EESOEIERO SONO 
130  ,„ Endivien, Pariser, grün, selbst- 
schließend . . 12,— 1,80 30110 


131 Winter-Endivien, grüne krause . . . . 9,60 1,40 25. 10 


132 ,„ von Natur, gelbe krause 13,40; 1,90 30 | 10 
133 ,„ Escariol, breite, vollherzige,gelbe | 11,40, 1,70 30 10 
134 ©, » 5 E grüne | 11,40. 1,70| 30 | 10 
= = 
Cichoriensalat 


Man sät im Frühjahr in gut gelockerten, milden Boden in Reihen und verzieht die 
Pflanzen auf 10cm. Gegen Mitte des Sommers schneidet man die Blätter ab und 
bedeckt die Pilanzen mit strohigem Dünger oder Erde. Es entwickeln sich unter 
der Decke zartgelbe Blätter, die man als Salat verspeist. Im Winter erzielt man 
dasselbe Ergebnis im Keller, wenn man die Wurzeln mit den Köpfen nach außen 
in Sand auischichtet. 

1 kg | 1008 110 g| Prt, 
Nr. RM. | RM. Pf. | Pf. 
135 Brüsseler Witloof, sehr zart . . . ..| 8— 1,2025 10 


Rabinschen 
od. Feidsalat 


Schafmäuichen 
Schmalzkraut 


Man sät Rabinschen von Ende 
August bis Anfang Oktober aui 
leichten, lockeren Boden breit- 
würfig und hackt leicht unter. 
Sind vollständig’ winterhart. 


Nr. : 
136 Gewöhnliche deutsche, s.zartu.knusprig | 5,40 —,80| 20 | 10 
137 Dunkelgrüne vollherzige, mit kleinen | | | 
zarten Blattrosetten .. . 6,— —,90| 20 | 10 
138 Dunkelgrüne breitblättrige vollherzige, | 
mit glänzendem Blatt . . . 6,40 —,90 20. 10 


139 Holländische breitblättrige, mit größe- | 
ren, aber nicht so zarten Blättern | 10,70 1,65| 30 | 10 


Gartenkresse 
Aussaat von Frühiahr bis Herbst ins Freie. 
140 Einfache .. a ee 2,40 —,40| 10 | — 
141 Gefüllte krause EN E AN EN ET. ARe 2,40 4010 | = 


UNKARSENNEERHITUHEENLENEUNHRUEENENRUNRHENHNETEHSEHEENEESEHEHRSEHUSRESEESEHFEEESTESEEEHERSEESESBERNEHÜSUTESBENFESEREBEEBERERFSRERRUSENEESEHEBERERSEHERERBEERSESEBTERERNERSNEREERUNE 
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FRITZ WEND, Samenhandlung, DRESDEN-A. 


Nr. 
143 Juliana, für Frühiahrsaussaat; sehr a 
spät schießend; Blatt dunkel- : 
grün, dichtgewellt, Blattspitze 
abgerundet 


144 König von Dänemark, hauptsäch- 
lich Frühjahrssorte; langsam 
wachsend, spät schiesend; 


Blatt rund, groß, helles Grün |92,50 11,70 3,— -,75 


145 Matador, für Frühjiahrsaussaat und 
Herbstaussaat gleich gut ge- 
eignet; recht winterfest, rasch 
wachsend, ziemlich spät schie- 
end; auch für Treibzwecke 
geeignet; Blatt sehr groß, von 
frischer, grüner Farbe 


146 Universal, für Herbstaussaat und 
Überwinterung; Blatt mittel- 
groß, dunkelgrün 


147 Viktoria, breiter, spätaufschießen- 
der, dunkelgrüner, mit ge- 
welltem Blatt, bester für Früh- 
jahrsaussaat . 


148 Viroflay, für zeitige Frühjahrs- 
und späte Nachsommeraussaat; 


Ssennell wachsend un a TB | 


5kg 


| RM. 


: |98,50|12,50 3,20 | —,80) 


. 192,50 11,70 


Spinat 


Kulturanweisung für Spinat: Spinat liebt einen lockeren, gut gedüngten, etwas feuchten Boden in nicht zu sonniger Lage. Reichliche 
Bewässerung ist erforderlich. Für den Frühjahrs- und Sommerbedarf erfolgt die Aussaat in Reihen von 20—25 cm Entfernung im März 
bis Mai, für den Herbstbedarf im Juni, für den Winter- oder den ersten»Frühjahrsbedarf von Mitte August bis Oktober ebenfalls in 
beliebigen Zwischenräumen. 


ı kg | 250g | Paket 


RM. |RM. 


| 


| 
| 
| 
| 
| 


Se 


Spinat Universal 


Pi. 


40 


39 


39 


30 


30 


Spinatartige Gemüse 


1 kg | 100 8 |10 g| Prt. 

Nr. RM. | RM. | Pf, | Pf. 
149 Neuseeländer Spinat . . . : .....179—, 1,4025 10 

Bildet lange Ranken, die dicht mit dunkelgrünen, | | 

spinatähnlichen Blättern besetzt sind und immer 

nachwachsen. Man steckt die sehr langsam kei- 

menden Körner im Herbst ins Freie, wo sie dann 

im Frühjahr aufgehen, oder im Januar bis Februar 

in Töpfe und pflanzt dann im Mai aus. Abstand 

von Pflanze zu Pilanze 60 cm. 


150 Sauerampfer von Belleville, . großblättr. 
Aussaat im März ins Freie an Ort und Stelle in 
Reihen von 25 cm Abstand. Nach dem Aufgange 
verdünnen. 


| 


4, —,60| 15 10 
| | 


| | | 

= | 

151 Gartenmelde, grüne Riesen. . .... 3,80 —,60 15 10 
Dient als Spinatersatz hauptsächlich während des | 

Sommers, da sie nicht leicht schießt. Anbau wie | 

Sauerampier. 


Mangold 


Von Mangold werden die Blätter wie Spinat, die Blattrippen wie Spargel zube- 
reitet genossen. Man sät März—Juni ins Freie in Reihen von 40cm Abstand. Nachı 
dem Aufgehen ist auf 30—50 cm zu verdünnen. Bei engerer Pilanzung ist der 
Ertrag der Blätter größer, bei weiterer der der Blattrippen. Die Blätter wachsen 
immer wieder nach. Öiteres Hacken und Dunggüsse sind notwendig, 
ı kg | 1008 110 Se 
RM. RM. | Pf. | Pf. 
N 
| 
4,60 —,70 15. 10 
4,60 —,70 15, 10 


Nr. 

152 Lucullus, Elitezucht, feingekrauster gel- 
ber mit breiten weißen Rippen. Er- 
füllt beide Zwecke vollkommen . . 

153 Silber, verbess., m. breit. weißen Rippen 


Spargelsamen 


Um gesunde Spargelpflanzen zu erzielen, wähle man recht kräftigen, aber gut ge- 
jockerten, möglichst sandigen Boden, der durchaus frei von Unkraut sein mub. 
I kg | 100 810g | Prt 

153a Schneekopf, weißer Riesen- . . . . 30,— 4,50 60, 20 
153b Ruhm von I 
Braunschweig | 
bekannte, sehr | 
zarte feine Sorte 


Spargelpflanzen 


Schneekopf 
Ruhm von Braunschweig 


2- und 3iähr. Pflanzen 


Anleitung zum  Spargelbau finden Sie 
im Lehrmeisterheft Nr. 295 . . RM. —,35 


3,20). 801.200 10 


N Tagespreise 


Artischocken 


Aussaat im April, später aui I m Entlernung pilan- 
zen; die Pilanzen tragen erst im zweiten Jahr, 


207 Französische große grüne 

108g RM. -,60 Port. RM. -,20 
208 Größte grüne von Laon 

10 g RM. 1,20 Port. RM. -,25 


pen 


» Speisemais 


frühester Zucker- 


Zucker- (Erster von Allen). Bringt sehr 
früh wohlschmeckende süße Kolben, 
die Feinschmeckern nur zu empfeh- 
len sind. Mais führt sich von Jahr 
zu Jahr mehr in unserer deutschen 
Küche ein, ‘er bildet eine gesunde, 
delikate Nebenspeise. 


I kg RM. 3,20 100g RM. -,50 


108 RM. -,10 


jL 


AR.IG 


en 


= 
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... Rhabarber 


153cExcelsior, (verbesserter Viktoria). 
Beliebte rotstielige Sorte. 
I kgRM. 10,80, 100 g RM. 1,70, 108g RM.—,30, 
Portion RM. —,10 
Aussaat: Ab April ins freie Land. 
Rhabarber lieferbar in kräftigen 
Pflanzen ab März 


Pflanzweite Im. 


Zwiebelsamen 


Aussaat März bis April breitwürfig oder in Reihen von 
20 cm Abstand, später auf 10 cm Abstand in den Reihen 
verziehen; bei ganz enger Saat erhält man Steckzwie- 
beln. Den Samen bringt man möglichst ilach hinein und 
klopit ihn fest, da dann die Zwiebeln mehr über der Erde 
wachsen. Der Boden muß kräftig, doch nicht frisch ge- 


düngt sein, da sonst die Zwiebeln nur ins Kraut wachsen. 


Nr, 
I kg 


RM. 
14,80 


100 8 10 g 
RM. | Pi. 


2,20| 30 


154 Braunschweiger dunkelblutrote 
plattrunde Form, sehr fest 


| 


| 
| 


155 Bronzekugel 
runde Form, fest, hartschalig, sehr 
haltbar 2:20,35 


15,40| 2,20 35 


156 Eisenkopf 
dunkelgelb, groß und haltbar 


157 Holländische plattrunde strohgelbe 


mittelgroß, feinschalig, sehr haltbar |14,80 2,20 30 


158 Stuttgarter Riesen 


flachrund, dunkelgelb 19,20 2,80 40 


159 Weiße Frühlingszwiebel 
Lieiert sowohl die ersten grünen Zwiebel: 

schlotten,als auch bereits in den Monaten April 

bis Mai die ersten Verbrauchszwiebeln. Man 

sät den Samen Ende Juli bis Anfang August 

ins Freie, verpllanzt die Sämtlinge Anfang 

Oktober mit Abständen von 10-15 cm in 

25—30 cm voneinander entfernte Reihen. 


160 Weiße Königin 
kleine, sehr frühe silberweiße Sorte 


zum Ganzeinmachen 32,501. 3,251 45 


Sonderzucht. Bei Frühiahrsaussaat er- 
zielt man mit Zittauer gelbe die größten 
und schönsten Speisezwiebeln gleich im 
ersten Jahre in geradezu unermeßlichen 
Mengen. Die Zwiebel selbst ist fein im 
Geschmack und sehr haltbar 


14,80. 2,20| 30 


Steckzwiebeln 


162 Dresdner echte plattrunde 
hellgelbe, liefern sehr große 
Zwiebeln, das Beste, was bis jetzt 


4 Tagespreise 
in Steckzwiebeln vorhanden ist . 


163  ,„ Zittauer gelbe er 
164  , Merzdorfer gelbe und rote 


22,50 3,25 45 


Prt: 


Air 


10 


10 


10 


10 


10 


‚10 


Zwiebeln, Zittauer, gelbe große runde 


ikg | 100g |10g | Prt. 


RM, | RM. | Pf. 


x. Porree oder Lauch 


166 Carentan;:Riesen-Winter- - 2... 22.418 
167 Elefant, Winter-, sehr dick 
168 Sommer-, französischer, früher, dicker 


165 Brabanter, dicker Winter-, besond. stark 15,— | 2,20| 35 
2 


15,80! 2, 


Porree, Brabanter 


Mistbeete, in Töpfe oder Kästen, später 
pikieren und, wenn genügend erstarkt, ins 
Freie an Ort und Stelle pflanzen. Gedeiht 
überall, ist winterhart und läßt sich auch 
am Fenster in Töpfen und Kästen kultivieren 


| 
| 
| 
169 Schnittlauchsamen. Aussaat in kalte | 


3 


Pi; 


4,70| 60 | 10 
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16 FRITZ WEND, Samenhandlung, DRESDEN-A. 


KERERERERSAHRHERRFEHHRIAHREHHAHRHREHRARAKRAHHRKTERKATBÄHERKHLHHLAHRESENKUHERESREHEEAEBLERSEETITTZATAAETEELLETBTEBERTENSTHANZERETTRUHTSHENHENEHRNERHEBSERBERESLUHERESEEBLUSANBRABEEN 


Radies 


Von Ende Januar bis März kann man auf Treibbeete, vom April bis Ende Sommer in Zwischenräumen von 14 Tagen bis 3 Wochen in das freie Land säen. 
Hauptbedingung beim Säen ist, recht dünn auszustreuen. 

1 kg |100 g 10 g| Prt. 
2: RM. |! RM. | Pf. | Pf 
170 Radies „Haubners Frühwunder“, Hochzucht, auffallend | ji | 
kurzlaubig, rund, von leuchtendroter Farbe. Eignet sich 

besonders für Treibkultur und zeichnet sich durch 

schnelle Entwicklung und Frühzeitigkeit aus. In gleicher 

Weise eignet es sich auch für Aussaaten im Freiland 

während des ganzen Sommers. Eine Verbesserung des 


„Allerfrühesten Dreiwochen-Treib.*“ . . ... 2... .J9- | 1,30 20 | 10 


171 Dreienbrunnen, rund, scharlachrot, kurzlaubig .. . . - . . ]5,60 —,80 15 | 10 


172 Eiszapfen, weiß, halblang, hält sich lange, ohne pelzig zu | | 
ST Ri EAN 


173 Non plus ultra, leuchtendrot, Kurzlaubig, eignet sich zum | 
Treiben sowie fürs freie Land. . . 2 .2.2.2.2.02.2.216,— 1,90 20 10 

| 

| 

| 


174 Riesenbutter-, sehr groß, wird nicht pelzig, karmesinrot, | 
rundlich. Verbesserung des früheren Würzburger-Riesen- | 6,— —,90| 20 | 10 
| | 


175 Rundes halbrot-halbweiß, plattrund, leuchtendrot mit rein- | 
weiß. sehf irüh. PFreilandsorte 7. 7377 tee 5,60 |_,80) 15 10 


| 176 Saxa Treib-, feinstes rotes, ausgezeichnet zum Treiben wie | 
| fürs-sreiaBand. Reinlaubie ©... 2... 2 2.2 16 90 20 10 


[232 une IS er ERREGT 


Radies „Haubners Frühwunder“ 177 Weißes rundes, feinstes kurzlaubiges .. . 2.2.2.2... ]5,60 —,80) 15 10 


8 | 


Reitiche 


Sominerarten sät man’ im März und April, Winterarten von Ende Mai 
ab bis Juli in nahrhaften Boden, Man kann entweder breitwürlig säen 
und dann verziehen, oder aber am besten in Reihen auf 20 cm Abstand 
3—_3 Körner an Ort und Stelle in Löcher legen und später vereinzeln. 
Die Winterretiiche nimmt man im Oktober aus der Erde und schlägt sie 


im Keller in Sand ein. 
Nr. 


Ei, | 

2 ; En 
| 178 Wairettich, runder, weißer 1ke | 100 8| 108 Prt. 
Dresdner Bündelz-, kurzlau- | | 


big, fürs Freiland und zum 


RM. | Pf. | Pf. 


Treiben ausgezeichn. Markt- 
‚gärtnersorte. Originalsaat . 1 2,40) 40: 15 
| | | 


179 Mairettich, rund. weißer Dresdner 
Bündel, Spezialzucht. . . .| 6,20 —,90) 20 10 


180 Stuttgarter, runder weißer, zart, 


kurzlaubie,s-ichn- 79.2251 5—1-,60| 13119 
| 
Bündel-Rettich, Dresdner weißer \interretlich, runder schwarzer Erlurter 
Nr Reitiche a u I kg | 100 g |10 g| Pıt. 
ü RM. | RM. | EI hg 184 Ostergruß, rosa, entwickelt sich innerhalb | rm. | RM. | Pf. Pi. 
181 Delikateß-, weiß, halbl., mit dünn. Schale |4,40 |—,70, 15 10 4—5 Wochen, sehr zart... 2... 9,—| 1,20: 20, 10 
2 i ler schwarzer, früh, einer Ka] ; LE E 5 | 
8 en Ba 4,80 |—,70| 15 10 184a0stergruß, weiß, oval, zum Treiben wie 
we Be ars a a insg Epagartd 
183 Münchner Bier-, Spezialzucht, ovaler 15] | | 
weißer, ganz vorzügliche Sorte, gut | 184bWinter-BRettich, Erfurter runder | | 
für Sommer und Winter. . . . . . [460 ,—,70| 15 | 10 schwarzer. -, 1.22.2202... 4,60 5,70, 1230 


ÜRUNENENLENNEBUSELEENESBENSEANNENEIRNNEERLEDENSERSEHUSUEHEERNMSSERENUEHRSESEHARNEMERRRENENEERSEREELERESEHERRUNENBUURBEREZERNENEENBUBRUBUERSESERNEAEBSENEHEESBENSZERSENUNESELENEERERERENUSERAEONSEUENRUNNERBERRRUHURERESERHERMEREE" 


WEELEZIRELHZULASBUSUELHHUENHERLKHAHBFERUNHHURKERHHUNEHRAKEKEKUUHHEERNSEHEHENENERBERHEEKELEHEBRSLZEHZAEBHERLKEHBZELEZZFUUKAERBELSLRTEESELBTELLEZELERNENEBESTAEEREEHRUNATLTAEBELEESEHUFERAUFSTESENESEHHÄFRGLSSEELERELEIHLHRHELAFREBHRERENSRSENERAG 


IT a 


BETT 


FRRRSRERGERSSEULEEESHELENEESEEERUSEHUREHEEEEEHHENTSESEHNNEHHRELUEEALEEEHUELAERHHERHETREALABLSEEHENSTLHEIESERTHNKAEADAUEEMESLHEREGRHARREFERRFLREREIHEHHTAREHRUNSUREEHEEHEENAHERNGENNEHLEEREERHUNHEREEIRREERHERENERSUSER 
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Gurken, Kürbisse und Melonen 


Gurken, mittellange volltragende (Eriurter und Liegnitzer Typ) 


Landgurken 


Anfang bis Mitte Mai sät man in etwa 2 cm tiefe Rillen, die | m voneinander 
entfernt sind, 3—4 Korn auf 30 cm Abstand; dann bedeckt man die Körner mit 
lockerer Erde und drückt mit der Hand ein wenig an. Bilden die Pilanzen das 
fünfte oder sechste Blatt, so verzieht man auf je zwei der stärksten und gesün- 
desten Pilanzen und häufelt nach acht Tagen bis an die Keimblätter an. 


185 Chinesische Schlangen=, ausgesprochene en | ne Ei 
Salatgurke von groß., schlank. Schlangen-| "| \ 
form; widerstandsfähig, bis Frostbeginn 


kagend; erinbleinend ©... 2.22 n2827 173550 15 


185aDelikateß-, Hauptsorte zur Sterilisation in 
Büchsen, ausgewachsen auch als Schäl- 
gurke verwendbar; sehr reichtragend; mittel- 
große, gleichmäßig grüne, sehr feingewarzte 
Frucht; grünbleibend . = 


3,50 | 50 15 


186 Deutsche Schlangen-=, Universalsorte für 
den Kleingärtner; in 12—15 cm Länge als 
Einlegegurke, etwas größer als Salatgurke, 
im Reifezustand als Senfgurke verwendbar] 3,30 | 50 15 


187 Deutsche Trauben, mittelgroße Trauben- | 
sorte zur Herstellung von Essiggurken; | | 
halslos, an beiden Enden breit en | 
großes Kernhaus; reichtragend . . - 1 1,7017, 80 10 


188 Grochlitzer lange, Einlegegurke für Mas- | | 
senanbau; mittelgroße, schlanke, moosgrüne | 
Frucht mit Hals, Fruchtfleisch sehr fest; | 
Schale ziemlich dünn und feinporig, fein | 
SEWATZE ne ee Be en 

189 Haynauer Schäl-, große Frucht mit star- 
kem Fruchtfleisch; Kernhaus nur schwach 
entwickelt; zur Senfgurkenherstellung vor- 
züglich; verlangt guten humosen Boden; | 
grünbleibend (siehe Seite 4). . . .. .. .| 340 | 50 | 15 


190 Mittellange volltragende (Erfurter Typ), 
zum Massenanbau für die Konserven- 
industrie; walzenförmig mit Hals; dicker 
als Grochlitzer, Oberhaut an Jungfrucht 
elwasswarzie ins. 2,40 | 40 15 


191 Sensation (Freiland !), Salatgurke; schlanke, | 
fast schlangenförmige Frucht; grünbleibend]| 4,80 060 | 20 


I9laRussische Trauben=, kleinste Trauben-| | 
gurkensorte; schwachwüchsig, aber sehr | 
reichtragend; zur Essiggurkenherstellung | 
und für Mixpickles zu verwenden... . .| 1,70! -30 | 10 


Treibgurken 


Zum Treiben sät man im Februar in kleine Töpie und setzt die jungen Pilanzen, 
nachdem sie das zweite Blatt gebildet haben, mit Ballen auf das bereitgehaltene 
warme Mistbeet aus, indem man auf jedes Fenster zwei gesunde Pilanzen rechnet 
Nr. Als Zwischenfrucht baut man Radies und Salat. 
192 Beste von Allen, vorzügliche Sorte für Treibhaus, echt 
Elite-Qualität. 10 g RM. 9,—, Prt. 50 Pf. 
192aWeigelt’s Beste von Allen. Speziell für Warmtreiberei. 
In Originalbeuteln: 190 Korn RM. 7,60, 10 Korn 80 Pi. 
192bWeigelt’s fleckenlose, besonders widerstandsfähig gegen 
u 
In Originalbeuteln: 100 Korn RM. 7,60, 10 Korn 80 Pi. 
Obige zwei Sorten liefere ich nur abgezählt in ges. gesch. 
Originalpackung zu 10, 25, 50 und 100 Korn. 
193 Spotresisting (Stammzucht Weigelt). Bekannte englische 
Treibhaussorte, auch für Mistbeetkultur zu empfehlen. 
100 Korn RM. 7,60, 10 Korn 80 Pf. 
193aDresdner Markt-, eine durch außerordentlichen Ertrag und 
Widerstandsfähigkeit, frühe Reife, langjährig erprobte und be- 
währte Sorte. Originalsaat 10 g RM. 4,40, Prt. 50 Pf. 
193bGang’s Treib=, für kalte Kästen, sehr ertragreiche dickfleischige, 
zirka 50 cm lange 10 g RM. 3,60, Prt. 40 Pf. 
194 Sensation Treib-, reichtragend und widerstandsfähig, beste 
halblange Sorte 0 g RM. 2,20, Prt. 30 Pf. 
195 Noa’s Treib-, besonders reichtragende Mistbeetsorte. Samen 
von nur ausgesuchten Edelfrüchten 10 g RM. 3,60, Prt. 40 Pf. 
196 Spiers dunkelgrüne, empfehlenswerte Treibgurke fürs Mist- 
beet! Stammzucht Weigelt. 40—50 cm lange Sorte. 
In Originalbeuteln: 100 Korn RM. 3,—, 10 Korn 40 Pf. 
196aSchützes Reform-=, f. Häuser, Hochzucht 
100 Korn RM. 8,—, 10 Korn RM. 1,— 
f. Kästen, Hochzucht | 
100 Korn RM. 5,35, 10 Korn 65 Pf. 
196cZimmergurke Rytowsche, läßt sich im Zimmer ziehen. 
10 g RM. 1,60, Prt. 30 Pf. 


Im März. werden 2—3 Samen in ein Töpfchen gelegt, später die jungen Pilanzen 
mit Ballen auf das vorbereitete Mistbeet eingesetzt und mäßig angegossen. 
1008 | 10.8 | Prt. 


196bSchützes Reform>, 


Nr. RM. | RM. | Pi. 
197 Amerikanische, fürs freie Land. . . EUER, 
198 Berliner Netz=, groß, rund, stark genetzt = 1.1460:],730 
199 Cantaloup, Pariser Markt-, große gelbe 6, 4,9081. 28 
}99aGurken-Melone, unreif als Salatgurke, reif 4,— | -,50| 15 


als Melone zum Einmachen verwendbar . | 
| 2,— |:-,40| 15 


199bWasser-Melonen, gemischt 


Speisekürbisse 


Der Kürbis gedeiht am besten in reich gedüngtem Boden. Man sät die Kerne wie 
bei Treibsuri a in Töpfe und pilanze Ende Mai an Ort und Stelle. Man begiebe 
reichlich und lasse der Pflanze nur wenige Früchte. Gelegentliche Dunggüsse sind 


Nr. für Kürbisse von großem Vorteil. 
200 Riesen=Melonen=, allergrößter gelber ge- | | x 1100 5 |10 2] Prt. 
netzter, ausgezeichneter Speisekürbis | rm. rm. Pi. Pi. 


yon,hohemBrirao 2.2. 2. ee 
201 Zentner-, gelber Speisekürbis, wird bis 
SEES Schwer a 
202 Zentner-, grüner Shelsekärbis; rd bis | 
25 kg schwer. 8,50! 1,40) 20) 10 
203 Cococelle v. Tripolis, rakenlaser Kürbis. | | 
sehr gut zum Einmachen . . . ...| — | 1,80) 30! 10 
204 Feld- oder Küchenkürbis, gewöhnlicher 
Speisekürbis, gemischt . 
205 Vegetable Marrow, englischer Schmer-, 
vorzüglich zum Einmachen. 


3,80. 5 115 


9,60: 1,50| 20] 10 


4,20 -,70) 15) 10 


16,50 2,40, 35, 10 


-Zierkürbisse 


An Geländern und Mauern oder an Stangenpyramiden gezogen, ist die reiche 
Belaubung mit den zierlich herabhängenden bunten Früchten sehr N 
NE. 

206 Zierkürbisse, beste Sorten gemischt 


= 1240| aslıs 
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Küchenkräuter | 


Nr. . 
212 Anis, grüner Thüringer, Aussaat März bis ur = 
Äpril in Reihen von 25 cm Abstand, 
nach dem Aufgehen verdünnen auf 
10cm Abstand . — 75 —,15| 10 
213 Basilikum, feinblättriges, grünes, Krauses 1,50 —,25 10 
213a a großes, grünes 1,30:1-320| 710 
214 Beifuß, Aussaat April, mehriährig 4,80 '—,65| 20 


215 Bohnen= od. Piefferkraut, Aussaat März 
bis April an Ort und Stelle 
i kg RM. 5,80 


216 Boretsch (Gurkenkraut) I kg RM. 9,— 
Aussaat März— April an Ort und Stelle. Sät 
sich immer wieder selbst aus. Die rauhaarigen 
Blätter haben einen gurkenähnlichen Geschmack 
und dienen als Salatwürze. 


217 Dill. 


—,90 —,20, 10 
1,30 —,20| 10 


.ikg RM. 3,80 


—,60 —,15| 10 
Aussaat März hohl ins Freie an Ort und | 


Boretsch- oder Gurkenkraut 


Stelle. 
' J 5 | 227 Pfeifer, Procopps Riesen- En e 2,60 Er 15 
218 Eierfrucht, violette, weiße . ..... Te a ie _ Aussaat wie Eierfrucht. Früchte dienen als | 
Aussaat März ins Mistbeet oder in Töpte. Im | Sobenwürze. 
Mai an sonnigem Platz auf gut gedüngten Boden | 228 Piefferminze, echt 1 RM. 5,— Le ey 40 


mit 40 cm Abstand auspilanzen. Man genießt die 


tonatenähnlichen Brichte Aussaat März ins Mistbeet. Samen nur llach 
2 ? 


andrücken. Mai auspilanzen mit 40 cm Abstand. 


219 Esdragon. . . . ee a Deu elle 1,00, 20°°]7 399 Pimpinelle, ausdauernd 


Wird im März ins Mistbeet et al im Mai | Aussaat im Februar an Ort und Stel Ile in Reihen 
in Reihen mit 30 cm Abstand ins Freie gepilanzt, | von 20 cm Abstand 


I kg RM. 4,40 | —,70 —,15) 


| leichten, nahrhaiten Boden in warmer Lage. Der 
| Samen wird nicht mit Erde bedeckt, sondern nur 


= 


10 230 Portulak, geiber und grüner 2,20 —,35| 10 


2 hel wöhnlicher - 
220 Fenchel, zowoöh Man sät im Frühjahr an Ort und Stelle auf 


Aussaat wie bei Dill. 


| 
221 Kerbel, gewöhnlicher i kg RM. 2,— ].—,40 ee 10 festgedrückt und das Beet bis 'zum Aufgang des 
Samens beschaättet. 
292 - mooskrauser ı kg RM. 2,— | —,40 1—,15| 10 Ber - a Ef = 
Man sät von März ab ins Freie in Reihen in = osmarin, mehrjährig, frostirei zu über- 6 90. 0 

15 cm Abstand. Die Aussaaten wiederholt man wintern a 2 

aller 6 Wochen. Beliebte Suppen- und Soßenge- | 

würze. | Töpfe zu pilanzen und Ende Mai mit Topfballen ins 

| Freie an warmen, sonnigen Standort. 

223 Kümmel, zweijährig. . . . . . BaNtE: — /—,15| 10 


232 Salbei, mehriährig I kg RM. 9,— 1,350 |—,25| 10 


Aussaat März— April ins Mistbeet oder in Töpie. 
Samen gleichmäßig feucht halten. Auspflanzen i im 
Juli in Reihen mit 30 cm Abstand auf guten, durch- 
lässigen Boden mit sonniger Lage. Dient als Soßen- 
und Salatwürze. 


Aussaat im April ins Freie in Reihen von 35 cm | 
Abstand, 


224 Lavendel oder Spike (Lavandula Spica) 4,80 —,70| 20 


224a ,„ echter, wohlriechender (Lavandula | 
vera). Die Blüten liefern ein gutes Mittel 233 Thymian, deutscher Winter- 


GBSen- Motten Ir. En Are ern 6,40 | 1,—| 25 Aussaat April ins Mistbeet oder ins Freie auf 
Saatbeete. Auspilanzen Mai-Juni in Reihen von 
20 em Entiernung mit.15 cm Abstand von Pilanze 
10 zu Pilanze in leichten, lockeren Boden in sonni- 


225 Liebstock, ausgezeichnetes Suppengrün, 
hat fast den Geschmack der Maggi-Würze 


ger Lage. 


2,60 —,40| 15 234 Waldmeister, ausdauernd 


| Man sät im Frühjahr oder Herbst an schattigen 


225aLöwenzahn, kultivierler . Wise 
Löwenzahn lielert getrieben im Frühjahr guten 


10,60 |: 2,—| 30 


Salat. | Standort in humusreicher Lauberde. Der Samen | 
| keimt sehr schwer. 
226 Majoran, einjähriger . .. . a 2,60 /—,40| 10 | 
Aussaat März— April ins Mistbeet der auf Saat- | 235 Weinraute, mehrjährig 2,1330, 0 
beet. Samen nur ganz dünn mit Erde bedecken Aussaat im April in kalten Kasten oder auf ein 
und gleichmäßig feucht halten. Später mit 20 cm Saatbeet. Später auspfilanzen mit 20 cm Abstand. 
Abstand auspflanzen 
236 Wermut 2,— |—,30 10 


2262 Melisse, Zitronen-, ausdauernd 4,60 —,80| 10 
Aussaat im April in kalten Kasten oder in Töpfe. 
Im Mai auspflanzen mit 40 em Abstand in durch- 


lässigen Boden. 


Aussaat im April in kalten Kasten oder auf ein 
Saatbeet. Der Samen darf nur ganz dünn mit Erde 
bedeckt werden. Auspilanzen mit 30 cm Abstand 
auf sonnigen, trockenen Standort. 


Aussaaat Februar ins "Mistbeet, dann in kleine 


Samen von Heilkräutern Seite 26 


nn 


237 Champignonbrut in loser Form, prima Qualität zur | 
Anlegung von Champignonbeeten 


Esdragon-Stauden, echter deutscher aro- 
matischer . 


Rhabarber-Stauden, ee Pieran 
Schnittlauch-Stauden, iunge und stark- 


ia, kg RM. 1,50 
1/, kg reicht für 1—2 qm Beetfläche. Beschreibung kostenlos. 


wüchsige Ware . EEE 
Spargelpflanzen, beste gut be- 
wurzelt. 5 
Meerrettich-Setzlinge, zur Weiterkuliär 


Frische starke Ware! 


Be Comfrey-Setzlinge. Beliebte Futterpflanze, welche mehrere 
Jahre aushält. Wird ca. 1m hoch und kann mehrmals im 
Jahre geschnitten werden. 


100 .Wurzelsetzlinge 
10 Wurzelsetzlinge 


RM. 3,— 
RM. -,50 


ASSENNNSREESRHURHRNRNENNEREEODENNEMEHRAEHNEEREHEHSENHAHESHESASRSULUEHERERENEHAEEHNRUEREEENSHERESEERAEHHELENEEEEREHERNNEEHSERERENEEHNNNHANSEENRERNERESENUHNSHUENHURNTAHSEREHERERNERSSKATEAHNEHNBEIUNASGHGEENEHNENH EURE HERE nSERHaEnmn 
; , 
a nn BEN anne Ee en nenn NEREnEnCOhR SuHEnEHEmEERSEHHREHEERENSSRREREENEEHENERIERENEREESLEHERERN EHRE THRENNESHREn ERDE RE ERUNEERENNERNERSÜERENEEEEnEREANSNERBENE 
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“ 
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FRITZ WEND, Samenhandlung, DRESDEN-A. 


Tomaten 


Aussaat im März ins Mistbeet oder in Töpfe. Später kommen die Pflänzchen einzeln in 
kleine Töpfe, aus denen sie Ende Mai mit 80 cm Abstand ins Freie gepflanzt werden. 
Tomaten lieben nahrhaften, lockeren Boden, sonnige, geschützte Lage. Vorteilhaft ist es, 
die Pflanzen an Stakete oder Pfähle zu binden und sobald die Fruchtbeladung da ist, alle 
Triebe zwei Blätter über der letzten Frucht zu stutzen. 


EEE FTSETEEOTTE ER EEE EEE EEE ET EEE ENTE TEE 


Tomalfenpflanzen 


sesunde kräftige Ware,lieferbarim Mai. 
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2442 Zucker-Tomate, bester Obstersatz, kleinfrüchtiger 


Saaltkartoffeln 


Krebsitestes anerkanntes Saatgut 
Salaikartoffein 


nierenförmig, gelb- 
fleischig 


Frühe und mittelfrühe 
Sorien Juli 


Aal, früh, gelbfleischig 

Flava, früh, gelbfleischig 

Frühgold, früh, gelbileischig 

Böhms Mittelfrühe, gelbfl. 

Kaiserkrone, mittelfrüh, 
gelbfleischig 


Späte Sorten 


Ackersegen, gelbfleischig 
| Erdgold, gelbfleischig 


In Anrechnung kommen die Preise, welche vom Reichsnähr- 
stand für anerkannte Saatkartoffeln festgelegt werden. 


Sorten und Lieferungsmöglichkeit vorbehalten. 


Nr. | 108 Prt. 
RM. | Pf. 
239 Bonner Beste, mittelgroß, rund und glait- 
früchtig N 1;60%7 25 
240 Dänische Export=, sehr geschätzte, frühe, reich- j 
tragende Sorte mit großen, scharlachroten, | 
glatten, runden Früchten 1,60 25 | Taaiktasngs 
241 Erste Ernte, die früheste, mittelgroße Sorte mit 
schönen glatten runden Früchten 1,60: | 25 
242 Goldkönigin, groß, glatt, goldgelb . . . ...1-—,80 | 15 ee DIE an 
= 2. 246aGelbe Rheinlands Ruhm, Neuheit 1938, Diese 
243 Große Fleischtomate, scharlachrot, riesige Sorte besitzt dieselben Eigenschaften wie 
Frucht, Geschmack ausgezeichnet, würzig die rolfrüchtiee -Rheinlands Ruhm» en 
und angenehm. 4,40 | 50 er. i 
244 Kondine Red, eine ganz vorzügliche Treibsorte, 247 Tuckswood (Favorit), neuere Sorte, mittelgrob, 
eignet sich auch zum Anbau im Freien. früh, ungemein reichtragend, eine der 
Frucht mittelgroß, glatt und ganz vorzüg- besten" Treibkorten Ss 1.60 \ 25 
lich im Geschmack. ? 1,60 25 i . ‚oV | 25 
245 Lukullus, ungemein reichtragend, ausgezeich- 
net. Die Frucht ist glatt, rund und von 248 Vollendung, allerfrüheste, mit mittelgroßen, 
glänzender Farbe, fast Kernlos und beson- runden, glatten Früchten, feiner Schale | 
ners wohlschmeckend. Stammzucht. . . . | 1,60 25 und bestem Aroma, allerfrüheste fürs freie | 
246 Rheinlands Ruhm, früh mit glatten, kugelrun- ne in FI ers nr 
den, übermittelgroßen und festfleischigen 
Fruchten. Eine ganz hervorragende Züch- | 
tung, gleichmäßig in Größe und Form. | 248aWestlandia, frühe, glattfrüchtige Marktsorte 
In Originalpackungen . 5:9: 2 RM132;40. 1: 70 zum Treiben besonders geeignet. [> 1,60. |- 25 


. Port. RM. —,40 


Papptöpfe 


zur Anzucht von Jungpfianzen 


Größe I für Blumenpflanzen, feine Gemüsepflanzen. 

Größe II für Kohlrabi-, Salat-, Kohlpflanzen usw. 

Größe III für Tomaten-, Blumenkohl-, Dahlien-, div. Blumenpfl, 
Größe Illa für Rosen-, Stauden-, und sonstige starke Jungpflanzen. 


Oberer 10 Stück 100 Stück 
Durchmesser RM. RM. 


1000 Stück 


(Größere Töpfe Preise auf Anfrage!) 


SENHBAELNERIRHERESERHETEEEEERERFETBELANLHEBSUESENEREREHEELNERERNERHRHEBSHENSSGEHERSELFERTEHREEEERSESENHHBENREREEFEREFEREESEHENEHHTEEEBENEUSBEREEEKEESENREBEEREEESEURICHENFFRERARRHER 
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„OWUNUNRENRRERENNNSERAEHANNSENEURNNEREEREHANEENUUHEHHRHEURE SESHBZZASBEZERLZZENURENIERSEREERZURDAURNTBLERZESEHEANZHELEEEEHLELEBERSERSRUERBERER 


FRITZ WEND, Samenhandlung, DRESDEN-A. 


Erbsen-Sorten 


lrbsen nehmen auch mit geringem Boden vorlieb, gedeihen aber am besten in 
jockerem Erdreich und nach solchen Früchten, die gut mit Stallmist gedüngt 
waren. Eine warme sonnige Lage ist vorteilhait. Die Erbse ist weniger empfind- 
lich gegen kalte Witterung, deshalb kann schon sehr früh die Aussaat vorgenom- 
men werden und wird dieselbe nach Bedarf ölters wiederholt. Auf meterbreite 
Beete zieht man 4—5 em breite Furchen in Abständen von 29—25 cm und legt 
in diese die Erbsen einzeln in fingerbreiten Zwischenräumen. Haben die Pilänzchen 
einige Blätter entwickelt, so sind dieselben zu behacken und zu behäufeln. Die 
hohen Sorten müssen zur Stütze mit Reisern besteckt werden. Bei trockener 
Witterung ist Begießen sehr vorteilhaft. 


1Okg|lkg 


Schalerbsen It RM 


Voll- Ba 
18,— 2,40.0,60 30 


| 


RM. Pf. 


249 Allerfrüheste Mai-, Höhe 60 cm. 
körnig und reichtragend, gelbsamig 


250 Braunschweiger, grünbleibende, Höhe 
90 em. Gute ertragreiche Sorte, vor- 


züglich zum Einmachen, grünsamig | 18,— 2,400,60)0 


251 Buchsbaum-, frühe, Höhe 25 cm. Eignet | | 
sich auch gut zum Treiben, gelbsamig | 18,— 2,40.0,60 30 

252 Buchsbaum - Schnabel-, Höhe 40 cm. | | 
Äußerst ertragreich, stark verzweigt, | | | 
mittelspätreifend, gelbsamig 2 40.0,60 

en 

253 Konservenkönigin, Höhe 120 cm. Hülse et 
lang mit schnabelförmiger Spitze und | 

hoher Kornzahl, kleinkörnig, spät- | | 


reifend, Konservensorte, grünsamig | 18,— 2,10)0,60 30 


254 Saxa, Höhe 60 cm. Hülse mittellang mit |. 
schnabelförmiger Spitze. Wuchs ge- (5 
drungen und kräftig, sehr widerstands- | | 
tähig, gelbsamig 


18,— 2 20 9) ‚0030 
255 Schnabel-, französische, Höhe 120 cm. Wen 

Hülse lang mit schnabelförmiger ee 
- Spitze, mittelspätreifend, rundes Korn, | 


gelbsamig 


en 18,— 12,40 0,60 30 
Hülse dunkel- | | 


256 Überreich, Höhe 80 cm. 
grün, mittelang bis lang, früh tis 
mittelfrühreifend, Konservensotte, | 


grünsamig 18,— 2,40 0, 60 30 
| | 


256aVorbote, Höhe 60 cm. Hülse mittellang | | 
mit gerader Spitze, mittelgroßkörnig, 5 


frühreifend, grünsamig 188 2,40)0,00 30 
Zuckererbsen | 
257 Riesen-Säbei-, Englische Säbel, Höhe 
120 em. Große, breite Hülsen, früh, | r 
gelbsamig 18,80 2,40 0,60 30 


258 Frühe niedrige Volltragende, Höhe 35cm. 


Sehr ertragreich, gelbsamig 22,80 2,800,70 35 


259 Frühe Heinrich, Höhe 70 cm. Sehr früh, 


gelbsamig 22,80 2,80 0,70 35 


260 Schweizer Riesen-, Höhe 160 cm. Gelb- 
hülsig, sehr dickfleischig und reich- 


tragend, violettblühend. Korngraugelb ! 18,80 2,40 0,60 30 


Soja-Bohnen 


Die Sojabohnen eignen sich sowohl zur Heugewinnung für Futterzwecke, als auch 
zur Körnergewinnung für Speisezwecke. Sie sind sehr nährstoffreich, werden wie 
Buschbohnen kultiviert, müssen jedoch wegen ihres üppigen Wachstums ie 3-3 Korn 
mit 40 cm Abstand und Zwischenraum gelegt werden. Sie sind nicht sehr frost- 
empfindlich, können deshalb schon im April gelegt werden. Grüne Sojabohnen 
werden wie andere Bohnen gekocht zubereitet. 


10 kg RM. 9,10 kg RM. 1,20 250 g RM. —,40 Pak. RM. — 


250 g;Pak. 


Markerbsen 


Nr. 


261 Alderman, Höhe 120 cm. Die tiefdunkel- 
grünen Hülsen übertreffen an Größe 
alle bekannten Arte 


262 Delikateß-, Höhe 80 cm. 
mittelfrüh. 
machzwecke 


Sehr volltragend, 
Ausgezeichnet für Ein- 


263 Gradus, Höhe 80 cm. 


Großkörnig, irüh- 
reifend, lange, 


dunkelgrüne Hülsen 


264 Senator, Primavera, Höhe 70 cm. Vor- 
zügliche Sorte mit riesigen Schnabel- 
hülsen, trägt ungemein reich 


265 Wunder von Amerika, Höhe 20 cm. 
Früheste, niedrigste Markerbse, ei 
zum Treiben 


266 Wunder von Witham, Höhe 30 cm. 
Sehr früh, süß und reichtragend 
mit dunkelgrünen, schnabelförmigen 
Hülsen ... . Se BER SE 


266aWunder von Kelvedon, Höhe 50 cm. 
Früh, Laub und Hülsen sind dunkel- 
grün, letztere schnabelförmig gebogen 


Markerbse Senator 


10 kg | 1 kg250g Pak. 
RM. | RM. RM.! Pf. 


| 
23,20 2,80 


23,20|2,80 


24,803, 


| 
23,20 2,80 


0,7035 


0,70|35 


0,70 35 


0,75.35 


WRRREBENRBERSUNENEERENDERNERENSERTERUESENDTENENEBEENENENEREDUNNENGERUEHSUESHNSEENENREENENEEHESEREENENNERAENBRENNEEREASEAERNENEEEANNEREOHEERER AG EUREREEERDEENEEEERGEnEEEEHRnEN 


FUUAERRANNENFLESENRETNEMNEREERRNESEULLRENENNHURNNESEREUEMNURERSURSUREHHERTEESENETEESBRSERERRUEERSSEHHELNEEHETFERTEARSSEREESREEESEEERKSERERSERRREESEEBERTERHARNNTREEEHEERERERERAUREERETERRERAUNEEERREHEEEFRRRHREEEEREHEEERENAFENEHATEN 


E) 


Zr 


Man legt 
Hauptbed 
später. 


legt 


267 


268 


269 


270 


271 
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FRITZ WEND, Samenhandlung, DRESDEN-A. 


Buschbohnen 


tief. Zum Treiben legt man Ende Februar iu Mistbeete. 


Grünhülsige Sorten 


Alpha, mit weißgrundigen Bohnen, o. F. 
Hülse ca; 12—15 cm lang, rund, dick, 
sehr stark gekrümmt; Korn weißgrundig, 
rosa marmoriert; mittelfrüh bis mittelspät- 
reifend a 
Doppelte holländische Prinzeß-, o. F. 
Hülse ca. 10 cm lang, oval; Korn weiß; 
mittelspät- bis spätreifend, gute Konserven- 
BOuHe: Eau. „2. 


Genfer Markt-, o. F. Hülse ca. 12 cm lang, 
rund; Korn schwarzviolett mit kantigem 
Rücken; mittelspät- bis spätreifend; für 
Treibzwecke. (Neger-Delikateß-) . 
Granda, 0. F., Schreibers Hochzucht. 
Hülse bis 23 cm lang, Korn weiß. Früh 
und ertragreich wie St. Andreas, übertrifft 
sie aber durch Fadenlosigkeit; eignet sich 
zu wiederholten Folgesaaten 


Hinrichs Riesen-, weißgrundig, o. F. 
Hülse ca. 13—15 cm lang, rund, dick; Korn 
weißgrundig, rosa marmoriert; mittelspät- 
bis-spätreitend 52.7...” - 

Hundert für Eine, m. gelb. Bohnen, m. F. 
Hülse ca. 10 cm lang, rund, sehr dünn, 
Korn braungelb; spät reifend. Gut für Spe- 
zialzwecke in der Konservenindustrie ver- 
werlbar. Se Br 

Kaiser Wilhelm, Riesen=, weiß, m. F. 
Hochstaudig; Hülse ca. 15—25 cm lang, 
breit, flach; Korn weiß; vorwieg. mittel- 
spätreifend. (Schnitzelbohne). Auch als 
Trockenbohne geeignet". . = 


Konserva, m. weißgrundig. Bohnen, o.F. 
Hülse ca. 10 cm lang, rund, mittelstark 
bis stark gekrümmt; Korn grauweißgrun- 
dig, rosa marmoriert; mittelfrühreifend 


274a Londoner Markt m. F. Hülse ca. 12cm 


2715 


276 


271 


278 


lang, flach, gerade; Korn elfenbeinfarbig 
mit schwarzbraunem Keimsaum; mittel- 
frühreifend. Als Treibbohne geeignet 


Nordstern, m. F. Hülse ca. 15—20 cm 
lang, breit, flach; Korn weiß; frühreifend, 
Treibbohne, für Frischmarkt und Konser- 
vierung (Schnitzelbohne) 


St. Andreas, m. F. Hülse ca. 18 cn lang, 
flach-oval; Korn bräunlichgrau; früh- 
reifend . 


Saxa, o. F. Hülse ca. 12 cm lang, rund; 
Korn bräunlich und gelblichgrün, früh- 
reiten ln, - £ 
Zucker-Perl-, Perfektion, o. F. Hülse ca. 
8 cm lang, schmal, flach-oval; Korn eiför- 
mig, grauweiß; mittelspätreifend ; besonders 
für Konservierung . . . 


10 kg |l kg 2508| 
RM. |RM. | RM. 


36,— 4,20 1,05 


32,— 3,80/-,95 


30,— 3,60 -,90 


36,— 4,40 1,10) 
2. el 


30,— 3,60.-,90 
| | 
30,— 3,60/-,90 


28,— |3,40-,85| 
32,- 3,80|-.95 
28,— 3,40 —,85 


30,— 3,80 -,95, 
28,— 3,40. -,85 


30,— 3,80.-,95| 


36,— 4.401,10 


schon Ende April eine frühe Sorte in warme geschützte Lage. Für den 
arf sät man in der ersten Hälfte des Mai und zur Folge vier Wochen 
Die Aussaat geschieht in 40--50 cm voneinander entfernten Reihen. Man 
in Abständen von 30-40 cm in der Reihe 5—6 Bohnen in ein Loch 3—4 cm 


P ak. 


Pf. 


50 


45 


45 


45 


45 


40 


45 


40 


45 


40 


55 


280 


281 


Gelbhülsige Sorten 


(Wachsbohnen) 


Wachs-, Amtsrat Koch, o. F.”Hülse ca. 
12—15 cm lang, oval, mittelbreit bis breit; 
Korn schwarz; mittelfrüh- bis mittelspät- 
reifend 

Wachs-, Beste von Allen, o. F. Hülse ca. 
15—18 cm laug, rund; Korn weiß mit 
schwarzem Keimsaum; mittelspätreifend . 
Wachs=, Butterkönigin, o. F. Hülse ca. 
10—12 cm lang, rund, stark bis sehr stark 
gekrümmt; Korn gelblichweiß; mittelspät- 
reifend 

Wachs=, Flageolet, m. viol. Bohnen, m.F. 
Hülse ca. 12—15 cm lang, flach; Korn 
schwarzviolett; mittelfrüh- bis mittelspät- 
reifend 


282a Wachs-, Goldhorn, o. F. Hülse 8-10 cm 


lang, rund, Korn gelb, früh, außerordent- 
lich ertragreich, ideale Marktsorte. 


282b Wachs», Hinrichs Riesen. weiß, m. F. 


Hülse ca. 12—15 cm lang, Korn weiß, sehr 
zart und fleischig 


282c:Wachs-Superba, o.F. (Beschrbg. s. unten) 
282dWachs-, Wunder-Butter, o. F. Hülse ca. 


10—12 cm lang, flach-oval; Korn schwarz; 
mittelfrühreiftend . 


Puffbohnen 


Aussaat von März bis Mai, für die Spätsommermonate 


im Juni. Saatweite: 


In Reihen von 30—40 cm Abstand; 


in den Reihen legt man die Bohnen 8—10 cm -weit und 
etwa 5 cm tief in den Boden. Saatiınenge: Für I0 qm etwa 
250 gf feldmäßig für 1 Ar (= 100 qm) zwei Kilogramm. 


283 
284 


Erfurter Weiße, die beste für Gemüse 


Hangdown, große, hängende Hülse, 
empfehlenswerte reichtragende Sorte 


10 kg 


RM.  RM.| RM. 


32,— 3,80-,95 


36,— 4,40 1,10 
36,— 4,40 1,10 


30,— 3,80 -,95 
32,— 3,80 -,95 


30,— 3,60/-,90, 
35,— 4,40 1,10 


i 


30,— 3,601-,90 


15,—12,—1-50 
15,2, 5 


Buschbohne Wachs-Superba o.F. 


Stammsaat 


Diese neue Züchtung hat lange, wachsgelbe Hülsen in Flageolet- 
form und ist von größter Ertrags- und Widerstandsfähigkeit. 
Reifezeit mittelspät. Kräftiges Laub schützt die Hülsen vor zu 
schnellem Hartwerden. Hülse ca. 15 cm lang, flach; Korn weiß. 


I kgı250g Pak 


Pi 


45 


45 


45 
55 


45 
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22 FRITZ WEND, Samenhandlung, DRESDEN-A. 


Stangenbohnen 


Die Stangen setzt man 50 cm weit und legt anlangs Mai um jede Stange 6-8 Bohnen, 3-4 cm tief. Wenn 
die Pflanzen zu ranken beginnen, häufelt man sie etwas an und bindet sie lose an die Stangen. 


10 kg | 1’kg| 250g | Paket 
Grünhülsige Sorien ee 


PFrunkbohnen oder Feuerbohnen 


Schön zum Beranken von Lauben, Zäunen, Balkonen usw. In Gebirgsgegenden 
geschätzte Schnittbohne, weil sie widerstandsfähiger als andere Bohnen ist. 


285 Preisgewinner (rotblühende), scharlachrote Riesen-, 

Ai SUCH langen rulsene 2, Er re SEAT. 
236 Rotblühende Prunk- (Feuerbohne), sehr widerstands- 

Iallecune anonulsie I ST ee A DE Fa TE 
287 Weiße Riesen-, weißblühend, Korn weiß. . ..... 134,— 4— 1,— 50 
237aZweifarbig blühende Prunk-, sehr schön buntblüherd |24,— 3,— -75 35 


288 Imperator, ohne Fäden, Hülse sehr lang, breit, flach, 


je = 2 x MIET 


Korn weiß, Schlachtschwert ohne Fäden - . „2... . [47,— 5,60 |1,40|. 70 
289 Juli, mit Fäden, rundhülsig, Korn weiß, frühreifend ... |43,— 540 1,35, 65 
290 Kapitän Weddigen, ohne Fäden, Hülse mittellang—lang, | 

Korn weiß, fleischig und reichtragend . . . ..... |47,— 5,60 1,40. 70 


291 Korbfüller, mit Fäden, sehr langhülsig und reichtragend, 
Kor wer WELT ee AI 55400 1,35 | 00 


292 Meisterstück, ohne Fäden, Hülse sehr lang, mittelbreit, | 
fach, fleischig, Korn weiß, sehr zu empfehlen ... ... |47,— 5,60 1,40. 70 


293 Mulstopper, ohne Fäden, Hülse sehr lang, breit, flach, 


Stangenbohnen Phänomen, frühe langhülsige' 
Net * = 


Karnı. web, späßieiend neue... Nasa son 110.2 
294 Phänomen, mit Fäden, Hülse lang, oval, Korn weiß, | 

BIRIE IS BALLON EHE en es ea een a ASS AN 350 
294a Schlachtschwert, mit Fäden, Hülse sehr lang, breit, flach; 

Kork, WEI sSpasEsHend er 2. EA 46,— 5,60 1,40, 70 
295 Speck blauhülsige, mit Fäden, Hülse mittellang—lang, 

blauviolett, flach, Korn beigefarbig, mittelfrüh . .... 143,— 540 135 65 
296 Zucker-Perl-Prinzeß-, ohne Fäden, Hülse kurz, flach, 

Korn weiß, tmittelspätreitend = ein. Sa 54 — | 5,601. 70 


Gelbhülsige Sorten 


(Wachsbohnen) 
297. Wachs-Flageolet-, mit roten Bohnen, sehr langhülsig, 
ri uUndsnelchtracend. 2 Eee en 43,— 5,— 1325| 60 
297aWachs-, Goldkrone, ohne Fäden, früheste dickflei- 
schige Brech-, goldgelbe Hülsen, Korn weiß . . 2... 47,— 5,60 140) 70 
297bWachs-, Mont d’or, ohne Fäden, sehr früh und reich- 
BaBeR Korn dunkelhrauin 7 7 um 2040. en 45,— 5,40.1,35| 65 | 
297c Wachs-Zucker-Perl-, ohne Fäden, feinste Sorte‘ für i REN ne ER ee 
Ronservenzwecke, Kom weiß or a. or... 2. al ee 


Wollen Sie sich den Ertrag Ihrer Arbeit in Feld und Garten sichern? Dann verwenden Sie 


„lerrasan“ 


Die Umgrabearbeiten im Frühjahr, Sommer und Herbst Besondere Vorzüge des „„Terrasan‘“ sind dabei: 


ermöglichen diese Bekämpfungsart am einfachsten, denn durch seine | ?- Einfache Anwendung, denn man benötigt weder Apparate noch Schutzgeräte, 


. R ; : PR EL, es braucht weder verdünnt, noch aufgelöst zu werden. Da es salzartig ist, streut 
Gasentwicklung vernichtet oder vertreibt „Terrasan““ die tierischen man es einfach beim Umgraben mit in den Boden. ze 


Schädlinge, wie z.B. ‚Erdraupen, Asseln, Tausendfüßler, Ameisen, 2. Es ist unschädlich, sowohl für die Pilanzen, deren Wurzeln und Knollen, wie 
Schnecken, Maden, Käfer ınd andere hier nicht genannte tierische auch für die wichtigen Bodenbakterien; es ist kein Giftpräparat. 
Schädlinge in der Erde, bevor diese schaden können. Dies ist be- | 3 Es kann — im Gegensatz zu anderen Mitteln — auch unmittelbar nach dem Säen 


= ; ne ® £ oder Pilanzen und auch während der Wachstumsperiode ohne Gefahr für die 
sonders wichtig, weil ja Samen und Jungpflänzchen am empfind- Pflanzen angewandt werden. 


lichsten sind. ‘Sichern Sie sich so den Ertrag Ihrer Arbeit. 4. Es ist billig, denn es_bekämpft nicht nur einzelne Arten Schädlinge. 
Gebrauchsanweisung liegt jeder Dose bei. 1 kg reicht für 25 qm. 
Dosen von 1, 1 27, 41), 10 25 - SO kg 
05 15 2,50 4= 7,80 17,50 33,50 RM. einschl. Verpackung. 
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FRITZ WEND, Samenhandlung, DRESDEN-A. 


Gras- und landwirtschaftliche Saaten 


Zur gefl. Beachtung 


Meine Mischungen sind vorzüglich hoch- 
keimende Sorten und genügen allen An- 
forderungen, einen wirklich schönen, dauern- 
den Gartenrasen damit zu erzeugen. Die 
Aussaat darf nicht früher erfolgen, bevor der 
Erdboden von der Sonne genügend erwärmt 
ist, von Anfang April bis Juni ist die geeig- 
netste Zeit, an windstillen Tagen. Bei trocke- 
ner Witterung muß täglich gegossen werden, 
wenn der Rasen schön werden soll. Das Land 
muß tief umgegraben und gut geebnet sein, 
der Same wird ziemlich dicht, auf den 
Quadratmeter ca.50 g Aussaat, aufgestreut, 
gut eingeharkt und mit Trittbrettern fest- 
getreten. Grassamen will es unten locker 
und oben fest haben. 


Grassamen-Mischungen 
für Garten-Rasenanlagen 


Für landwirtschaftliche Nutzung ungeeignet! Preise veränderlich ! 


Kleesamen und landwirtschaftliche Nutzgräser, die zur Anlage von Futterwiesen und Weiden geeignet sind und von der Landwirtschaft dringend benötigt werden, 
sind zur Herstellung gartenbaulicher Grassamen-Mischungen nicht zugelassen. 

Dieser Tatsache entsprechend ist es unzweckmäßig eine Vielzahl von Rasenmischungen unter den verschiedensten Bızeichnungen wie bisher in den Verkehr zu bringen. 

Es werden deshalb nur noch vier gartenbauliche Grassamenmisehungen zum Verkauf angeboten, die allen Wünschen entsprechen und e'ınen mustergültigen Rasen ergeben. 


Aussaatmenge: Für Garten- und Zierrasen: 50 g pro qm! 


Mischung für größere Grünflächen Mischung für kleinere Zierrasenflächen 
(früher Parkrasen, Bleichrasen) (früher Tiergartenmischung) 
Böschungsmischung 


Grünflächen-Mischung für schättige Lagen für Böschungen, Fluß- oder Eisenbahndämme, besonders tief- 


(früher Schattenrasen oder Teppichrasen) wurzelnde, sehr widerstandsfähige Gräser 
50 kg RM. 115,— 5 kg RM. 13,— \/, kg RM. 1,40 50 kg RM. 60,— 5 kg RM. 6,50 !/, kg RM. —,70 


Mischung für trockene Wiesen 
Zur landwirtschaftlichen Nutzung geeignet. 
Diese darf fertig gemischt nur in folgenden Packungen geliefert werden: 5 kg RM. 12,—, I kg RM. 2,50 


Bei Bedarf größerer Mengen von Futtergrasmischung müssen die einzelnen Sorten getrennt bezogen werden. Ich bitte um Angabe der Fläche, der Bodenart, ob 
feuchter Boden oder trockener Boden, ob Wiese oder Weide angesät werden soll, damit ich Ihnen eine gute Zusammenstellung von höchsıem Futterwert machen 
kann. Die Lieferung erfolgt immer zu den Preisen, die vom Reichsnährstand festgesetzt sind. 


Aussaatmenge für Wiesen und Weiden pro Morgen (2500 qm) ca. 25 kg 


Futterrasenmischung mit Kleezusatz für Kleintierhalter u. Hühnerauslauf 
Für landwirtschaftliche Nutzung ungeeignet! 5 kg RM. 11,— . 1, kg RM. 1,20 


Sortengräser 


Richtpreise 50 kg | 5 kglij, kg } Richtpreise 50kg |5kg |il,ke 

Fioringras, Agrostis stolonifera, RM \ el n Raigras westerwoldisches, Lolium wester- | RM, | RM. | RM. 
wertvolles, mehrjähriges Untergras . . . |180,— 20,—| 2,15 woldicum, entwickelt sich sehr schnell, | 
Goldhafer, Avena flavescens bringt bei Frühjahrsaussaat schon im ersten | | 

ausdauerndes Untergras, sehr gutes Wiesen- Jahre vollen Ertrag... ....... ae 5, 55 


ind \Weideoras 


Kammgras, Cynosurus_cristatus, 
mehriähriges Untergras für leichten Boden, 
vorzügliches Weidegras . .. ... . . [120,—113,50, 1,50 

Knaulgras, Dactylis glomerata, | N ' 
mehrjähr. Obergras von hohem Futterwert | 65,—| 7,20 —,80 | Wiesenfuchsschwanz, Alopecurus pratensis, 

Raigras englisches, Deutsches Weidelgras | mehrjähriges Obergras für tieigründigen | 
Eolem perenne Schr Buhballerichsiee. Boden, sehr widerstandsfähig und ergiebig | 140,— 15,50, 1,70 

i > 5 
Untergras, für alle Verhältnisse passend | 50,— 5,50 —,60 | Wiesenrispengras, Poa pratensis, P 

Raigras franz., Glatthafer, Avenaelatior,mehri. ausdauerndes, dichtrasiges Untergras für | 2 

hoh.Wiesengras, als Futtergras sehrz. empf. | 120,— 13,50) 1,50 Dauerwiesen und Weiden ... ... . . |180,— 20,— 2,15 


Raigras italienisches, Welsches Weidelgras, Wiesenschwingel, Festuca pratensis, | | 
mittelh. Futtergras v. raschest. Entwicklung | 43,—| 4,75—,50 mehrjähriges Obergras. . . . . ... .. 1 86—| 9,50) 1,05 


300,-— 133,— 3,60 | Rotschwingel, Festuca rubra, | | 
| dichtrasiges Untergras, ausläufertreibend | 180,— 20,— 2,15 


Timothe, Lieschgras, Phleum pratense 
ausdauerndes hochwachs. spät. Dauergras ER 
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FRITZ WEND, Samenhandlung, DRESDEN-A. 


Kleesaaten 


Alle Kleesaaten sind garantiert seidefrei, mit den höchsten 
Zahlen für Reinheit und Keimkraft und stellen das Beste 
dar, was sich im Handel befindet. 


Zur Berechnung kommen die vom Reichsnährstand festgesetzten 
Preise einschließlich zulässiger Zuschläge. Lieferungen erfolgen 
zu den Vorschriften und Bedingungen des Reichsnährstandes. 


Rotklee 


(Roter Wiesenklee) Trifolium pratense. 
Aussaat je Morgen =!/, ha etwa 5 kg 


Liefert jährlich 2 Schnitte, ie ie lähelg gebaut und benötigt 
kalkhaltigen Boden. 


50kg lOkg!ikg 
RM. | RM, | RM. 


Siebenbürger, plombiertes Handelssaatgut . . | | 
Böhmischer ; a .1 +90 |19,80 2,10 
Ungarischer Br £ ; | 


Luzerne 


(Medicago sativa), Ewiger Klee. 
Aussaat ie Morgen=!/, ha etwa S kg 


Luzerne liefert eine ganze Reihe von Jahren hindurch ganz 
bedeutende Mengen von äußerst nahrhaftem Futter; sie ver- 
langı einen recht  tieigründigen, wohlbearbeiteten Boden. 


Ungarische . 1140, 30,80) 3,40 
Siebenbürger . 1132,50 29,—| 3,20 


Schwedenklee (Bastardklee), Trifolium hybridum. | 
Aussaat je Morgen=!/,haetwa4kg.. . . . 1100,-22,—| 2,40 
Ein für feuchte Bodenarten sehr schätzbarer, nahrhaiter Klee. 


Weißklee, Trifolium repens. 


! 
Aussaat je Morgen—=!/, ha etwa 4 kg .1125,-27,50| 3,— 
Besonders für geringe Bodenarten empfehlenswert, auf 
Weiden, zwischen Rotklee gesät, schönes Milchfutter. 
Gelbklee (Hopfenklee), Medicago lupulina. | 
Aussaat je Morgen =!/, ha etwa 7 kg 4219,20) 1, — 


Auch gelber Steinklee genannt, eine ausgezeichnet gedeihende 
nahrhafte, feinblättrige Kleeart für armen, geringen Boden. | 
Für Schafweiden ganz besonders geeignet. 


Inkarnatklee, Trifolium incarnatum, rotblühend 

(ausländisch) . . . 

Aussaat bei Reinsaat ie Morgen - =: ı, ha 10 kg 
mit Raigras je Morgen =1/, ha 5kg 


Inkarnatklee und 7, kg Raigras . 


48,— 10,50, 1,20 


Wundklee (Tannenklee), Anthyllis vulneraria. | 
Aussaat je Morgen =!/,ha etwa5kg ... . „50,—11,— 
Für schattige Lagen sowie Waldwiesen sehr empfehlens- 


wert, liefert auf dem geringsten Boden noch sehr zuirieden- 
stellende Ernten. 


| 1,20 


Bokharaklee oder Riesen=-Honig-Kilee, Melilo- | 
tus albus. Aussaat je Morgen =!/,haetwa 6kg| — — 


Weißblühend. Er begnügt sich mit leichteren Bodenarten 
und wird hauptsächlich zum Zwecke der Gründüngung, 
aber auch zur Bienenweide (Blütezeit Juli—September) und 
zum Viehfutter angebaut, muß aber jung verfüttert wer- 
den, da er später verholzt. 


Hornschotenklee (Gehörnter Schotenklee) Lotus 
cornieulatus. Aussaat ie Morgen=!/,haetwa4kg 
Er wächst auf den bescheidensten Bodenarten, verträgt 
rauhes Klima und hat eine Ausdauer von über 's Jahren. 
Als Beigabe zu Wiesen- und Weidemischungen sehr zu | 
empfehlen. | 


2 
Sumpfschotenklee, Lotus uliginosus 2 200,144, 4,80 


Liebt feuchten, sumpfigen Boden, ist ausdauernd, findet 
de halb auf nassen Wiesen Verwendung, da die unter- 
irdischen Ausläufer eine feste Narbe bilden. 


120 26,40 2,90 


Esparsette, zweischürige (Türkischer Klee) | 
Onobrychis sativa. 
Aussaat je Morgen = !/, ha etwa 50kg. 


Begnügt sich mit leichtem Boden und hält 3—5 Jahre aus, 
Era meer 


1 7,80 — .90 


1 Morgen = 2500 qm — 1 Hektar = 10000 qm 


Grünfutter-, Gründüngungs- 
I: Ölsaaten 


Ackerbohnen. Ausgezeichnetes Schrotfutter für |50kg ee 
Pferde und Rindvieh, Stroh gibt gutes Schaf- am | RM. Buü 
futter. Saatbedarf ca. 60 kg je Morgen . . ca. 19,50, 4,40 -,50 


Awehl oderWinterrübsen, Lembkes Hochzucht, 
sehr gute Futterpflanze für das Bee 
Saatbedarf 5—6 kg ie Morgen . 


Lieferb z, Preis, 
.Id. Reichsnährst. 


Buchweizen, silbergrauer (Heidekorn). Kos 
v. Anf.Mai b. Aug. Saatbedarfca.30 kg ie Morgen 


Knörrich oder Riesen=Spörgel, russischer 
Saatbedarf ca. 10 kg je Morgen . 


24,50 5,50 -,60 


...+180,—| 7,—| —,80 
Landsberger Mischung, zur Frühjahrsnutzung 
(Zottelwicken, Inkarnatklee, Welsches Weidel- 
gras). Saatbedarf zus. ca. 18—20 kg je Morgen 


Lieferb. z. Preis. 
d. Reichsnährst. 


. 180,— | 6,80 -,75 


.115.— | 3,40) -,40 
; IE —ı 3 = —, 40 
— 28, 3 — 
122, —— | Bei kl kleineren 


Mengen vor- 


Leinsaat, Saatbedarf ca. 40 kg je Morgen . 


Lupinen, gelbe, inländische 
„ blaue, 
Saatbedarf ca. 50 kg ie ‘Morgen 
„ ausdauernde, Saatbed. 15 kg ie Morgen . 
„ Süßlupinen, gelbe und blaue : 


Mais, badischer gelber, Hochzucht,Saatbedarf ie geschr. Zuschl. 
nach Größe der Körner 15-25 kg je Morgen . . |20,— 4,40) -,50 


Peluschken, ausländische Sanderbse, nimmt mit | 
leicht. Boden vorlieb. Saatbedarf ca.40 kg jeMorg. |17,50, 4,20) -—,50 


Saaterbsen, kleine gelbe . .| Pr. d.Reichsnst, 
„. Baltersbacher . . .1Pr.d. Reichsnst. 
Beide Sorten Saatbedarf ca. 40 kg ie Morgen 


Senf, gelber od. weißer, gedeiht aufjedem Boden, 
ist in 6 Wochen schnittreif u. liefert ein nahrhaftes, 
gern genomm. Futter;auch z.Gründüng. geeignet. 


Aussaat April— August. Saatbed.ca.8 kg je Morg. |40,— 8,80 1,— 
Serradella, Gründüngungs- und Futterpflanze für 
leichten Boden. Saatbedarf ca. 12 kg ie Morgen [26,—| 6 —- ‚70 


Sommerrübsen, gedeiht auf jedem nicht zu nassen 


Boden. Saatbedarf ca. 6 kg ie Morgen . Pr.d. Reichsnst. 


Sonnenblumen, weiße, gutes Silofutter. 


Saatbedarf ca. 4 kg je Morgen . . | Pr. d. Reichsnst. 


Wicken, Futter- oder Sommerwicken. | 
Saatbedarf ca. 40—50 kg je Morgen . . .119,—| 4,40| —,50 
„ Winter= oder Zottel- (Vicia -villosa), Sand- | 


wicke. Saatbedarf ca. 40 kg je Morgen . . 137, — | 8,40 -,90 


Winterraps, Lembkes Hochzucht. 


Saatbedarf ca. 4—5 kg ie Morgen . . | Pr. d. Reichsnst. 


Comirey - Setzlinge. Beliebte Futterpflanze, welche mehrere 


Jahre aushält. Wird ca. 1 m hoch und kann mehrmals im 
Jahre geschnitten werden. 


100 Wurzelsetzlinge RM. 3,— 10 Wurzelsetzlinge RM. —.50 


Topinambur. Diese dankbare Schweine- u. vor allem Wildfutter- 
pflanze ist ausdauernd u. gedeiht selbst auch auf schlechtesten 
Böden sehr gut. Der Boden wird umgegraben, leicht gedüngt, 
März—April legt man die Knollen in Abständen von 50 cm, 
10 cm tief. 50 kg RM. 12,—, 10 kg RM. 3,—, 1 kg RM. —.30 


Phacelia tanacetifolia, vorzüglich als Bienenweide oder als 

milchfördernde Futterpflanze zusammen mit Serradella. Saat- 
bedarf 12 kg für den Hektar. 

ı kg RM. 4,—, 100 g RM. —,60, 10 g RM. —,15, Port. RM. —,10 


Mark-Stamm-Kohl. Der Stamm enthält ein zartes, süßes Mark 
und wird von allen Viehgattungen gern gefressen. Aussaat 


April bis Ende Mai. 
grünerlOkg RM. 70,— 
blauer 10 kg RM. 80,— 


Saatbedarf !/, kg je Morgen. 
‚kg RM.8,-, 100 gRM. 1,20, 10 gRM.-,20 
‚Ikg RM.10,-, 100gRM. 1,50, 10gRM.-,25 
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Futtierrübensamen 
Flochzuchten 


1. Gelbe Massenwalzen 
Eckendorfer, gelb. Massenreiche, gelbe Walze, weich und saftig. Für alle rüben- 
fähigen Böden 
Criewener, gelb '— von Arnims. Gelbe Walze, Massenrübe. Feiner Blattkopf, sehr 
widerstandsfähig gegen Dürre 


2. Rote Walzen 
Eckendorfer, rot. Massenreiche, rote Walze. Für alle rübenfähigen Böden 


3. Geibe Gehaltswalzen 
Kirsches Ideal, Gelbe Gehaltswalze, walzenförmige Rübe mit hohem Blattanteil, an 
Trockensubstanz und Zuckergehalt ertragreich, geeignet für alle Rübenböden 
Friedrichswerther Zuckerwalze. Walzenförmige, blatt- und gehaltreiche Rübe mit 
guten Trockersubstanz- und hohen Zuckererträgen 


4. Gelbe Massentonnen 
Kirsches Koloß. Gelbe Massentonne, gestreckte Kugelform mit guten Massenerträgen, 
gleich gut als Drill- wie Pilanzrübe geeignet 
Altenburger, gelbe hochrunde 


5. Gelbe Oliven 
Deutsche Barres. Halblange, glatte, mehr in den Boden wachsende Rübe, starker 
Blattwuchs, Massengehaltsrübe 
6. Weiße Zuckerfutter-Rübe 
Rheinische Lanker. Glatte, schwere, ertragreiche und haltbare, zuckerreiche Futter- 
runkel. Für Pferde, sowie zur Schweine- und Gänsemast 


In Packungen von 25 bis einschließlich 560k& . . . 2. 2. 2..2..2.2 RM37,—- ie 50 kg 

In Packungen KON 9305 uUnlee2skeS: 2, onen WIE u se Bere 

In Packungen von 1/, bis unter 5 ko he a ee RN NE 

In Packungen unter 1), a TE WER M3O, OR 

Alle Preise sind Verbraucherpreise und verstehen sich einschließlich Verpackung. 

Eckendorfer Ab 50 kg aufwärts wird franko Vollbahnstation des Verbrauchers geliefert. Für alle 
Runkelrübe Verkäufe gelten die Verkaufs- und Lieferungs-Bedingungen des Reichsverbandes der 
Hochzucht Deutschen-Pflanzenzucht-Betriebe 


Zuckerrübensamen, verbesserte reinweiße Klein-Wanziebener Hochzucht 


In Packungen von 20 biseinschließlich 100k&. ...... .RM.43,-— ie 50 kg 
= ” Fl > unter 20 Ks Ser TERM. 15 je ke 
a F 1 ne 2 3 De IS RUE 1,20. je 
A S a E ke ee EEE RM. 0,20. 4e2190° 8 


Entstandene Voriracht Fre in nee hniung gebracht! 


Saatbeizen 
a) Naßbeizen Uspulun 
Uspulun-Universal (für Getreide) (Zur Desinfektion der Anzuchtbeete, zur BenAmp Eng r Kohlhernie und 
g E des Wurzelkropfes der Obstbäume, zur Beizung von Gemüse- und Blumen- 
Bilchae: nt 50:8 5. „Fa Seen RIED sämereien 
2 en ee er ee 0,79 = | 
£ B a A & 1.80 Biichse ME S0 2 2 ee ee RN; ie 
N ea Bi nr ee er hr Verlee 15208 
2 = A „6,48 er a a ee ES „ 10,50 


= > : Sonderpackung für Gemüsesamen 
Germisan (für Getreide) Inhalt 3 Röhrchen mit ie 21/, & RM. 0,58 


1008 250 & 
1,07 2,51 


b) Trockenbeize 


Ceresan-Naßbeize Ceresan-Trockenbeize 


Boeuse ut 200 8. ea ee RR 
Büchse mit He Be ee cn Ri i ET, 3,94 
’ g ° “ . . « . . . 5 “ . . ° s 7 
» 0 EN et Sonderpackung für Gemüsesamen 


Teer Ar Inhalt 50 g RM. 0,68 


Zur Beizung von Gemüse- und Blumensämereien: 
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Achillea millefolium, Schafgarbe . 
Aconitum napellus, Eisenhut . 
Agrontemma githago, Kornrade . 
Althea officinalis, Eibisch . EN e 
„  _rosea var, nigra, einfache Schw arze Ile s 
Anchusa officinalis, Ochsenzunge 
Anemone pulsatilla, Küchenschelle . 
Anthemis nobiiis, edle Kamille . 
Arnica montana, Wohlverleih 
Artemisia absinthium, Wermut 
. vulgaris, Beifuß 
Asperula odorata, Waldmeister 
Atropa belladonna, Tollkirsche . 
Bellis perennis, Gänseblume . 
Bryonia alba, Gichtrübe . 
Calendula officinalis. Ringelblume 
Capsella bursa pastoris, Hirtentäschel 
Centaurea cyanus, Kornblume . 
Chrysanthemum leucanthemum, Wucherbiutie 
Conium maculatum, Schierling 
Cynoglossum officinale, Hundszunge . 
Datura stramonium, Stechapfel 
Delphinium consolida, Rittersporn . 
Dictamnus fraxinella, Diptam 
Digitalis purpurea, Fingerhut ; 
Erithraea centaureum, Tersendeiidedkraut. 
Eupatorium cannabinum, Kunigundenkraut . 
Euphorbia lathyris, kreuzblättrige Wolfsmilch . 
„ palustris, Wolfsmilch . 
Euphrasia odontites, roter Augentrost . 
Fumaria officinalis. Erdrauch 
Galega officinalis, gemeine Geißraute . 
Gentiana lutea, Enzian 
Geum urbanum, Nelkenwurz . 


Wald- und behölz-Samen Ri 


Abies alba, Weißtanne . a { . 1,40 
Araucaria excelsa, Zimmetntenn er ve = 
Berberis vulgaris, Berberitze . . 1,25 
Fagus sylvatica, Rotbuche . 1720 
Ficus carica, Feigenbaum . 1 1,80 
Fraxinus excelsior, Esche . . 1,20 
Larix europaea, Lärche . : . 1,50 
Picea excelsa, Fichte oder Rottanne” . 1,50 
Pinus strobus, Weymouths-Kiefer . 1,60 


Rosa canina, Hundsrose für Hecken Ikg M 2,20 —,20 
Spartium scoparium, Besenginster, gelb . . . . =; 
Thuja orientalis, Lebensbaum . [40 
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Samen von Heilkräutern und dergli. 


Prt. 


RM. 

—,15 | Heracleum sphondylium, Bärenklau 
—,20 | Humulus lupulus, Hopfen . 

—,10 | Hyoscyamos niger, Bilsenkraut 


—,10 | Hypericum perforatum, Johanniskraut 
— ‚10 | Matricaria chamomilla, Kamille . 


Melilotus officinalis, Honig- oder Steinklee . 


—,15 

—,30 | Mentha crispa, Krauseminze . 

—,25 = piperita, Pfefferminze 

—,25 | Nepeta cataria, Katzenkraut . 

—,20 | Papaver rhoeas, Klatschmohn 

—.20 | Plantago lanceolata, Spitzwegerich 

— ,25 ss major, Wegerich 

— ‚20 | Primula officinalis, Schlüsselblume . 3 
—,30 | Prunella grandiflora, großblumige Brunelle . 
—,20 | Pyrethrum cinerariaefolium, Insektenpulverpflanze 
—,10 | Reseda luteola, Wau 

—,10 | Ricinus communis J 

—,10 | Salvia pratensis, Wissensälbei Ä 

—,15 „ sclarea, Muskateller-Salbei 

—,10 | Sanikula europaea, Sanikel 

—,10 | Saponaria ofiicinalis, Seifenkraut 

—,10 | Senecio vulgaris, Kreuzkraut 

—,20 | Solanum dulcamara, Bittersüß . 2 
—,25 as nigrum, schwarzer Nachtschatten . 
—,10 | Spiraea ulmaria, Geißbart . 

—,30 | Stellaria media, Vogelmiere . 

—,20 | Thymus serpyllum, Quendel 

— ,30 | Urtica dioica, große Brennessel 

— ‚20 | Valeriana officinalis, Baldrian . 

—,25 | Verbascum thapsus, Königskerze 

—,25 | Verbena officinalis, Eisenbart 

—,10 | Veronica chamaedrys, Männertreu . 

— ,25 a" officinalis, Ehrenpreis 

— 15 ! Viola tricolor, Stiefmütterchen . 


—,29 
—,25 
29 
id 
al 
28 


=—=20 


Palmensamen 


Areca rubra, Betelnußpalme . . . . 
Bhamaerops excelsa, Zwergpalme . 

” humilis, Zwergpalme, niedrig . 
Cocos Weddelliana, Zwerg-Kokospalme 
Corypha australis, Schirmpalme . 

Kentia Forsteriana, Fiederpalme . 


Latania borbonica, Fächerpalme . 


Phönix canariensis, Dattelpalme . 
r dyctylifera, Dattelpalme . 


Washingtonia robusta (Pritchardia) 
Mischung schönster Sorten 


Gemüse-, Sommerblumen-, Topf- und Balkonpflanzen 


in kräftiger, abgehärteter Ware 


Gemüsepflanzen 
Kohlpflanzen aller Art Schnittlauch 
Kohlrabi Rhabarber 
Sellerie Esdragon 
Salat Thymian 
Porree Maioran 
Rote Rüben Piefferminze 
Tomaten Liebstock 
Kürbis Salbei 
Gurken Lavendel 

Waldmeister 


r 
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Sommerblumen 

Astern Begonien 
Godetia Chabaudnelken 
Cosmea Fuchsien 
Gaillardia Heliotrop 
Levkojen Landneiken 
Löwenmaul Lobelien 
Sommerphlox Pelargonien 
Chrysanthemum Petunien 
Tagetes Remontantneliken 
Zinnien Salvien 


Topf- u. Balkonpflanzen 


Ep 
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Samen von Sommerblumen 


Die hier aufgeführten Sorten sind meist einjährige Pflanzen, doch sind hier auch. einige zwei- und mehrjährige Pflanzen auigeführt, die bei irüher Aussaat schon in 
demselben Jahre blühen und daher allgemein als einjährige kultiviert werden. Es bedeutet * Aussaat an Ort und Stelle ins Freie, + Aussaat ins Mistbeet mit späterem 
Verpflanzen ins Freie, X geeignet zur Einfassung, $ Schlinggewächs. 


Nr. 
401 * Acroclinium fl. albo pleno, weiß, gefüllt 
402 "X „ roseum fl. pleno, rosa, gefüllt 


Zierliche Immortelle, 30—40 cm hoch, rosa, mit 
hellgrüner Belaubung. Aussaat April ins Mistbeet, 
gleichmäßig feucht halten. Im Mai auspflanzen. 
Blütezeit Juni-Septernber. 


403 *X Adonis aestivalis, Adonisröschen, mit 
zierichem Laub und kleinen blutroten 
Blüten . 


+x Ageratum mexic., Leberbalsam 


404 imperiale pumilum, blau 

405 „ pumilum, weiß 

406 pumilum Blausternchen, neue, reizende 
Zwergsorte, 10—12 cm hoch 

406a pumilum Blaue Kugel, reinblau, 15 cm h. 
Aussaat März—April ins Mistbeet. Mai auspflanzen 
mit 15 cm Abstand. Blüht Juli—Oktober. Dank- 
bares Sommergewächs für Einfassungen und Tep- 
pichbeete. 

407 X Alyssum Benthamii compactum, Stein- 
kraut, weiß, 12 cm hoch, für Einfassun- 
gen besonders geeignet. 

408 * Amarantus atropurpureus, mit blutroter 

Belaubung 
409 * „ caudatus, Fuchsschwanz mit lang 
herabhängenden Blütenripsen 
Schön zum Schnitt. Blütezeit Juli—Oktober. 

410 + Ammobium alatum grdfl., Strohblume . 

410a+ Anchusa capensis, Blauer Vogel, leuch- 
tend indigoblau . eg 

410b-+ Arctotis grandis, reinweiß, Rückseite lila, 


afrikanische Sternblume . 


410c * Asperula azurea setosa, blaublühender 
Waldmeister 


Antirrhinum majus, halbhohes großbl. Löwenmaul 


100 8 
RM. 
2,60 


2,60 


110 g 
RM. | 
—,50 


Pr 
Pi. 


10 


10 


10 


10 


10 


10 


15 


15 


10 


+Antirrhinum (Löwenmaul) 


Das Löwenmaul gehört zu den schönsten und reichblühend- 

sten Sommerblumen. Aussaat im März ins Mistbeet, Samen 

schwach bedecken und regelmäßig feucht ‚halten. Im Mai die 

vorher abgehärteten Pflanzen auspilanzen. 30--40 cm Entier- 
nung. Blütezeit Juni—Oktober. 


Hohes großblumiges Löwenmaul, 
majus grandiflorum (Höhe 80—90 cm). 
Ausgezeichnet zum Schnitt. 


411 Prachtmischunghoher großblumiger Sorten 


412 In Farben getrennt . 
Gelb | Rubinrot 
Sammetbraun | Weiß 
Rosa | Chamois 
Scharlach Kupierrosa 


Riesenblumiges Löwenmaul, 
maximum (Höhe 80—90 cm) 

Doppelt so große Blumen wie grandiflorum, 
von majestätischer Erscheinung, besonders 
für Schnitt geeignet. 


413 
414 


Riesenblumige Prachtmischung . 
In Farben getrennt . 


|  Fliederstrauß, purpurlila 


Altgold, goldorange 
Kanarienvogel, zartgelb 


Apielblüte, zartrosa mit 


weiß Purpurkönig, samtig dun- 
Die Rose, reinrosa kelpurpur 
Feuerkönig, kupferrosa Schneeflocke, reinweiß 


| 
bis zitronengelb | 


414a Märchenzauber. Hohes, riesenblum. Löwen- 
maul. Die Blüten zeigen geflammte, geti- 
gerte und gefleckte Zeichnung an 


Halbhohes großbl. Löwenmaul, 
majus nanum (Höhe 35—55 cm) 


415 Prachtmischung 


415a In Farben getrennt . . . .:.: 22... 
Zartrosa, mit tiefgelber Mitte 


Kanariengelb 
Scharlach Orangescharlach 
Reinweiß 'Lachsiarben 


415b Scharlach Triumph (Höhe 45 cm) . .. 
Gedrungener, gleichmäßiger Wuchs, große 
Einzelblumen zu dichtgeschlossenen, reich be- 
setzten Rispen vereint, feurig leuchtende Farbe. 


415c Fantasiefarben-Mischung, ries. zartgetönte, 
besonders mehrfarbige Blumen ne 


415d praecox, frühblühende halbhohe Treibsorten 
In Farben getrennt . re 


Zwerg-Löwenmaul, 
pumilum (Höhe 15—25 cm) 


Dieses niedrige Zwerglöwenmaul bildet gleichmäßige, 
dichtwachsende, runde BüSche, die, auf Beeten oder 
Rabatten verwendet, ein einziges geschlossenes Blüten- 
meer bilden. Höhe 15 cm. 


416 Prachtmischung aller Farben 


x 


416a Steingarten-Löwenmaul,Höhe20 cm. Kleine 
halbkugelige Büsche, bedeckt mit Blüten in 
vielen Farben. Prachtmischung ae 5 


100 g | 


10 € 


Prt. 
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6,—|1,20| 15 
6,— 1,20) 15 
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Asiern 


turanweisung: Aussaat März bis April ins Mistbeet 
bis Mai auf ein geschütztes, gut vorbereitetes 
Wenn die Pilanzen genügend erstarkt sind, pflanzt 
man sie in Abständen von 20 bis 40 cm, ie nach Größe der 
betreifenden Sorte, aus. Astern lassen sich kurz vor oder 
auch während der Blüte in Töpfe pilanzen, ohne daß das 
Wachstum gestört wird. 


+ Hohe Sorien 


Nr. Großblamige Schönheits-Aster 
416b Prachtmischung . 


Kul 
oder April 
Gartenbeet: 


417 Amerik. Buschaster, in Farben sort. 
417a Prachtmischung . en 
Spätere Asternsorte mit hohen Büschen schöner lang- 
stieliger, geschlossener Blumen, 80 cm hoch 
418 Biesen - Hohenzollern-Aster 
In Farben sortiert, 70 cm hoch. 
418a Prachtmischung . . 
Langstielige hohe Sorte” mit den Straußenieder: as tern 
ähnlichen, aber noch größeren Blüten. 
sr Kalifornische Riesen-Aster 
80--90 em hoch 
Neue Busch-Aster mit riesigen Komet-Aster-Blumen 
von 12-—-15 cm Durchmesser auf langen, straiien Stielen, 
liefert herr Er Schnittblumen 
Weiß, Fleischlarben, Rosa, Pürsichblüte, Hellblau, 
Dunkelblau, Dunkeivioleit 
418b Jede Farbe einzeln 
418c Prachtmischung . en 
419 Biesen-Komet- TER in’ Färhen er 
419a Prachtmischung . EA ENSEE 
Hohe Sorte- mit großen, dem japanischen Chrysanthe- 
mum Ähnlichen Blüten, 60 cm hoch. 
420 Straußenfeder-Aster, in Farben sort. 
421 Prachtmischung . a een Se 
Allgemein geschätzte, 60—70 cm hohe Aster mit lang- 
gestielten großen, lockeren Blüten mit lockigen Blüten- 
blättern. 
Sonnenschein-Aster 
Äußere Blumenblätter gekräuselt, Mitte seröhrt. 
60 cem-hoch. 
422 Jede Farbe einzeln 
423 Dieselben gemischt 
Feder- oder Röhraster, sehr reich- 
blühend, Blumen geröhrt und extra gefüllt 
55 cm hoch 
424 Prachtmischung . 
425 Strahlen-Aster, Blumen ’'gr., nadelförm. 
Prachtmischung . N ee anne 
426 Verbesserte Päonien-Perfektion- 


Pyramiden-Aster, in Farben sortiert 


Für die Kranz- und Blumenbinderei gibt es wohl kaum 
eine schönere und vor allem brauchbarere Aster 
diese herrliche Sorte, 65 cm hoch. 


4262 Prachtmischung . 


als. 
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Neue beliebte Astern 
(siehe Seite 5) 
Aurora=Aster (Lachskönigin), Höhe 60 cm, 
lachsrosa, gelb abgetönt 
427a Deutsche Meister- Aster „Rembrandt“, 
Höhe 60 cm, im Aufblühen tiefgelb, später 
goldig lachschamois ; 
427b Deutsche Meister-Aster „Sonnenstrahl“, 
Höhe 60 cm, reingelbe Schnittaster 
427c Dr. h. c. Dürr, Höhe 60 cm, hellgelb, 
päonienblütig . . 
427d Rosen-Aster „Jugend“, Höhe so cm, 
chamoisrosa, auffallende prächtige Farbe 
427e Rosen-Aster „Lavendel“, Höhe 60 em, 
reines Lavendelblau 


+ Einfach blühende Astern 
(Original- a 
428 Jede Farbe . .. 
4238a Prachtmischung . 


427 
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Nr. 


428b 
428cC 
428d 
428e 
428 


429 
429a 


429b 


429c 
429d 


430 
430a 


430b 
430C 


431 


431a 
432 


433 
434 


435 


437 
438 
439 


Straußenfeder-Astern 


+ Halbhohe Sorien 


Frühwunder-Aster, Rosa 
Lavendelblau : 
K ” ? siehe 
” 5 Weiß S6 
S ”  Apfelblüte | = 
Hellviolett 


2} „ 


Königin-der-Hallen- Ast. inFarb.sort. 
Prachtmischung aller Farben 
„Leuchtfeuer‘-Aster 


Sommer-Äster, aus der Klasse der Rosenaster aigı 
gegangen, von 45—50 cm Höhe, Die Blütenfarbe ist 
ein herrlich leuchtendes Scharlach mit rosenroter Mitte. 
Die Blumen, getragen von langen, steifen Stielen, sind 
für Schnitt und Binderei besonders wertvoll. 
Liliput-Aster, eine reizende kleinblumige 
kaum 45 cm hohe Gruppen-, Schnitt- und 
Topfaster. 


Jede Farbe 
Prachtmischung . 


Viktoria-Ast., in Farben sort.,50 cm hoch 
Prachtmischung 


Prächtige Gattung von halbhohem robustem Wuchs 
mit großen hochgewölbten Blumen, die sich durch die 
regelmäßig dachziegelförmige Lage der Blumenblätter 
auszeichnen. 


+ Niedrige Sorten 


Du sel eier 
In Farben sortiert . ’ 
Prachtmischung . 


Boltzes Zwerg-Bukett- Asia 
25 cm hoch. Jede Farbe . 
Prachtmischung . 


Waldersee-Aster, 25 cm hoch, 
großem Blütenreichtum, 


von 
in Prachtmischung 


Zwerg-Chrysanthemum-Aster,sehr 
großblumig, beste zur Topfkultur. 


In Farben getrennt 
Prachtmischung . 


Zwerg-Königin-Aster . 


Eine frühblühende, sehr großblumige edie Klasse 
von 30 cm Höhe und gedrungenem Wuchs. 


Prachtmischung. . .. 2. 2 2% .% 


Triumph-Aster, 25 cm hoch, en 
Dunkelscharlach . 

In vielen anderen Farben 
Prachtmischung . 


100 g| 
RM. | 
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ne + Balsaminen 


441 Rosenbalsaminen, ee, gropblumig, 
Prachtmischung . Feet Re 


441aKamelien-Balsaminen, mit großen, gefüllten 
Blumen, Prachtmischung. j ER pi 


+ Begonia gracilis u. semperfi. 


Wegen der Feinheit des Begoniensamens d tar! derselbe bei der 
\uss aat nur ganz wenig mit. feingesiebter Erde bedeckt werden, 
und das Gießen muß möglichst mit feiner Brause erfolgen. 


442 Albert Martin, Höhe ca. 35 cm, leuchtend 
karminpurpur, sehr großbl. gute Gruppens. 
442aBlütenmeer, Höhe 25 cm, lebhaft rosa . 


442b Carmen, Höhe 25 cm, schwarzbraunes Laub, 
hellrosa Blüten . ee > ; 


442cDresden 1936, Höhe ca. 22 cm, 
443 Feuermeer, Höhe ca. 15 cm, feurig dunkelrot 


443aGlut, niedriger Wuchs, sehr große, dunkel- 
rote Blüten, bronze Belaubung . Ban 


karminrot 


444 Gruppenkönigin, Höhe 30 cm, sehr groß- 
blumig, zartrosa a en 

444a Gustav Knaake, niedrig; 4—5 cm re feurig 
karminrote Blüten, hellgrüne Belaubung 


445 Luminosa, Höhe 
Laub rotbraun 


25 cm, dunkelscharlach, 


445aLuminosa compacta, Höhe 12 cm, leuchtend- 
scharlachrot, guter Winterblüher . 


446 Primadonna heterosis, Originalsaat, Höhe 
25 cm, reinrosa, karmin abgetönt.. ; 
446aRosabella, Höhe 15 cm, leuchtend hellrosa . 


446b Rote Perle, Höhe 12—15 cm, dunkelscharlach 
446cRosa Perle, Höhe 20 cm, leuchtend rosa. 


447 Leuchtfunk, Höhe 30 cm, leuchtend karmin- 
scharlach, dunkellaubig, Originalsaat . 

447aStuttgart 1939, Höhe 25 cm, glänzend dunkel- 
laubig, kräftig karminrosa Blumen, bis 4 cm 
Durchmesser, Neu!. a et 


447b Tausendschön, Höhe 12 em, leuchtend rosa, 
besonders reichblühend 5 5 


448 Weiße Gruppenkönigin, Höhe 30 cm, EeoR. 
blumig, schneeweiß, hellgrünes Laub. Orig. 


448a Zauberin, Höhe 15 cm, ie leuchtend 
rosa. 


449 m $ Calampelis scabra, (Schönheitsrebe), 
vorzüglich zur Bekleidung von Lauben, 
Fenstern usw. mit herrlichen hellroten 
Blüten 


"Calendula officinalis fl. 51: 
(Gefüllte Ringelblume) 


Die Ringelblume ist einjährig und blüht den ganzen Sommer 
bis in den Herbst hinein. 


449a Goldfink, Miniatur - Calendula, Neu! 
orange, nach dem Rande zu heller , 
450 Goldkugel, dichtgefüllt, tieforange . 


Gold- 


450aKokarde, orange mit schwarzer Mitte . 


450b Meisterstück, orange mit dunkelbrauner 
Mitte et " NEN x 

451 Modefarben, neue Khischind vieler seltener 
Farben. . Ei 


451aOrange-Sonnenschein, neo neu 
451b Orangekugel, tieforange, hochgefüllt . 


452 Schönheit, etwas gefranst, leuchtend Orange, 
edle feste geröhrte Blumen er ae 

452aSensation (Lagerfeuer), orange mit rotem 
Schein . De ee 
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Nr. Chrysanthemum carinatum, gemischt 


453 Calliopsis Drummondli, Schöngesicht, gold- 
gelb mit braunrotem Ring, 50 cm hoch . 
453aCannabis gigantea, Riesen-Hanf aus China, 

stattliche Blattpflanze, bis 4 m hoch 


x Gelosia (Hahnenkamm) 


454 cristata nana kermesina, dunkelkarmesin, 
niedrig, f. Töpfe . 

455 = nana, niedrige, in Prachtmischung . 

455apyramidalis plumosa Thompsonii magni- 
fica, Prachtmischung . 


455577, plumosa „Feuerfeder“, "glänzend 
feurigrot, 30 cm hoch . . 
455C ,„ plumosa „Goldfeder“, dunkelgoldgelb 


Celosien sind prächtige Gruppenpilanzen. Aussaat 
April ins Mistbeet. Auspflanzung im Mai. Blüte Juli 
bis Herbst. 
X Centaurea (Kornbiume) 
456 cyanus Kaiser Wilhelm, großblumig. blau . 
457 cyanus, gemischt, in allen Farben . 


Chrysanthemum es 

458 4 carinatum hybr. fl. pl., Mischung ge- 
füllter Baer 

carinatum, Mischung einfach. Pracht- 
sorten (siehe obige Abbildung) 


Dankbare bunte Schnittblumen. Aussaat April an 
Ort und Stelle, später verziehen. Blütezeit Juni bis 
September. 


460 + inodorum fl. pl., 


459 


Brautkleid, weiß . 


460a segetum Eldorado, kanariengelb, mit 
dunkler Mitte | 

460b segetum Stern des Orients, hellgelb 
mit dunkler Mitte 5 

460c  segetum „Zebra“. Neu! Gelb mit dunkel- 


roten Petalenspitzen 


Prachtmischung 

dichtgefüliter leuchtender Sorten 
Die Clarkien gehören zu den schönsten, 
reichsten Sommerblumen. Die Blüten erscheirien im 


Blattwinkel wie bei den Balsaminen. Aussaat im April 
an Ort und Stelle. Blute Juli—September, 


461 * Clarkia elegans fl. pl., 


farben- 


462 $+Cobaea scandens, Glockenwinde blau 


Dankbarstes einjähriges Schlinggewächs für Baikon- 
kasten, Spaliere und Lauben, die es binnen kurzer 
Zeit mit großen blauen Glocken dicht überzieht, enorm 
schnellwachsend. Aussaat Februar bis März ins Mist- 
beet oder in Töpfe. Im Mai auspflanzen. Blütezeit Juni 
bis September — Auch in kräftigen Pflanzen lieferbar. 


463 *XConvolvulus tricolor, niedr. Winde, gem. 


Dankbare Einfassungspflanze. Aussaat im April an 
Ort und Stelle. Blüte Juli September. 


1008| 10g | Prt- 
RM. | RM. | Pi. 
1,60 —,35| 10 


1,60 —,35| 10 


1,01 ‚35 10 
1,60. —,50, 10 


5,60. 1,1015 


2,20 —,50 10 


9,40. 1,8020 


| 

| 
3,20, —,60 10 
6,80, 1,20, 20 

3a 
—--,30| 10 
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N 


3 


0 


Cosmea bipinnata praecox (Kosmos) 


Nr. + Cosmos (Cosmea) 


Schmuckkörbchen 


Sie bilden bis 11/; m hohe Büsche mit fein gefiedertem Laub 
und einer Fülle bunter, margueritenähnlicher Blumen. Schön 
als Gruppenpfilanze und zum Schnitt. Aussaat März ins Mist- 
beet. Auspflanzung Mai in geschützter Lage. 


464 Cosmea bipinnata praecox, Prachtmisch. 


4644 HE „ grandiilorus fl. pl., 
neue gefüllte Spielarten ler 
465 „ bip. praecox, Sensation. Mischung 


weißer u. rosafarbener Riesenblumen. Neu! 


* Deiphinium, Rittersporn 
(einjährige Sorten) 
466 Hoher gefüllter Rittersporn, gemischt 
467 Gefüllter Levkojen-Rittersporn, gemischt. 
4674 ns 55 neue Farben gemischt 
468 Hyazinthenblütiger Zwerg-Rittersporn, ver- 
schiedene Farben gemischt = ee "2 


—+ Dianthus, Sommernelken 


Diese Klassen sind wegen ihrer einfachen Kultur und der 
hübschen, farbenprächtigen Blüten sehr beliebt, Aussaat im 
März—April ins Mistbeet oder in Schalen oder im April— Mai 
auf ein Saatbeet. Auspflanzung Mitte Mai. Blütezeit Juni bis 
September. 


469 Chineser-Nelken, gefüllte Prachtmischung 
470 imperialis fl, pl., Kaisernelken, gef. Prachtm. 
471 Heddewigii fl. pl., Hedwigsneiken, > 

Sorten gemischt . . 


’ 


472 Dimorphotheca aurantiaca. . . , 
472a 5. „Buff Beauty“, Neuheit! . 


Afrikanische Goldblume, leuchtend 
blühend, auffallende Beetbepilanzung. 


473’Eschscholtzia, Prachtm. leucht. Farben 


Eschscholtzien sind prächtige, im Flor bis zum 
Herbst anhaltende Gruppenpflanzen. Können im März 
bis April gleich ins freie Land gesät werden. 


Gaillardia pieta, Papageienblume 
474*Lorenziana, dichtgefüllt, Prachtmischung 


+ Godetia (Sommer-Azalea) 
Alle Godetia blühen sehr dankbar von Juni bis’ September. 
475 Gefüllte hohe Schnittsorten, Prachtmisch. 
475aHalbhohe leuchtende Sorten, Prachtmisch. 
475bNiedrige Schaumisch,, neu, ca. 30 cm hoch 
476 W, azaleaeflora fl. pl., leuchtend rosa 
477 „  „ fl. pl. Rembrandt, purpurkarmin 
4774, „fl. pl. „Azaleenschau“ , 

Neuheiten siehe Seite 6 


orange, reich- 


100 g| 10 g |Prt 
RM RM. |Pi. 
2,60 —,50| 10 
= Be 35 
| 
= 1.119,15 
1,80 —,40 10 
1,80. —,40| 10 
4,—1—,60 15 
2,20 —,50| 10 
| 
4,—|—,70| 10 
oe 1,—| 15 
3,20 —,60| 10 
| 
=711320|:20 
— — | 70 
| 
3,—|—,60| 10 
2,60 —,50 10 
3,160) 10 
3,——,60| 10 
6,60) 1,20| 15 
5,80 1,—| 15 
9,40| 1,60| 20 
— | 1,40) 20 
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Nr. 
Goldlack siehe Seite 37 
*Gypsophila, Schleierkraut, schön f. Sträuße 
Das einjährige Schleierkraut zum Schnitt. Die zier- 
lichen Blüten erscheinen in so großer Menge, daß 
die Pilanze wie mit einem duftigen Schleier überdeckt 
erscheint. 
478 elegans, reinweiß. 


4784  „ kermesina, anilinrot 


* Helianthus, Sonnenblume 
Der Samen der Sonnenblume wird im April ins freie Land 
gelegt, je 3—4 Korn ungefähr 3 cm tief in die Erde gesteckt. 
479 annuus Bismarckianus, Riesen-Sonnenblu- 

me, große Scheibe, reichblüheud . 

480 uniflorus, hohe einblumige 
480a annuus intermedius sanguineus, blutrote 
Sonnenblume, Höhe 2m. EN er 
481 globosus fistulosus fl. pl. kugelrunde, 
röhrige, feine, gefüllte Sonnenblume 
482 nanus fl. pl., niedrige Zwergsonnenblume 
= Sonn N 
483 + Helichrysum monstros., gefüllte 
Strohblume, in Farben ET 
Prachtmischung : re 
Großblumige gefüllte Strohblume. Schönste zum 
Schnitt. Aussaat im März ins Mistbeet. Im Mai aus- 
pflanzen. 
484 *5 Humulus japonicus, grüner Hopfen. 
485 *g 5 fol. var., buntblätt- 
riger TIopten% „%. 
Schnellwachsend. Schlinggewächs mit "schönem Laub 
und unscheinbaren Blüten. 
Iberis amara, weiße Schleifenblume, Ein- 
fassungspflanze . 


lberis coronaria Imertalis, nit Krallen 
reinweißen Blumen : 

Ipomoea (Rankende riehtkRyinde) 
Die am schnellsten wachsende Schlingpilanze. 
Zum Bekleiden von Lauben, Balkons, Zaungittern 
usw. Aussaat ins freie Land. 

488 purpurea, Prachtmisch. herrlichster Farben 
488aimperialis, japan. Kaiserwinde, weißbunt- 
blättrig, Blumen gefranst, inreichst. Farbensp. 


483a 


486 * 
487 


“s 


x Kochia 
Brennender Busch, Sommerzypresse 


489 trichophylla. Prächt. schnellwachsende 
Zierpflanze, von vielseitiger Verwendungs- 
möglichkeit. Eine ganz besondere Zierde 
bilden die Pflanzen, sobald die lebhaft 
frischgrüne Belaubung et eine rote 
Färbung anzunehmen. 


489a Childsii. Das ebenfalls frischgrüne Laub 
ist zierlicher als bei Kochia trichophylla, 
es behält dagegen seine schöne grüne 
Farbe bis zum Frost . 


1008| 108 
RM. RM. 
—,80| —,30 

es 


1,60 
eej,39 
3,—j7,40 
’ 40 
1,80/—-,40 


5,80| 1,10 
4,—|—,70 
eh, 
3,20|—,60 
Keress 
2,60 —,50 
RE: 
1,401 —,35 
35 
1,—|-,35) 


| | Prt. 
| P£. 


110 


| 


10 
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Godetia (Sommer-Azalea) 
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Lathyrus odoratus, Edelwicke 


Nr. 


-s Wohlriechende 
Edelwicken 


(Lathyrus odoratus) 


Kaum eine andere Pflanzengattung 
bietet ein so farbenprächtiges, an- 
mutiges Bild, als ein Beet blühen- 
der Lathyrus im Sonnenschein. We- 
gen ihrer Anspruchslosigkeit an Bo- 
den und Pflege ist sie überall zu 
verwenden und auch für Balkons und 
srößere Fensterkästen geeignet. 

Aussaat im zeitigen Frühjahr direkt 
ins- Land. Blütezeit Juli—Herbst. 


Besonders bewährte 


orchideenblütige Sorten 
siehe Seite 6 


Sortimente 
von 
Riesen-Edelwicken 


5 Sorten RM. —,60 
00.7 RSS 
Be mr LO 
ARE ae a5 1,40 
520.5 ir » 1,75 


DOoW> 


1008 | 108g Prt. 


490 Lathyrus odoratus, wohlriechende”!Wicke, | RU RN e 


Misctm®l- ; 12... 


Wohlriechende essnhlärhiie 


Spencer-Sorten 
Amy Johnson, rosa mit kirschrot.. 
Beatall, begonienrosa . 
Blaue Flamme, größte mittelblaue 
Brillantrosa, tief purpurrosa . 
Charm, leuchtend kardinalrot . 


491/1 
491/2 
491/3 
491/4 
491/5 
491/6 
491/7 Cissie, zartrosa auf gelb . 

491/8 Gileneagles, bestes zartblau . 
491/9 Jumbo, leuchtend hellkirschrot 
491/10 Gräfin Spencer, zartrosa auf weil 
491/11 Grand National, beste hellgelbe 
491/12 Magnet, tief lachsrosa 


491/13 Miß California, lachsrosa a. gelblichrosa 
491/14 Mrs. Tom Jones, delphiniumblau . 


491/15 Othello, dunkelkastanienbraun 


491/16 Powerscourt, größte und beste, lavendell| | 


491/17 Roter Junge, leuchtend karmesin . 
491/18 Sextet Queen, reinweiß 


491/19 Supreme (Erhaben), beste, reinhellrosa 
492 Riesen- (Spencer=) Wicken, Prachtmisch.. 


Riesenblumige 
Weihnachts-Edelwicken 


Treibsorten (Lathyrus odoratus praecox) 


Zum Treiben in Kalthäusern wie für Freilandkultur. Im August | | 
bis Oktober ausgesät, kommen sie im Kalthaus Ende Dezem- 
ber bis März, bei Frühjahrsaussaat ca. 14 Tage bis 3 Wochen 


früher als andere Sorten zur Blüte. 
493 Blauer Junge, beste rein hellblau 
494 Fackel, lachsorange . . 
495 Grenadier, leuchtend scharlach 


496 Lady Gai, zartrosa auf weißem Grund . 


497 Marine, marineblau. 

498 Oriental, zartgelb er 
499 Schneeflocke, reinweiß. . . E 
500 Vulkan, feurig kirschscharlach .. . 
501 Prachtmischung frühbl. langstiel. 


Charming, leuchtend kirschorange. 


Treibs. 3,— 


1, 1 235.420 


a ee 


I 


140.1 —,35 | 10 


| 
= 480° |-—,90 | » 20 
J 


| I BEN. 


+ Levkoien 


Sommerlevkojen sät man Anfang März sehr dünn ins Mistbeet, bedeckt 


den Samen nur schwach. Die Pflänzchen sind langsam abzuhärten und 
im April auf sonniger Stelle auszupilanzen. 


Großblumige gefüllte Sommer- 
Levkojen 


kräftiger Wuchs, lange Blütezeit, frühblühend. 


108 | Prt. 


Nr. RM. | Pi. 
502 Jede Farbe einzeln s : 4,—| 25 
503 Prachtmischung leuchtender Farben . 3,20, 20 


Großblumige Dresdner immer- 
blühende Sommer-Levkojen 


Die beste aller Sommer-Levkojen 
Diese kräftig wachsende großdoldige Sommer-Levkoje 
blüht bei zeitiger Aussaat schon gegen Mitte Juni. Wer- 
den die verblühten Blumen rechtzeitig abgeschnitten, ent- 
wickeln sich immer wieder neue, bis im Herbst der Frost 
der Blütenpracht ein Ende bereitet. Als Schnittblume ist 
diese Levkoie vorzüglich geeignet. Höhe 60 cm. 
2 Schneeweiß 12 Fleischfarbig 
4 Apfelblüte 14 Hellblau 
6 Kanariengelb 16 Rosa 
8 Dunkelblau 18 Blutrot | 
10 Purpurkarmin 20 Silberlila | 


506 Jede’ Farbe einzeln. . ...... 2.2.1 #7 
507 Prachtmischung . . 2.5} .320) 
508 Herbst-Levkojen, frühblühend. in feinster 

Mischen 3 a 222.8 900) 30 


Riesen-Stangen- (Exbelsiäre 
Treiblevkojen | 


Einstengelig mit großen, dichtgefüllten Blumen 
Höhe 60-70 cm 


504 Jede Farbe einzein . . Eee. N 
505 Prachtmischung .. . 5 War %600 5 


Winter- Levkojen 


Winterlevkojen werden im Mai in ein kaltes Mist- 
beet oder in Töpie gesät, die Pflänzchen pikiert und 
im Juli auf ein gut zubereitetes Beet in 30cm Ab- 
stand gepilanzt, ur angegossen, was bei trok- 
kenem Wetter wiederholt wird. Im Herbst werden 
sie eingetopft und frostirei überwinteit. Blütezeit im 
Frühjahr. 


Frühblühende großblumige 
Winter-Levkojen 
„Nizzaer Riesen-“ 


Montblanc, schneeweiß; 

Königin Alexandra, lINarosa; 
Mandelblüte, weiß, rosa getönt; 
Schöne v. Nizza, fleischfarbigrosa; 


Dv 
oO an 


Fliederfarben 
509 Jede Farbe einzeln. . . . . 2... ..} 4,60! 30 
509aPrachtmischung . .. a a REG 
Großblumige 
Erfurter Winter-Levkojen 
5096 Jede, Farbe einzeln u 737 . 2a 
5098 Prachmuischun og E72 2 ee Ro 


510 *XLinum grandifl., rubrum, rotblüh. Lein |—,35) 10 


Hübsch zur Einiassung. Man sät ziemlich dicht im 
April_an Ort und Stelle. Blüte Juli bis Oktober. 


x+Lobelia erinus 


(Männertreue) 
511 Kaiser Wilhelm, hellblau m. grün. Laub | 2,60) 15 
512 Kristallpalast, dunkelbl. m. dunkl. Laub | 2,80) 20 
513 pumila splendens, dklblau m. weiß. Laub | 2,80| 20 


Eines der dankbarsten Einfassungsgewächse mit 
unzähligen kleinen Blüten in feinem Laube. Man sät 
im März in kalte Kästen, pikiert und pilanzt im Mai aus, 
514 hybrida pendula Saphir, mit langen 
hängenden Ranken und tiefblauen Blüten 

mit weißem Auge 7 2». . vun 


Schön für Balkonkästen und PERReR: Kultur wie 
bei den vorigen. 


3,20 25 


EEREHNIHTARSSERENEHREBHHEEENERTEREERHRENERUSERENERKEBEHEBUSEEBBEUBENSEREIBESSERHEBENUENESENREEBEENEEEEHENESENENERTHEHNRENSEEREREERBREEBERERENENERNENSENEEEANREREREREEBERERNENEE 


3] 


32 FRITZ WEND, Samenhandlaung, DRESDEN.-A. 


BUSSSUEEHEGBRESESSERENEESNUBSBENERNBEBERSUUNGENEEBEHEENBHBEBERRESSEHRBESTHEHBEHBBEBSSBBEUESHESBBHEEBBESTRTIBERBERUERTSEHEBEREEEESHEHÄHLHEHERERELEREBHREEBEREETTEREHETRHEAEREINGER 


8 & 
a [-} 
El * Lupinus, Woltsbohne F 
I 
-| Die Wolisbohne läßt sich, je nach der Höhe der Art, zu Rabatten, Gruppen oder H 
- Einfassungen vorteilhaft verwenden. In jeder Hinsicht wirkungsv oll, sollten Lupi- = 
- nen in jedem Garten einen Platz erhalten. Den schönen Schmetterlingsblüten ent- H 
= strömt ein leiner, süßer Duft, ähnlich den wohlriechenden Wicken; sie sind für = 
Bukettis und Vasensträuße sehr zu empfehlen. Blütezeit vom Juni bis September. R 
= 
2 Nr. 1008| 108 |Prt. : 
® 1 mus @ ® F a 
F Einjährige Lupinen BOT [RR Bi : 
= 0818 Hohe Sorten, gemischt . . . ..... 1,35) 10 : 
ı 516 Niedrige Sorten, gemischt. . . . . ... | 2,60/—,50, 10 : 
a = w 
5 Malope, Trichtermalve B 
B 517 „ grdfl. praecox alba, weiß. . . . . | 1,20—,35 10 5 
a 5174 ae „ purpurea, rot ..... | 120 —,35 10 s 
” 517b Re „ Mischung . . . 1 1,20/—,35, 10 s 
H 518a-- Mimulus moschatus, Moschuspilanze 1 — 1 6,— 30 B 
= 518b+ tigrinus grdfl., Gauklerblume . | — | 3,50| 25 B 
a 519 — Mirabilis Jalapa, Wunderblume. In vielen | B 
n Farben gemischt, 60 cm hoch. . . . 1,—|—,35! 10 Petunia hybrida grdil. Ü 
H 519a Nemesia strumosa grdil., in den feinsten | 2 F 
: Farben von rahmweiß und gelb bis orange | = 
: ® g | x : 
a und karmin, 30 cm hoch (Venusspiegel) | — 3,20, 20 Er Peiunien Ä 
| i u 
B Die Nemesien sind wertvolle Sommerblumen, die | 4 
F sich a es we ee ar Die jeinen Samen werden im März in Töpfe oder Schalen, die man warm stellt, B 
- lanie- ziehen ee | ausgesät, schwach bedeckt und gleichmäßig feucht gehalten. Die jungen Pflanzen = 
H Ye N et. iz ee x r erden pikiert und im Mai ins freie Land an sonniger Lage ausgepflanzt oder auch H 
B 520 "xXNemophila insignis, himmelbl. Hainblume 1,401=-,35 gg ar in Töpfen ea - 
B 520a ” schöne Mischung . . . . .. . | 1,40—,35| 10 E Pe - 
3 Eine der frühblühendsten und schönsten Elnias- | | Gartenpetunien RM. RM. pi 
: a etwa 15 cm hoch, die gleich ins Freie | (Petunia hybrida) s 
- gesl I. | \ = 
3 i Besonders geeignet für Beete, Gruppen und | H 
= 5 = Nr. Einfassungen | H 
: 7 Nicotlana, Tabak | | 533 Prachtmischung aller Farben 1,10 15 ; 
| i ET he be 8 
: Der Tabak, namentlich aber Nicotiana aflinis, findet vorzüg- | \ B 
a liche, wirkungsvolle Verwendung in größeren Bl attpilanzen- | 2 a 
H gruppen. Man sät im März auf ein Mistbeet oder in Töpfe | > Zwerg-Petunien | # 
= recht dünn aus, verstopft und pflanzt im Mai auf 50 cm Ent- & 
5 fernung in lockeren, HANBOREN Boden und sonnige Lage. 534 compacta nana multiflora, gefleckte und | | # 
! 521 affinis, wohlriechend, mit langgeröhrten gesternte Zwerg-, reiz. f. Land u. Topf | 2,— 0,30) 10 B 
: weißen Blumen von köstlichem Wohl- | 534a „ Himmelsröschen, rosa, weg. ihr. Leucht- | i 
& gerüeh, 78. cmchach.. „nr. 2,0 2,6015 kraft besond. beliebte Beeibepflanzung 12,— 1,6020 3 
B Kaas, nid Prachtmischung Et 3,— ,60 15 534b ,„ Marienkäfer, Neuheit . . . ; — | [80 1 
! 523 „  nana kermesina, dunkelkarmesin, ver- 535 „ Ratsherr, dunkelviolett. . . 5,— —,75.15 E 
F bessert, 45 cm hoch. . . | 1,40 20 | 535a „ Schneeglocke, blend. weiße Blütenfülle See Or 
F 524 „Sanderae“, m. karminrot. Blum., 75 cm hoch 4,40 —,80 15 | 535b „ purpurea, purpurrot. . . .»:41,40/—,25| 10 B 
: | 535c „ Prachtmischung, empfehlenswert. 21 1,60/—,30) 10 ® 
N = E} u. I n ® 
’ 3 Nigella, Jungfer im Grünen | | Diese niedrigen Petunien-Sorten sind sämtlich gut geeignet für 3 
4 | | Beetbepflanzung, Einfassung und Topfkultur. A 
H Hübsche 45 cm hohe Einjährige mit eigenartiger Blume, be- - 
= sonders für Rabatten, Gruppen und Einfassungen geeignet. | | 2 = 8 
= 525 damascena fl. pl., Braut im Grünen. . . . 1,—|—,30 ı0 | Hängende Balkon- und Ampel-Petunien R 
. 526  ,„ fl pl., indigoblau, Alt-Preußen. . . . 1,20. —,35 10 536 pendula alba, weiß lı9, 90, 2,40 95 & 
a x en 537 ,„ rosea, tosa.. . 45:5, 119,20 2.40 25 a 
B Papaver, Gartenmohn | 538 ,„ leuchtend purpurkarmin a 19,20 2,40, 29 H 
| 
: Die einjährigen Mohnarten, durchschnittlich 50-60 cm hoch, | 539 „ violacea, veilchenblau IEAFRaUS- -Petu- | B 
B sind durch ihre leuchtend gefärbten Blumen äußerst | nie), tiefsamtblau . .. . . ne 1202, 40 25 H 
’ wirkungsvoll, | 540 Obige Sorten gemischt . . . . . 2...2... [16,80 2,30 20 8 
= 527*glaucum, Tulpenmohn, feurigdunkelscharlach, | E 
B sehr schön, 50 cm hoch. . ee eh Al 70) TO N : 
: 528 Rhoeas fl. pl., Seidenmohn mit kleinen | Großblumige Petunien F 
i dichtgefüllten Blüten, Prachtmischung . . . | 2, —=,60| 10 (Petunia hybr. grandiflora) A 
=  528aRhoeas Shirley, Seidenmohn, einfach, im 54 alba, renweiß — , .6.80|40 B 
H zartesten Farbenspiel . . . 1,60 — a re ES Eee ee 
: 529 paeoniflorum Fi pl., mit großen ‚gefüllten | 543 maculata, purpur, weiß gefleckt u. gestreift | — 6.80 FO 
una .. ee”) Ri a = D a | 1. 
: 335 ar a er ne stiften 1,80) ‚40 10 | 544 Marktkönigin, tief karminrot mit scharlach | — 8,80. 40 
H ee Pen li VZESNEILTESTRNIEN | 545 purpurea (Purpurkönig), samtig . . — 6,80 40 = 
: Blüten, Blütenblätter gefiedert, 90 cm hoch 1,80 —,40 10 | 546 violacea (großbl. Rathaus-Petunie), dunkelblau | — 6,80 40 5 
: Aussaat im März an Ort und Stelle. | 547 „ albo-maculata (Balkonkönigin), samt- | | F 
: 531 *Phacelia tanacetifolia. ... . .kg6,— |—,60 —,15 10 blau, weiß gefleckt . . . 24, 7260,80.20 : 
E emee Bes Bienenfutterpflanze, ca. 90 cm | 548 Prachtmischung großblumiger Sorten es = 6,40) 35 F 
B ıoch. Blütezeit Juli—September. | u 
; 53laPhacelia campanularia, Wasserbündel en- 548a nana, Weiße Wolke, reinweiß, niedrig —: | 8,80) 40 ; 
F zianblau mit weißen Staubbeuteln, reizende, 548b ,„ Marktprinzessin, Neu! Beschreib.s.5-| — — 100 - # 
: sehr zu empfehlende u 15 cm | | | . 
H Ne seen. ee 1a { ; Ber > | Ä 
H 549 fimbriata, gefranste, in Prachtmischung . . — | 6,40: 40 - 
=  531bPentastemon, Barltaden, Sen, graibl.; — 3,2025 | 549a fl. a gefranste, gefüllte, er I | H 
J Wenn im Februar-März ausgesät, blüht diese herrliche N | Praetdschin ; 2 = 22 Ei 60 : 
5 Pilanze schon im Juli. Der prächtige Flor dauert un- Sour Eee zer re ® 
8 unterbrochen bis zum Eintritt der Nachtfröste: er ist | 549bgrandiflora fl. pl., 'großbl,, gefüllte Pracht- | B 
4 ähnlich dem des Fingerhutes, | mischung. . . er 122,—| 60 a 
= | | 
= 532 + Perilla nankinensis, schöne Gruppenpfl. | | 549c superbissima, geweilte "Riesenpetunien, mit | Ä 
i mit dunkelbraunen Blätten. . . .. .. } 1,60|—,35| 10 großem, getigertem Schlund. Prachtmischung | — 10,40 50 3 
= ® 
= ® 
ÜBBERERENNNERESENBENNEESENDERESEERNERENEREUASERENEENEENURENGAEREENEREEEUEREENEEURNEGEGREEEUNEEERTRUNEEHUNRERRERTSREURNENNAEURSERREERUBERRERREREUNRENGSEHLERENERGRREERAGREREREEE 
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* Salpiglossis 


(Trompetenzunge) 
Diese herrliche, ungefähr 80 cm 
hohe, durch das eigentümliche 
schöne Farbenspiei der Blumen 
ausgezeichnete Pflanze wirkt am 
besten in Gruppen u. auf Beeten. 

Blütezeit Juli-September 
Nr. 

565 variabilis grdfl,, 
Prachtmischung 
100g RM. 7,— 
199. 9.20 
Poll = 2.0.25 


565a „ grdfl. superbis- 

sima, Kaiser=- 

Salpiglossis, rie- 
senblumig 

Prachtmischung 

100 g RM. 11,60 

10.0. 2,20 

Pört, -,, 0,20 


Salpiglossis (Trompetenzunge) 


10 
10 


20 


10 
10 


Salvia spiendens RM RM. | 
Prachtsalbei | 
566 Feuerball (Deutsche Ernte), scharlachrot 
Phlox grandiilora enorm reichblühend, besonders beliebt für : | 
Nr, 4 os 1b pri Töpfe und Gruppen. Höhe 30 cm 9,—| 1,20 
ar Phlox Drummondi, Ban rpnlor RM. | RM. | Pi. 566a Feuerzauber (compacta), Höhe 25 cm 16,—] 1,90 
550 grandiflora alba, großblumiger weißer . — | 1,80) 20 | s66bJohannisfeuer, Höhe 25 cm, Neu! Be- | 
55] „ kermesina splendens, großbl. roter — | 1,80) 20 schreibung s. Seite 6 ES 
a a DE ne Be Rakete, Höhe 25 cm, im Wuchs gedrungener | | 
553 „ Prachtmischung, großblumig ee 1,60| 15 567 Is F es h m 2 5 5 15.—! 1.80 
554 „ nmana, Prachtmischung, großblumi- | AR BT N Fr ER s | 
ger Zwergphlox Zee . 1 — | 3—| 20 | 567a Zürich, scharlachrot, f. Grupp., Höhe 60 cm 2,60 —,30 
en en en a Here | i nn nn | | 
lichen Farbentönen für Gruppen und Töpfe. Aus- | | > a 2 1c0#| 10g | 
saat im März ins Mistbeet oder in Töpfe. Aus- | 568 + Scabiosa atropurp. grandifl. fl. pl., Sca- >. & 
pflanzung im Mai. | biosen, großblumige hohe, gemischt . 3,60) 
*x Portulaca grandiflora, Portulak | 569 Scabiosa atr. nana fl. pl., niedrig. gem. | 1,80,—,40 
599 einfache in Prachtmischung 2,60 —,50) 10 Herrliche Schnittblumen. Man sät im April auf | 
556 gefüllte in Prachtmischung ee — | 2,80) 20 ein Saatbeet und pflanzt im Mai an Ort und Stelle. 
un: anspruchslose BE, 2 Blüten we | | Blütezeit Juli-Oktober. 
lühender Farbenpracht. Als Einfassung und_ für | . F | 
alkonkästen. ar im April dünn ins Freie | + Schizanthus grandifl., Spaitblume | 
später verziehen. | 570  hybridus, großblum. in Prachtmischun 3,20 —,60) 
$ 9 g 1 » | 
* Reseda | 571 wisetonensis, gedrungen, in herrlichen | 
=: la und Bu a Sommerblumen, Farben, reizend für Töpfe (Excelsior) Fe 
welche für Land- wie auc ür Topikultur gleich gut ah ; ; ; ; a: chtete | 
zu empfehlen ist. Man findet sie im einfachsten Bauern- a en wen ed 
gärtchen wie auch in den feinsten Blumengarten, das Fe ecktei‘ Blüten Schön für Go und Töpie. 
bescheidene Fensterbrett wie auch den schönsten Balkon ee im April oder um früher blühende Pilan- 
schmückend und überall ihren herrlichen u. angenehmen | En r Sstch In September ins Freie an Ort 
Duft verbreitend. | | ind’Stelle. & x Ä 
557 odorata grandiflora, großblumig 1,40 —,35| 10 > 
558 Bismarck, verbesserte Machet . = >+ 3,100 75 x Silene oder Leimkraut 
559 Machet, mit großen Blumen. .. .. . 4,—=,70: 15 1:_ - a) 
5598 „ Weiße Perle, weiß, prachtvoll . | 1,80, 20 573 pendula Bonnetti, purpur mit dunkl. Steng. 1,40 —,35 
560 Rubin, mit kupferroten, langen Aechren . — | 1,60) 20 | 574 or compacta, rot, 10 cm hoch 1,60|—,35| 
+ Rhodanthe, Rosenblume | | 575 & gefüllte gemischt, 10 cm hoch. Neu! | I 
Eine ungemein zierliche Immortelle, fürs freie Land und 
zur Topfkultur vorzüglich geeignet. | + Statice, Strandneike 
561 Rhodanthe maculata, rosa mit dunkl. Mitte Se 10 | 576 Bonduellii, lichtzitronengelb, 90 cm 1,60 —,35 
562 ,„ maculata alba, weiß 3,20|—,60! 10 2 - 
| 577 sinuata, Fr. Kampf’s verbesserte, leuch- | 
+ Ricinus, Wunderbaum = en . Stiele, straffer, ge- ee hl 
Bekannte Blattpflanze und unstreitig eine der wirkungs- schlossener WuglS, a0 CHI. rege Ne 
volisten, ee unter den einjährigen | 578 sinuata candidissima, weiß.:75 cm 1.60 —,35 
ewächsen. | 2 er 
563 Ricinus sanguineus, großer blutroter Wun- Pe 5782 rosea superba, karminrosa, 60 cm . Br 
defbaııı .. an Be er 20 3 = r 
564 „ zanzibariensis, gemischt, _vortreff- 3180 hybrida, schön gemischt > er 
A liche Blattpflanze . . . 2. ..... 1140,35] 10 | 579 tatarica, für Trockenbindereien, mehrjährig | 4,——,70) 
EOnnn SEN HE GR TER En NER EEE EEEENENERNEREERENDEETENTEENEGENEETEEDERERTEHEERERRENNESARHEUNGREEEEHERRNERLUNDÄNNEREBEERBERBEUREENBERENEREBRBERREUENEBEHERERERENERDENHNELRREKERERERUG 
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Ä ® 
= a = Br 
: + Zinnia elegans (Zinnien) ee 
: Durch ihre großen, schön geformten Blumen mit ihren A Ar 
= leuchtenden Farben bildet die Zinnia eine der emp- 
a fehlenswertesten Sommerblumen für Gruppen und Rabatten; 
a sie blüht vom August, bis der Frost sie zerstört. Aussaat | 
= im April in ein mäßig warmes Mistbeet. Ende Mai, | 
& wenn keine Nachtiröste mehr zu erwarten sind, pflanzt 
= Ort d- Stelle ı freie Land, die hot R 
- man an Ort un elle ins freie Land, die hohen Sorten 
: auf 40, die niedrigen Sorten aul 30 cm Entfernung. 
s Lockerer, nahrhafter Boden und sonnige Lage sagen der 
a Zinnia am besten zu. 
[1 
= 
m 
H Nr. &efüllte Zinnien 
a 594 Zinnia elegans fl. pl., Prachtmischung, 70 cm | 3,20/—,60| 10 
B 59a „ Frühwunder, lachskirschrot, 45 cm == 2,90. 25 
= 
= »s [} [} » 
: Gefüllte Biesen-Zinnien 
= 595 Zinnia elegans robusta grdfl. pleniss., 90cm 
= p ’ 
E in:den- Paiben?' un a, 12 2,» Enge 2800 
a Fleischfarben Goldgelb Karmesin | 
= > x La.hsrosa Orange Purpur 
= Tagetes erecta fl, pl,, Samtblume, gefüllte gelbe en Schweielgelb Violett | 
- Veı 
= | 596 Dieselben in Prachtmi De 
: + Tagetes, Studentenblume, Rn ee u ee Fe 
: Samtblume | a Gefüllte 
3 | | dahlienblütige Biesen-Zinnien 
" Dankbare Blumen für Beetbepilanzung und Schnitt, Aussaat | e FEN, £ 
= April—-Mai kalt. Blühen von Juli bis Oktober. | | 597 Zinnia elegans fl. pl. dahliaeflora, 90 cm 
= | | 
B Nr. | EL bedeutende Verbesserung der alten gefüllten Zinnien. | 
5 | ie werden bis 90 cm hoch und entwickeln auf kräftigen, 
: 580 erecta fl. pl, Neue Prinz Hybriden, ge- | schlanken Stielen herrliche wohlgeformte Blumen von 
B mischt, riesenblumig . . . 5,80) 1,— 15 15 cm Durchmesser. | 
B 9808.05 er Prachtmischung, hohe, gef. 3,60/—,70| 10 Inden Parbem:ı. She Fern 7,80| 1,40 20 
F 581 patula fl. pl, Prachtmischung, wächst ge- | | Dunkelpurpur Goldgelb Hellscharlach 
| R drungen und verzweigt . . 3,60 —,70 10 Karmesin Lila Orange 
F 582 „  nana fl. pl., Farbenklang, 30 cm hoch, | Rosa Violett weiß 
8 goldgelbe Mitte mit braun- | 597aDieselben in Prachtmischung . . . . . ».. . | 6,80| 1,30, 20 
® | 
roter M er —: 15 2. 
: anschette 5,80| 1,—} 15 Gefüllte halb- 
= Be2a.ıı) tee MEATIGE u Pracht- | | hohe Zinni 
B mischung . . 3,201—,60. 10 ee ne 
: 583. er „ Ehrenkreuz, Höhe 20 em, gelb | | 238 Zinnia .. 
H mitbraun, für Beeteu. Einfassungen 3,——,60| 10 pumila fl. pl.,40 cm 
= 582 „ „ Goldrand, Höhe 20 cm, braun | | hoch,Prachtmischg. 


mit Goldrand . . . 3,——,60), 10 100 g RM. 3,60 


583b signata pumila, Höhe 25 cm, gelb reichblüh. 7,80 1,201 15 I 
| Pot „ —15 

* Tropaeolum, Kapuzinerkresse | &efüllte 
584 $ Lobbianum, hochrankende Kresse, in den a 
leuchtendsten Farbmischungen ..... . | 1,—|—,35| 10 599 Zinnia Liliput 
585 $ majus, rankend, in Prachtmischung . . . | 1,—/—,35 10 fl. pl., kleinblumig, 
5854. „ in Farben getrennt . . . | 1,20|—,35| 10 niedrig,dichtgefüllt, 
586 „ nanum, niedrige Prachtmischung . . | 1,— —,35 10 30cmhoch,Prachtm. 
5864 „ „ niedrige, in Farben getrennt | 1,20—,35| 10 100g RM. 4,80 
; = | 108g „ —,90 


Pot. „ —,15 


Einfache Zinnien 
599aZinnia elegans, 
75cmhoch,Prachtm. 
100g RM. 1,80 

10.0. ,e40 

Port. 5-10 


s Gefüllte Kapuzinerkresse 
majus fl. pl. rankend 
587 Goldglanz, goldgelb. . . 1,2035 10 


587a Scharlachglanz, leuchtend orangescharlach 1,40 35 10 
587b DoppelteGlanz-Hybriden, reich.Farbenspiel | 1,20 35 10 


majus nanum fl. pl. niedrig | | Zinnia elegans fl. pl. 
588 Goldkugel, leuchtend goldgelb .. ... . . | 1,40 —,35| 10 


588a Scharlachkugel, hellscharlach . . . . . . | 1,80 — ‚40 10 Wends Sommerblumen-Mischung 
588b Prachtmischung, gef. leucht. Farben. . . | 10-5 10 | ae Giikn erden unverpflanzt stehenbleiben. 
g | 600 N Mischung) Pa ne ee 121,601 ,35 10 
5898 Tropaeolum canariense, Kanarische | 600a en Mischung: N. 1.20'—- 35 10 
Kresse. Blätter geschlitzt, kleine schwefel- | 601 Hohe Mischung . ER, 
gelbe Blüten. Schnell wachsende, emp- | 7 I 601a Mischung für Bienenfutter 1,60|—,35|10 
fehlenswerte Schlingpflanze, im Halb- 601b Wiesenblumen-Mischung . 4,—|--,60|10 
schatten sehr gut gedeihend ...... | 2,20—,50| 10 


* BRankende Sommerblamen 
602 Mischung für Balkon, Lauben u. Wände 


x+ Verbena, Eisenkraut, _ | 


| 603 * Japanischer Blumenrasen 2, 0) 10 
a Verbenen ; Dies ist eine sorgfältige Zusammenstellung von Er 
590 coerulea, dunkelblaue Farben . . . ..: .- | — | 1,80 20 en ee, mit an en 
: | z en Ziergrasarten, die ununterbrochen von An- |- | 
591 Leuchtfeuer (Defiance), schatlach- * 2.2.2. —— 2,80 25 fang In bis in den Herbst hinein durch ihre | 
| 592 Prachtmischung.. . . Be — |: 1,80 20 Farbenpracht das Entzücken des Beschauers sind. 
| 593 compacta, Zwerg- „Verbenen, "gemischt ern — | 3,20) 20 | 604 “ .Ziergräser in Prachtmischung f. Buketts | 2,60|—,50| 10 
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Samen von Stauden oder mehrjährigen Blumen und 
Halbstauden (zweijährige Blumen) 


Staudensamen wird meist im Mai bis Juni gesät, und zwar auf halbschattig gelegene Saatbeete mit gut vorbereiteter kräftiger lockerer Erde oaer, noch besser, in kalte Kasten, 
kalte Mistbeetkasten oder beliebige Holzkasten, die man mit lockerer Mistbeeterde füllt, an halbschattiger Stelle in die Erde einläßt und mit Glasscheiben bedeckt. Der Samen 
istganz gleichmäßig feucht zu halten. Die Sämlinge werdendann auf Anzuchtbeete gepflanzt und die Pilanzen dann im Herbst oder im Frühjahr an den gewünschten Platz geptlanzt- 


Althaea rosea fl. pl., gefüllte Malven 


Nr Campanula ae Er 
Die bekannte und beliebte Glockenblume. | | 
617 medium, einfache in Farben . . .....1| — 1-50 10 
618 5 5 Mischüne 77. 2 2223}, = 1,40] 10 
619 % gefüllte in Farben . :: . .. 2} — | 1,8020 
620 r ;.. Mischung, % Se BO 1 
627 carpatica, niedrig, blau, 45 cm hoch . BSH - | 1,60) 20 
DR ; 628 e # weiß _.-. NS — | 1,60) 20 
Re 1008| 108 |Prt. | 629 persicifolia alba, weiß, 75 cm "hoch . a, —.ı 2,—|20 
Nr. en RM. | en = By er scerlea, bla Are FE — | 2,—|20 
605 Aconitum napellus, Eisenhut, dunkelblau . — ; mm... | 
606 Althaea Korea fi. pl., Preis-Malven, | | 630 Chelene barbata, Schildblume gemischt 3,20 —,60) 15 
dicht gefüllt, lachsrosa, goldgelb, schar- | Te Tee | 
lach, kastanienbraun, ee en = Coreopsis (Mädchsnkuge) | | 
607 In schöner Mischung =... > 0 oe “| 631 grandiflora (Mayfield Riesen), großblumige | 
Aquilegia (Akelei) | gelbe Schntlistaude a... er » : = 1,20 15 
608 vulgaris fl. pl., gefüllte, gemischt . . = 119115 Chrysanthemum | 
609 coerulea hybr., großbl.‚langgespornt, Prachtm. | — | 2,80] 20 632 leucanthemum grdil. vernale, 75 cm hoch, | | 
Dankb. Bez Halbschatten. | „Frühlings-Margerite“, großbl., weiß er BONES 
2 Te 633 ,„ maximum, großbl. weiße Marguerite. | 
N irre „| RM. Neue Riesen-Prachtmischung . . — | 1,60) 20 
Astilbe, Prachtsp | 634 ,„ indicum fl. pi., frühbl ühende gefüllte lg 
610 Arendsii hybrida, rosafarbig . - ...:.. | — | 150 25 und halbgefüllte Winterastern.. . . . 1,20 — |40 


611 Davidii, leuchtend dunkelrosa . - - ... . . | — | 150) 25 


Delphinium, Rittersporn Be 


= 
Bellis Der ausdauernde Rittersporn ist eine schätzenswerte Zier- | | 
> pilanze, deren zierliche, verschieden gefärbte, Blütenrispen 


Gefüllte Gänseblümchen oder Tausendschön. RM. | sie für Gruppen und zur Vorpilanzung für niedrige Gehölz- | | 
612 Prachtmischung . bear — !23,—15 partien besonders geeignet machen. | 
613 tubulosa, dunkelrot geröhrt, "halbgefüllt 1 — | 4,60| 30 | 635 sinense, blauer Zwerg- (Tom Thumb), ultra- 
614 monstrosa, dunkelrosa, riesenblumig . . . — | 3,70) 30 marinblau, 30cmhoch .. .— | 1,8020 
615 „ weiß, riesenblumig . . ; — | 3,7030 | 636 elatum hybr., „Eisberg“, weißer "Stauden- 
616 „  tubulosa Ätna, dunkelrot geröhrt. : — | 8,40) 30 Rittersporn, 120 cm hoch . . : — | 2,20| 20 
6l6a- „ a Bernina, weiß, später zart- 637 formosum, lebhaft dunkelblau, 140 em hoch | — 4,—| 30 
rosa geröhrt . . . — | 8,40,30 | 638 „ „ecoelestinum, hellblau, 140 em hoch — | 4,—| 30 
6166 r Monterosa ‚reinrosa,geröhrt — | 8,4030 | 639 elatum hybr., Prachtsorten gem., 180 cmhoch | — | 1,10) 20 
6l6c Re Titis;kammin -, : !..: — | 8.40)30 |! 639a »,, „ fs pl., gefüllt, gemischt .. . . — | 3,20| 25 
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ET EEE EEE EEE ee er ga ge 
8 H 
H = 2 10g| 18 |Prt. H 
‚ Riesen.Chabaud- RM. | RM. |PL 5 
5 = A 
Nelken | 
a Diese prächtigen neuen Riesennelken werden 40--50 cm hoch | a 
a und blühen schon 5 Monate nach dar Aussaat. Je nachdem | H 
a die Nelke blühen soll, sät man von März bis Mai. Größe, 8 
Hr Farbenspiel und Schönheit der Blumun sind bis ietzt unuber- 5 
F trofien. H 
a Nr. 3 
E 654 Gelbgrundige, gemischt . : 
a 6588 Reingelb „ar nn me: | B 
F 654b Feuerkönig, scharlach . .. . 2.2... | a 
ä 654c Nero, dunkelrot . | | : 
a 655. Rosa ra. 8,40) 1,—| 30 n 
F 656 Zartrosa Schöne . A 
: 657 Rubin, neu, rubinret ee | F 
i WEB 3.) an a ee | : 
s 659 Riesen-Mustermischung, unübertroffen! | | : 
5 660 Riesen-Prachtmischung . . ...... 2,80|—,40| 25 F 
5 661 Sehr gute Mischung. .. .. 2.2.2... 1,40—,30| 15 F 
E 662 Nizzaer Kind, verbess. Einzelfarben . . . — | 3,20| 35 . 
B 663 er in... feiche Mischung. 2, 2% — | 2,50) 30 H 
[1 RER URHEBER 1] 
& 100 &| 10 g i 
: 664 Margaretennelken, Riesen- (Malmaison), | RM. | RM. a 
H schönste Mischung os Sen. — | 460130 5 
E | | = 
4 & 2 = 
- Dianthus plumarius Federnelke | : 
s Die Federnelken sind ausdauernde Landneiken und wie diese | B 
5 zu kultivieren. Vermöge ihres reichen Blühens zur Binderei H 
= sehr gesucht. | a 
: 665 Federnelken, einfache, gemischt. . . . . 1,601—,35| 10 5 
E 668: 4: gefüllte, gemischt .  ,.. 2. = 2.97. 111,001.2.20°90 7.4 
B 667 = e leuchtend rosa . . ... . — 1 4,—| 25 : 
H ‘668 Ri ” WEIN. la ie B 
a u = I} = | | H 
F Digitalis, Fingerhut: B 
a . 
H _ . 669 gloxiniaeflora, großbl., sehr schön, Misch. | 2,60/—,50| 10 : 
* * RE RR a “ rs m 
: Chad Neike 670 Doronicum caucasicum magnificum, groß- 5 
H : 1098| i0g | Pkt. bluimig, gelb , =... ..2...-Ig RM 6] =] — 1460 H 
: Di anthus Nelken RM. | RM. | Pf. Erigeron, Frühaster (Berufskraut) : 
5 x ’ | 671 grandiflorus elatior, frühblühend, lila . . — | 260125 3 
- ans run 5 a elkon | | 672 Eryngium alpinum, Alpen-Mannstreu, dun- R 
o sin eIC zu benandeln un gehören ZU Ö h H = 
’ ierden unseres Blumengartens. Dich“ die anen Karla | kelblau, Edeldistel . 2.2.2222... 5) 3,20| 25 a 
a Stiele, Schönheit und Haltbarkeit ihrer von Ende Mai bis H 
= Ende Juli blühenden Blumen eignen sie sich besonders zur | | : 
E Nr. Bukettbinderei. | | H 
u 7..640 albus, reiweiß . 2. 0 nee 2,—|—,50) 10 : 
= 641 atrosanguineus, dunkelblutrot . . . 2... 2,201—,50, 10 E 
2. salakapierrot, neu . ; ...:..2. 0 5.508,85060=70 5 A 
! 642 puniceus, scharlachrot, prachtvoll. . . . . 6,—| 1,20, 20 F 
= 643 roseus splendens, leuchtend lachsrosa . . | 4,40,—,80. 15 A 
= 644 Prachtmischung einfacher Sorten . . . .. 1,301—,35| 10 : 
= 645 fl. pleno, gefüllte, in Prachtmischung . . . | &—| 1,20, 15 F 
= 645aNeue Farben gemischt . . .. . .... ee B 
- F 
; F 
a ® ® 
F Dianthus caryophylius fl. pl. - 
= 
= Gefüllte Gartennelken F 
a Beste Aussaatzeit Mai-Juni. H 
4 ® 
E 646 Gartennelken, bunte, extra gefüllte, feinste | B 
. Mischung, prachtvolles Farbenspiel ... . . |17,40 3,— 20 : 
E 
ee ee a Ä R 
® 
& 648 Granat- niedrig (Grenadin), 35 cm hoch, Gaillardia grandifl. „Kobold“ H 
a glühend scharlachrote gefüllte Blumen. ... 7,— 4,60. 25 & 
= | N 2 [1 
= 649 rannte, 50 cm hoch, scharlach .... . 27,—, 4,60) 25 Gaillardia | | A 
a 650 „ Weiß (Mont Blanc) ........ 13,80| 2,60) 25 in ihres an. a san und n er | a 
5 > ebauten, langstieligen Blumen für den umengarten un 
F ee ne oo. z u 13,80| 2,60) 25 | ® * Zur Binderei hochgeschättt. 5 
ener | ; 
F 350 en See a 13.40. 2,60) 25 673 grandiflora, Prachtmischung. ...... 3,60/—,70| 15 F 
® a ea a re ; a 673a ,„ Bremen, tief dunkelkupferscharlach H 
- 652 De en Prachtmischg. starke lange | mit gelben Spitzen . 2. 2.22.2.. — | 3,601 25° 8 
B ee ae || 30 [674 „ Burgunder, leuchtend weinrot . . . — 15,— 30° 8 
a 653 Non plus ultra, Sondermischung, von aus- | | 6744 „ Kobold, bildet niedrige, halbkugelig = 
: gesuchten Blumen geerntet, Höhe 60 cm | | Büsche. Für Steingärten sehr geeignet. H 
A 1 g RM. 4,40 100 Korn RM. 1,20 15 Korn RM.-,30 —ı— | 30 Höhe 30—40 em. Neul. ...... — | 3,80) 30 Ä 
= 
= ? [. 
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Goldlack, Cheiranthus Cheiri 


Im Mai auf ein gut zubereitetes Beet auszusäen und im Herbst 
an Ort und Stelle zu pilanzen. Der einfache Lack hält ohne 
Bedeckung unsere Winter im Freien aus. 


Nr. 
675 Dresdner schwarzbrauner Treib-, e 
676 Goliath, von riesigem Wuchse, sehr groß- 
blumig, dunkelbraun ; 
677 Königsberger Treib=, ausgezeichnet 
Frühtreiben, leuchtenddunkelrot 
678 Leuchtend Orange, goldgelb mit orangerot 
679 Ruppert-Lack, bester einfacher Lack, früh- 
und reichblühend . 33 
680 Zwerg-Schwarzbraun, Höhe 25 ( em 
681 Einfache Sorten, Prachtmischung . ’ 
682 Gefüllter hoher Stangenlack, gemischt . 
683 R Buschlack, gemischt { 
(rare Zwerge Buschlack, dunkelbraun, 
beliebte Marktsorte, 25 cm hoch e 
684a Gefüllter einjähr. Goldlack Frühwunder, 
Sämlinge blühen nach 4—5 Mon. Herrlicher, 
wohlriechender Winterblüher. .. ... . 
684b Alpen-Goldlack, Cheiranthus Allionii, 
leuchtend ee Blütezeit Mai, 50 cm 
hoch. : 


zum 


Geum, Nelkenwurz 


688 Feuerball, glutrot gefüllt . 
688aGoldball, goldgelb „, 


Gypsophila, Schleierkraut 


685 paniculata, ausdauerndes Schleierkraut. 
6854 % fl. pl., Schneeflocke, gefüllt . 
686 repens, fleischfarben, 15 cm hoch . 


Helenium, 
Sonnenbraut, Sonnenscheibe 


687 autumnale hybridum nanum praecox, sehr 
schöne, im Herbst lange blühende Staude 
in bronze, rotbraunen und gelben Farbtönen, 
90 cm hoch N 


689 Hesperis matronalis, purpurviol. Nachtviole 
690 5 x weiß, niedr. Nachtviole 


691 Heuchera sanguinea, Purpurglöckchen, karm. 


692 Iberis gibraltarica, Blumen groß, lila mit weiß 
693  „ sempervirens, reinweiß, dichte Büsche 


694 Inula glandulosa grandifl., Goldmarguerite 
695 Linum perenne, himmelblauer Lein . 


696 Lunaria biennis (Judasschill. Silberbl.), weiß 


Lupinus, Wolfsbohne 
697 polyphyllus albus, weiß 


697a „ coeruleus, blau . i 
697b „ roseus, rosa, sehr schön . 
697 „ Prachtmischung : 


697d Downer’s u. Harkness’ Spielarten 
697e Abendglut, Neuheit! s.S.7 . 


Lychnis 
698 chalcedonica, Brennende Liebe, mit prachtv., 


leucht’scharlachroter Blütendolde . 


699 „ gemischt. 


Myosotis, VergißBmeinnicht 
700 alpestris, himmelblau, Alpenvergißmeinnicht 


701 „ Blauer Korb, kompakt, tiefblau 

702 „ Indigo, schöne dunkle Farbe . 

7022 „  compacta, tiefblau, niedrig . 
702b „ Messidor, dunkelblau, spätblühend . 
703 „ Victoria, indigoblau, kugelförmig . 


| 10 8 Pat. 
Ks 


RM. |! RM. 
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15,40) 2,80 
ee 
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20 
20 


Myosoltis, Vergißmeinnicht 
Nr. 
704 dissitiflora, tiefblau, prachtvoll a 
705 hybrida, Ruth Fischer, niedrig I g "RM. 2,80 
706 oblongata, Blaue Grasmücke. . .. . . 
707 palustris, Graf Waldersee, tieiblau . 
708 „ grdfi., Nixenauge, reinblau 


Papaver, Mohn 
(Einjähriger Mohn siehe Seite 32) 


709 alpinum, Alpenmohn, schön gemischt, niedr. 
710 nudicaule, Islandmohn, Prachtmischung . 


710a „ giganteum, riesenbl., gemischt . 
1106: Be riesenblumig, in Farben . 
711 orientale, leuchtendrot 

7lla „ hybr., Prachtmischung 

71lb „ fl. pl. Olympia, gefüllter. Neut 


Pentastemon, Bartfaden 


Die prächtigen Glockenblumen der Pentastemon werden von 
Kennern und Laien sehr geschätzt. 


712 gentianoides grdfl., großblumig, gemischt . 


Phlox 


713 Phlox decussata grdfl., ausdauernde Flam- 
menblume, Prachtsorten, gemischt, großblumig 


Physalis 


714 Physalis Franchetii, Lampionpflanze 
Die großen, leuchtendroten Fruchtkapseln halten 
sich an den abgeschnittenen Stielen den ganzen Winter 
über und geben einen schönen Zimmerschmuck. 


Primula, Primel 


Aurikel und Gartenprimel gehören zu den anmuiigsten Erschei- 
nungen unserer Ziergärten. 


715 auricula, Aurikel, Prachtmischung. . . 

716 cashmiriana, Kugelprimel, lila 1 g RM. 6,20 

716a denticulata grandiflora hybrida, großblum. 
verschiedenfarbige Blütenbälle . g 3,20» 

717 officinalis, Schlüsselblume, gelb . . . 

7174 „ hybr. gemischt, wohlr- 

718 veris (elatior) gräfl., ne Prachtm. 


718a „ aurea, goldgelb . 

718b „ mahagonifarben 

718C „ coerulea, blaue Farben o; g "RM. gr 
7i8d „ rote Farben f : 
7i8e „ acaulis hybr., gemischt, niedrig 


718f rosea grandiflora, leuchtend karminrosa, 
Frühblüher . ... 1g 2,40 
718g japonica, japanisches Elagenprimel, in 
tigen Farben gemischt a er 


Pyrethrum, Beriramswurz 


719 parthenifolium aureum (Goldkamille), gold- 
gelb, bekannte Einfassungspflanze . 

720 hybr. fl. pl., gefüllte, Prachtsorten, gemischt 

721 „ einfache, großblumige, gemischt ; 

722 „ atrosang., rote Farben. ; 


723 Rudbeckia laciniata fl.pl., gef. gelb, Goldball 

7234 a Neumannii, leuchtend gelb mit 
schwarzer Mitte 

724 Scabiosa caucasica perfecta, la, sehr 
schöne langstielige großblumige Schnitt- 
blume, 50 cm hoch . . 

725 Solidago spectab., Goldrute, goldgelb und 
wohlriechend, 75 cm hoch . 

728 Stachys lanata, weißblättriges Hasenchr \ 

729 Statice tatarica, Strandnelke, für Trocken- 
binderei . . 

730 Trollius hybridus, Troliblume. 
den in bester Mischung. . . 

731 Veronica longifolia nana, 

schöne Schnittstaude 

teucrium, Königsblau, vorzüglich 


"N eue” Hybri- 
"dunkelblau, 
13la 5 


1008| 10g |Prt. 
RM. ı RM, Pi. 
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BRUNBNENBEBSERBERSESERBEERERUNESERELERERESSHHEZHERESZERSHBEREBBEETEHERREBERZAHSERHERERSRZESHERHSLRHREENEE SBEBRERSEE BBENERRERNEERAENNNAERREERENNENNENEBENEENESKEUENSENENRRRRERDURNES 
Viola tricolor maxima  Stiefmülterchen Schweizer Riesen 
- > n. Die Schweizer Riesen haben sich in sehr kurzer Zeit durch ihre eigenartigen 
iesen- In mu ert en leuchtenden Farben und ihre herrlichen großen Blüten allgemeine Anerkennung 
erworben. 


Nr. 10g | Prt. 
742a Alpenglühen, sehr großblumig, tief dunkelschar- EDER 
lach, das Schönste unterden roten Stiefmütterchen Ds) 
742b Berna, samtig-dunkelblau . . 5,60 | 30 
742c Goldgelb ohne Auge, das größte reingelbe . ; 5,60 | 30 
742d Heilgeib mit 
schwarzen Flek- 
ken (Rheingold) 5,60 , 30 
742€ Luzern, weinrot 
m. violett. Flecken 6,5 .30 


7421 Rigi, bronzefarbig 6,— | 30 


742g Silberbraut, sil- 
% berweiß mit groß. 
N violetten Flecken 4,60 | 30 


‘742h Thuner See, tief- 
blau mit dunklem 
SUITE 6, 136 

742 Meistermischung, 
riesenblumige Mi- 
schung in den 
leuchtendsten Far- 
ben und Schattie- 
rungen, mit schar- 
fen Augenzeich- 
nungen, 5,60| 25 


Winterblüh. Riesen- 
Stiefmütterchen | 
Viola tricolor maxima hiemalis 


Diese Sorte ist so widerstandsfähig und 
winterblühend, daß sich schon unter der 
Sehneedecke die Blumen entwickeln. Mit | 
dem Verschwinden der Schneedecke er- | 
Nr blühen sie in voller Schönheit. 


743 Blauer Junge, silberlila ; 
144 Eiskönig,silberweiß mitAuge 


a 

F 

F = ee ee Bi: 745 Helios, reingoldgelb 
F 

= 

- 

E 

= 

= 

5 


746 Himmelskönigin,himmelblau 
1747 Jupiter, purpurviolett, oben 
weißlich . ._. er 
748 Mars, ultramarinblau 2, 
749 Märzzauber, dunkelsamtblau 
750 Nordpol, reinweiß 

751 Weinrot ; 

752 Wintersonne, goldgelb mit 
dunklem Auge ... 

752a Wotan, schwarz . . 

753 Prachtmisch. aller Farben 1,40 | 10 


15 


BT EN EHETEERETERBER ERESFEINNEEESS BEER 
_ 
a 
je») 


Nr. RM. pr | Riesenblumige Sorten | 
738 Bugnot, großfleckige Riesen, gemischt . . 5,60 | 25 Nr. 
139 Cassier, 3- u. 5ileckige Riesen, gemischt . 5,— | 25 753a Adonis, hellblau mit Auge . ........ 2,60 | 20 
740 Germania, mit wellenförmigen und zen, 753b Gelb mit dunkler Mitte . ........ 2,20 | 20 

selten Blumenblätten . . . Zee en FE 753c Gelb ohne Auge .. Er A 2,20 | 20 
741 Orchideenblütige, gewellte Blumen, zarte 753d Fürst Bismarck, hellbran . . . ..... 2,80 | 20 

Orchideenfärbungen . . . . . 2,60 | 15 753e Halbtrauer, purpurviolett mit weiß . . . . . 2,20 | 20 
74laRiesen-Trimardeau, reiches es ; 2,60 | 15 753? Kaiser Wilhelm, ultramarinblau ...... 2,20 | 20 
nn ——— m | 1550 Kardinal, GUNKEISChHärlach . . > 2. 2 22. 2,80 | 20 


& 753h Reinweiß . = FIRE SS 2,60 | 20 
Viola cornuta, Hornveilchen En: Be 753i Rubin, schöne dunkelrote Farbe . . . . .. 2,60 | 20 


Zeitig im Frühjahr ins Mistbeet ausgesät und später ausge- 133K2SCHWALZIEA FE a 2,50 | 20 
pllanzt, blühen sie noch in demselben Jahre vom Juli an bis | 7531 Veilchenblau 2,40. 20 


in den Herbst: 753m Weiß mit dunklem Auge... . .. ... 2,20 | 20 


732 Papilio, dunkelviolett, großblumig.. . . . . nn e 753n Prachtmischung aller Farben. ...... 2,— "15 


733 G. Wermig, blau, sehr reichblüh. 1 g 150 | 12,— | 


733a,Naseweis“, Neu! (Beschreibung S.7) . . . — 


734 Viola Iutea gräfl, goldgelb . . . .... | 220 20 || 7530 Stiefmütterchen Pirnaer frühbl. 


Viola odorata, wohlriech.Veilchen ne ne 


Die Veilchen werden am besten gleich nach der Ernte an | Hellblau Farbenspiel 
schattige Stellen im Freien ausgesät. | Weiß mit Auge 


Originalsaat 10 gRM.6,60, 5g RM.3,30 | 2,20 


in schönem 


735 semperflorens, wohlriechendes Veilchen . 2,50 | 20 
736 Königin Charlotte, großblum., s. reichblüh. 3,20... 25 


GEREERNERNBEEZELTETERHERLESERNANEZUISHBERENEHERRZZENEREEHEHNRESHEZEETERSBENNEESEHLEEREREREEESEERBEEBERTERBEEIEERERTGRSARESKESHESEERESESHENESIEREEREBEERAREEEHERREREEHFEHENSEREEEAER 
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Knollen-Begonien, gefüllt 


Samen 
von 
Topfgewächsen 
und 
Zimmer- 
pflanzen 


welche leicht 


heranzuziehen sind. 


Asparagus, Ziersparge! Sl ges 
Die zierlichen Asparagus-Arten spielen augenblicklich eine 
Hauptrolle und wetteilern in bezug auf die haarfeinen, nach 
allen Seiten ausgebreiteten Fiederchen mit dem feinsten Farn. 
Nr. 
754 plumosus nanus, mit überaus zarter, feder- 
artiger, BER REN geschätztes 
Bindegrün . 3,20 —,50| 20 
755 Sprengeri, prächtige Ampel pfl anze, "beliebtes | 
Bindegrün . ; N 3,20 —,50 20 
= 1g\ 
Calceolaria (Pantoffelblume) RM. 
756 getigert und getuscht, prachtvoll gemischt — .16,— 50 
Cineraria, Wandeiblume 
Allgemein bekannte und beliebte Zimmerpilanze, diesich durch 
gefälligen Bau und Blütenreichtum auszeichnet. 
757 hybrida grdil., großblumige Prachtsorten in | 
"unübertroffener Qualität . — 10,80) 50 
757a Amerikanische Markt-= hybr. grdil. multi- Sn 
flora, Höhe 30-40 cm, äußerst reichblüh. — 5,60) 40 
wre 
10 8 
Coleus Imtelairige we, RM. 
764 Prachtmischung — 320 25 
VERREREAZRENTEREEN 
Cyclamen, Alpenveiichen a 
Cycalmen persicum giganteum brau-  werbs- 
Aussaat August bis September in Töpfe mit sandiger Heide- cher gärtner 


erde bei mäßiger Wärme. Wenn die Pilänzchen stark genug 

sind, werdensie in sandige Lauberde pikiert und: später einzeln 

in kleine Töpfe gepflanzt. Durchwinterung hell und frostirei. 

Oeiters Verpflanzen, wenn die Töpfe diichwurzelt sind, und 
öiters eine Gabe flüssigen Diunges. 

758 Leuchtfeuer, leuchtend lachsscharlach 

759 Leuchtend dunkelrot 

760 Perle v. Zehlendori, lachsrosa 

76laReinweiß .. 

761b Weiß mit rotem Auge 

762 Feinste Mischung aller Schattierungen 


100Korn 100Korn 


RM. RM. 
40 4 
2,65 2,25 
3.55: 3— 
25 225 
2.65 | 23,25 
270 2,30 


Eucalyptus 


Der Fieberheilbaum ist als Zimmerpfilanze genügsam bekannt 


und sehr zu empiehlen. 
762aglobulus, mit bläulichgrüner Belaubung 


Fuchsia 
763 Niedrige, gefüllte, frühblühende Arten, gem. . 
765 Heliotropium, riesendoldige Vanille 


766 Medeola asparagoides, zierliches Schlingge- 
wächs, unentbehrlich zur fein. Bind. 


20 


Einfache Knollen-Begonien 
Gefüllte, Knollen-Begonien 
Gloxinien" Prachtmischung 


Prt. 


Bi, 
50 


60 
50 


Knollen-Begonien, einfach 


Mimosa, Sinnpflanze 


Sinnpilanze oder „‚Rührmichnichtan* isi hochinteressant durch 


ihre Empfindlichkeit. Aussaat im Frühjahr in Töpfe unter 
Glas und warın gestellt, späler einzeln in kleine, dann in 
erößere Töpfe pilanzen. Liebt nahrhafte, etwas sandige Erde 


Nr: 
767 pudica, „Rühr mich nicht an“ 


Musa, Banane 
Nachstehende Art ist die schönste aller Bananen und wird 
in Februar in lockerer Erde aui einem guten Warmbeet aus- 


gesät. 
768 Ensete, Banane .5 Korn RM.—,60 


= E 
Passillora, Passionsblume 
Die Passionsblume ist eine der zierlichsten Schlingpilanzen. 
P. coerulea ist fürs warme oder temperierte Haus geeignet. 
Aussaat im Frühiahr warm unter Glas. 
769 coerulea, blau 
769aalba, weiß 


Pelargonium, deraniım 


Durch Anzucht aus Samen erhält man die betreffenden Arten 

der Pelargonien ziemlich treu wieder, außerdem jedoch auch 

manche andere schöne und neue Abart. Man sät im März 

in Schalen mit lockerer Erde, die in ein mäßig warmes Beet 
eingefüttert werden. 

770 Großblumige englische, gemischt 

770azonale, Scharlachgeranium, Pracl ıtmischung 


Primula sinensis fimbriata 
Die chinesische Primel in ihrer jetzigen Vollkommenheit ver- 
dient mit vollem Recht die ihr in so lt Maße gespen- 
dete Beachtung, da es wenige Pilanzen gibt, die so viel Anmut 
mit so wenig Ansprüchen verbinden. Von Topfpilanzen im 
Zimmer ist sie eine der gesuchtesten, und in Buketts und 
Kränzen ist ihr Wert bedeutend. 
771 alba, reinweiß . 
772 Herzogin, weiß mit purpur Auge 
73 Karfunkelstein, leuchtendrot 
774 Morgenröte, zartfleischfarbigrosa 
775 rubra, leuchtendpurpur . 
776 In prachtvoller Mischung 


Primula obconica grandiflora 


777 alba, weil 

778 coerulea, blau 

779 Hamburger Rot. . . 

780 Perle v. Niederrhein, dkl’rot mit Kupferglanz 
781 rosea, rosenrot : 

782 Prachtmischung 


a ee a nun onen 


1008 | 
RM. ı 


v 


10 


30 


20 


1.20 


90 
25 
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EURSÄARBEERNEBERHRFEHHNEHESEHHEFEHHUNSETESHSEIERBERNWASBEEHSHELLIHEBITEHEIEE EHEIBBEEESSSTFIENBESEESERSKUSSEERELENEBLSSRTSPHRESTUHEREBSEHBREBEISSABERBEBEEBRUSBEBESSFERPFBEBRERESDRBERSS 


Der Felsengarien 


Niedrigbleibende Stauden für Grotten u. Terrassen 


In den meisten Gärten finden sich einige für die Anlage eines Alpinums 
geeignete Plätze. Kleine Bodenerhebungen — natürliche oder künstliche — 
in guter Sonnenlage werden sich — mit einigen Feldsteinen belegt — am 
besten zur Bepflanzung mit diesen dankbaren, anspruchslosen Pflanzen 
eignen, Voraussetzung ist immer volle Sonne, wenig Schatten! Kurz nach 
dem Anpflanzen ist etwas Bewässerung unerläßlich. Sonst schlecht ausnuiz- 
bare Flächen, wie Steilabhänge, alte Mauern usw., werden durch die Be- 
pflanzung mit Alpen-Stauden zu einer Zierde des Gartens. 


Die angegebenen Monate bedeuten die Blütezeit der Stauden. 


10 g Prt. 

Nr. RM. | Pk. 
791 Alyssum saxatile, Steinkraut, goldgelb u te 
792 „ saxatile compactum, OLE | 

40 cm, Mai-Juni. .. .» ; 1,60 | 20 
793 Arabis alpina, Alpen- Gänsekraut- 

weiß, reichblühend, 30 cm. E80 5-18 
794 ,„, rosea, von niedrigem, slbreckhien 

Wuchs, lebhaftrosa g 3,20 RM. 5,60 | 35 
795 Armeria maritima, Grasnelke, rosa- | 

rote Polster, 15 cm, Mai—August : . | — | 3 

Zu Einfassungen und Felsenpartien wertvoll. | 

Aussaat im Mai-—Juni. Blütezeit März-Mai. 
796 Aster alpinus, lila und weiß, 30 cm Se 


Aussaat Mai-Juni; Auspflanzung im Sommer. 


| 797 Aubrietia Eyrii, Blaukissen, großblumig, 
himmelblau . . . : 


1798 „ Leichtlinii, jeuchtendrot, Frühlährs- 


blüher, reiz. Polsterpflanze 1g-,90RM. 


Auszusäen im Mai-Juni und auszupflanzen wie 
andere Stauden. 


79 Campanula carpatieca, Glocken- 
blume, niedrig, mit weißen u. blauen 
Glocken. 45 cm, Aussaat Mai—Juni . 

799a „ pusilla, blau, 10 cm hoch 1g12,— RM. en 50 

799%; = weiß, I TE S5,6URM, > 40 


800 Dianthus deltoides, gem., 20 cm, Juni-Aug. 
800a „ deltoides Brillant, leuchtend rot, dun- 
kellaubig 


Gentiana, Enzian 


Aussaat im Herbst oder im Frühjahr in Töpfe in eine 
Erdmischung von Moor-, Heide- und Lauberde, der 
etwas Lehm und Sand beigemischt ist. Die Töpfe sind 
bis zum Aufgange der Samen mit Moos zu bedecken und 
feucht zu halten, Man pflanzt später in nahrhaften, 
leichten, sandigen Boden, der nicht zu trocken sein darf. 
Der Enzian liebt einen halbschattigen Standort. 


801 acaulis, dunkelblauer Alpenenzian . 2.40 | 25 


802 septemfidalagodechiana, sommerblühender, 
leuchtendblauer Enzian: -1g4,— RM. _ 35 


803 Helianthemum mutabile, Sonnenröschen, 
blüht in mehreren Farben, 20--30 cm, 
Mai—September 


804 Iberis sempervirens Schneeflocke, blen- 
dendweiß, 30. cm, April-Mai. 1g 3, — RM. = 35. 


805 Leontopodium alpinum, Edelweiß, 15 cm, 
Juni— August . 1g 240 RM. Pe 30 
Das beliebie Alpen-Edelweiß ist durch Nach- 
züchtung so kultiviert, daß es in jeder nicht zu 
fetten Gartenerde gedeiht. Für Steingruppen 
und Töpfe besonders empfehlenswert. 


806 Papaver nudicaule, Islandmohn, weiß, 
orange und gelb, 40 cm, Aussaat Mai 


bis- Juli . : ee nl ae 1,10 15 
807 „ alpinum. Reizender niedriger Alpen- 
mohn, in Mischung, 25 cm hoch 1,20=| 35 


809 Saxifraga, Steinbrech, | in feiner 
Mischung, 15 cm hoch ae 


Purpurmantel, karminrosa ... 


3,70 30 


SiU = 6,— | 35 


Nr. Prt, 
811 Sempervivum, Hauslauch, Rosetten hell- Pf. 
und dunkelgrün, weiß übersponnen, | ——— 
viele Sorten gemischt, 10-15 cm hoch. | 1g1,80| 30 
813 Veronica repens, Ehrenpreis, ganz niedrig, ni | 
polsterbild., weiß mit blauem Schein 2,80 | 25 
814 Viola cornuta, Papilio, Hornveilchen, den | 
ganzen Sommer hindurch einen blauen | 
Teppich bildend. Mai—August 2,20 | 20 
815 „ odorata, wohlriechendes Veilchen . 2,50 | 20 
815a „, es Königın Charlotte . 3,20”) -25 
IXXXIIXITXTITITTXITIKIIT 
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Ich liefere im Früßjaßr und Herbst alle 


Felsenslauden 


in gufkulfivierfen kräffigen Pflanzen. 


Derlangen Sie meine Speziallisfe 
Blüfensfauden für Iören Garfen. 
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Leontopodium alpinum, Edelweiß 
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FRITZ WEND, Samenhandlung, DRESDEN-A. 


Knollen-Begonien 


Knollen-Begonien sind wegen ihrer schönen, riesigen Blüten und der enormen 
Blühwilligkeit der Pilanzen sehr beliebte Beet- und Topipilanzen. Die prächtigen, 
bis 15 em im Durchmesser großen Blüten erscheinen im Juni und erneuern sich 


bis spät in den Herbst hinein. 


Man pflanzt die Knollen im Februar-März in mit sandiger Komposterde gefüllte 
Töpie, die man warm und hell stellt, und pilanzt sie im Mai unter Schonung des 
Wurzelballens auf sonnige Beete mit nahrhaiter Erde. Man kann sie auch in 
größeren Töpfen weiterkultivieren oder im Mai an Ort und Stelle pflanzen. Im 


Spätherbst nimmt man sie aus der Erde und hebt sie trocken und frostirei auf. 


Abbildung S. 39 


Nr. 

821 Begonien, einfache, brillantrosa, gelb, 
orange, dunkelrot, scharlach, weiß, kupfer, 
extra stark Fr u 

822 Prachtimischung syn te, 

823 Begonien, gefüllte, scharlachrot, rosa, 
weiß, gelb, orange, dunkelrot, kupfer. 

824 Prachtmischung, extra stark . 


825 Begonien, gekrauste, einfache, mit 
wellenförmig gekrausten Blumen, Knollen 
I. Größe, scharlachrot, rosa, weiß, gelb, 
orange, dunkelrot, kupfer Ken : 


826 Prachtmischung, extra stark 


827 Begonien, gekrauste, gefüllte, mit 
wellenförmig gekrausten Blumen, Knollen 
I. Größe, scharlachrot, rosa, weiß, gelb, 
orange, dunkelrot, kupfer . ; 


828 Prachtmischung, extra stark 


Ampel-Begonien 
Begonia hybr. fl. pleno pendula 


Diese Ampel-Begonie ist eine ganz neuartige und aparte Art. 
Sie bildet in Töpfen etwa 30—40 cm hohe Büsche mit.nach 
allen Seiten reich verzweigt herabhängenden Trieben, die 
über und uber mit Blüten besetzt sind. Diese sind gefüllt 
und in schönen roten, rosaroten, feurig-lachsrosa, weißen 
und gelblichen Tönen vorhanden. Sie ähneln durch ihre fein- 
geschlitzten Petalen  kleinblumigen Chrysanthemen. Diese 
Neuheit eignet sich ganz vorzüglich zu Balkon- und Ampel- 
pflanzen. 


829 In den Farben: Scharlach, 


Dunkelrot, Rosa, 
Weiß, Gelb, Orange . ; ä 


Reichblühende gefüllte klein- 


biumige Knolien-Begonien 
Begonia hybrida multiflora fl. pl. 


Diese Begonien werden leider für Gruppen noch viel zu wenig 

verwendet. Den ganzen Sommer hindurch entzücken sie durch 

ihre schönen Farben und ihr unermüdliches Blühen. Bei sach- 

gemäßer Ueberwinterung können die Knollen jahrelang ver- 
wendet werden. 


830 Ami Jean Bard, kupfrig orangescharlach 
831 Feuerflamme (Fiamboyante), prächtig feuerrot 


832 Frau Helene Harms, prächtig dunkelgelb, 
überaus reichblühend. 


333 Amaryllis Belladonna 


Trägt auf 50—70 cm hohem Schaft 8—12 große, 
rosenrote, hängende, trichterförmige Blüten. Blüte- 
zeit: August— September. 


s3ı Amaryllis formosissima 


Schönste Sorte zum Treiben, die prächtige dunkel- 
rote Blumen bringt. Sie kann während des Sommers 
im Garten kultiviert werden. Kräftige Zwiebeln. 


s3; Amaryliis vittata (Hippeastrum vitta- 
FOR) a 2 E ; 


Blüten trichterförmig, 10—18 em lang, in allen 
Schattierungen von Rot, mit hellem Streifen auf je- 
dem Blütenblatt. Blütenschaft 40—60 em hoch, mit 
2—6 Blüten. Man pflanzt sie in Töpfe mit Lauberde 
mit etwas Gartenerde und Sand gemischt, so tief, 
daß der Zwiebelhals ganz aus der Erde heraussieht, 
stellt sie in ein geheiztes Zimmer und hält sie 
mäßig feucht. 


100 St.! 10 St. 1 St. 
RM. | RM. |-Pf. 
16,— 1,80 | 20 


16,— 1,80 | 20 


16,—| 1,80 | 20 
16,—| 1,80 | 20 
16,-— | 1,80, 20 
16,— | 1,80.| 20 


30,— 

26,—| 2,80) 30 
| 

30,—| 3,20| 35 
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Anemonen 


41 


Blumenzwiebeln und Knollengewächse 


Die Anemonen gehören von alters her zu den gesuchten, beliebten Sommerblumen 
und sind so bekannt, daß sich eine Beschreibung fast erübrigt. Auf einem mit 
feinem Grün umgebenen Blumenstengel ruhen die wirklich wunderschönen Blumen 
in ihren reizenden Formen und beglückenden Farben. Sie sind und bleiben ein 
Wunder in der Blumenwelt und sind auch als Schnittblumen unübertrofien, da sie 
alles besitzen, um ein zierliches Bukett verarbeiten zu lassen. Für längliche und 
runde Gruppen, für Beete und Ränder u. besonders auch für Felsenpartien zuverwenden. 


Nr. 

836 Gefüllte in Prachtmischung 

837 de Caön, die schönste Art, 
benspiel, einfach, großblumig 

838 Hollandia, scharlachrot 


839 Calla aethiopica 


Schönes Topfgewächs mit Callablüte mit weißer Blütenscheide 
und gelbem Kolben. Liebt nahrhafte Erde und reichliche Be- 
wässerung. 


Großblumige Blüten-Canna 


Canna sind ein äußerst wirkungsvoller üppiger Schmuck für 
größere Garten- und Parkanlagen. Sie werden im_ zeitigen 
Frühjahr in nahrhaite Erde in etwa 12 cm weite Töpfe ge- 
pflanzt, anfangs mäßig, mit fortschreitender Entwicklung etwas 
feuchter gehalten, im Zimmer oder Mistbeet vorkultiviert. Nach 
erfolgterAbhärtung geschieht Mitte Mai das Auspflanzen ins Freie. 
840 In besten Sorten. 


831 In Mischung. 3 2.4 

Gloxinien 

Eignen sich nur für Topfkultur; man treibt sie an wie Be- 
gonien, pilanzt sie dann in eine Mischung von 2 Teilen Mist- 
beeterde, I Teil Heideerde, .1 Teil Sand, bedeckt die Pflanzen 
wenn möglich mit Glas, spritzt öfters und sorgt für halb- 

schattigen Standort und gleichmäßige Temperatur. 

842 Kaiser Friedrich, feurig scharl. m. weiß. Rand 
843 Kaiser Wilhelm, dklviolett mit weiß. Rand 
844 Leuchtfeuer, karmesinscharlach . . . 
845 Prinzeß Elisabeth, weiß mit blauem 
846: Violacea;purpurviolett —. 14... ea 2 
847 Waterloo, schwarzpurpur mit karminrot. Saum 


343 Ferraria, Pfauenlilie, Tiger- 
blume Tigridia Pavonia, Pfauenauge. 


Gemischte Varietäten 

Die Ferraria oder Tigerblumen sind Prachtpilan- 
zen und besonders zur Einfassung von Gladiolen- 
beeten geeignet. Die einzelnen Blumen blühen zwar 
ie nır einen Tag, jede Pflanze bringt deren aber 
viele nacheinander, und so hat man einen iortge- 
setzten Flor vom Juli bis Oktober. Ferrarien ge- 
deihen in jedem nahrhaften, lockeren Boden und 
verlangen sonnigen Standort. 


319 Myacinthus candicans 
Der Blütenschaft der Riesen-Hyazinthe wird ein 
Meter und selbst darüber hoch und trägt zahlreiche 
große reinweiße Glocken. Die Blütezeit fällt in die 
Monate Juli und August; man pfllanzt die Zwiebeln 
wie die Gladiolen im Frühjahr ins freie Land u.bewahrt 
sie den Winter hindurch trocken und frostirei auf, 
Starke Zwiebeln 


350 Mortbretien 


Herri. Gruppenschmuck. Schön f. Sträuße 
Ausgezeichnetes Knollengewächs mit prächtigen, 
eleganten Blütenrispen, sehr haltbar, überaus dank- 
bar den ganzen Sommer hindurch blühend. Ganz 
besonders zu empfehlen zur Einfassung von Gla- 
diolengruppen, zwischen hochstämmigen Rosen oder 
als Vorpflanzung vor Gebüschgruppen. 

851 Feinste Mischung . 


85la In 4 Farben getrennt. 


@xalis esculenta 
Vierblättriger Glücksklee . . . . 


Diese lieblichen Pflanzen eignen sich für Rabatten, 
Einfassungen usw. und besonders zur Topikultur 
und lieben einen guten, sandigen Boden und einen 
warmen, trockenen Standort, Die purpurrosenroten 
Blüten erscheinen, wenn ins Land gepfilanzt, den 
ganzen Sommer hindurch, 


Gefüllte Ranunkeln 


Von unübertroff. Schönh. Wuchs robust, Blu- 
men sehr groß u. das Farbenspiel prächtig 
853 Extra feine Prachtsorten, gemischt 


85 Tuberosen 


Die köstlich duftenden, reinweißen, gefüllten Blüten 
erscheinen von Juli bis November. Die Zwiebeln 
werden im Frühjahr in Töpfe in mit Sand ver- 
mischte nahrhafte Erde gepilanzt. Im Mai kann 
man die Töpfe im Garten eingraben. 


herrliches Far- 


852 
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FRITZ WEND, Samenhandlung, DRESDEN-A. 


Gladiolen 


Eine Auswahl der besten neueren Sorten: 


Do X, dunkelgelb, 
Hauptmann Koehl, 

schattiert 
Himmelstor, 


sehr großblumig . 
scharlachrot, dunkler 


dunkles Kanariengelb, 


grobe Blume 
Libelle, lavendelblau, 
Orange Prinzeß, 

hellerer Kehle 5 


großblumig . 
tieischarlachorange mit 


Picardy, aprikosenfar biges Rosa. Viele e » große 


Blumen zu gleicher Zeit geöffnet. 


Früh b lühend 


Polareis. Fee kräftiger We früh > 
Rheingold, goldgelb, riesenblumig 


Rose de Lima, reines Rosa 

Stern von Bethlehem, reinweiß : 
Tip-Top, schönes rot, extra große Blume 
Veilchenblau, lilablau, besonders großblumig 


Eine Auswahl bewährter Sorten: 


Amerika, zartrosa, bewährte, aute, frühe 


Schnittsorte 
Apricot, gelb mit rsfrhenen Ei 
Ave Maria, die beste hellblaue Gladiole 
Bleriot, aprikosenfarbig mit orangem Fleck 


Betty Nuttal, prächtig orangerosa mit hell- 
gelber Schlundzeichnung ; 


Cartharina, hellblau, violettrot ar 


Charies Dickens, glänzend weinrot mit dunk- 
lerem Fleck, sehr großblumig . 


Crimson Glow, lebhaftes Scharlachrot, in- 
wendig etwas heller, auffallend eroßblum. 


Dr. F. E. Bennet, feurig scharlach mit 
rotbraunem Fleck 


Duchess of York, violettblau . 


Early Sunrise, dunkel lachsfarbig, 
großblumig, frühblühend 


Emma, dunkelrosa mit scharlachrotem Fleck 
Empreb of India, dunkelkastanienbraun 
Flora, reingelb, großblumig . 


Frau Dr. Hauff, scharlachrot mit Aröler 
Zeichnung a.d. unteren Blumenblatt 


Halley, lachsrosa, früh . 
Hindenburg, hellrosa 
Jakoba von Bayern, Teeksudvioieit h 


Jonkheer van Tets, reinweiß, riesenblumig 


Jungfrau v. Orleans, 
creme bemalt 

Kassel, dunkelscharlachrot, eroßblumig 

Liebesfeuer, die schönste scharlachrote Sorte, 
riesige Rispen . 

L’Immaculede, reinweiß, ate Schnitisorte 

Marokko, kastanienbraun ohne Zeichnung . 

Mrs. vanKoniinenburg, rein heilblau 


schönes Reinweiß, 


sehr 
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Gladiole 


Blumenzwiebeln können zu jedem Preis 
geliefert werden. Der Preis bestimmt 
die Qualität. Augenscheinlich billige 
Preise meistens teure Ware. Obwohl 
es noch vielmehr Gladiolensorten gibt, 
als in diesem Verzeichnis vorkommen, 
habe ich nur die Sorten aufgenommen, 
die tatsächlich zu empfehien sind. 
Bemerken möchte ich, daß ich nur 
I. Größe liefere, da dieselbe (fast alle 
mit zwei starken Blütenstielen) zwei 
bis drei Wochen früher als diell. Größe 
blüht. Es empfiehlt sich also, zur Früh- 
blüte unbedingt I. Größe zu nehmen. 
Eine der schönsten Schnittblumen in 
Farbenspiel und Flor ist die Gladiole. 
Was Bodenart, Standort und Pflege 
anbetrifft, stellt die Gladiole keine 
großen Ansprüche. Sie kann deshalb 


jedem Blumenfreunde, auch dem, der. 


nur über das kleinste Gärtchen verfügt, 
warm empfohlen werden. Die Pflanz- 
zeit ist Ende März bis Mai in sonniger 
Lage. Die Zwiebel legt man 6—8 cm 
tief in die Erde bei 20 cm Entfernung. 
Im Spätherbst nimmt man die Zwiebeln 
aus der Erde und überwintert sietrocken 
und frostfrei. 


Giladiolen, |. Größe 
14 cm Umfang und aufwärts 
(Nicht angeführte Sorten werden auf Bestellung 


Orange Nassau, rein orange . 

Panama, sehr schöne reinrosa Farbe 
Pelegrina, dunkelveilchenblau 

Pfitzers Triumph, leuchtend lachszinnoberrot 
Pink Perfection, zartrosa, lange Rispen . 
Prince of Wales, lachsfarbig, extra schön . 


Prinzeß Rose, zartlachsrosa mit scharlach- 

rotem Fleck. ee 
Red Emperor, große Blume, elüh. scharlachrot 
Rose Precoce, zartrosa m. dunkelrosaFlecken 


Schwaben, kanariengelb, später dunkelgelb, 
eine ganz vorzügliche Schnittsorte . 


Sonatine, atlasrosa, kirschrosa gestrichelt . 

Willy Wigmann, zartrosa mit großem karmin- 
rotem Fleck. . a ne 

Yellow Hammer, dunkelgoldgelb, großblumig 


Yvonne, weißrosa mit violettem Fleck 
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Riesenbl.Gladiolen mit Namen von bewährten Sorten nach Wahl. 
Mischung bester riesenblumiger Prachtsorten n % 
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FRITZ WEND, Samenhaudlung, 


DRESDEN-A. 


Lilien 
Frühzeilige Pflanzung (auch im Herbst) kann nicht genug empfohlen 
werden. Sämtliche Lilien blühen um so reicher und schöner, je länger 
sie ungestört an ihrem Standorte stehen. Lilienzwiebeln sind im Gegen- 
salz zu denen von Hyazinihen, Tulpen usw. keine Trockenzwiebeln mit 
zeitweilig absterbenden Wurzeln und sind deshalb, wenn ausgegraben, 
in frischem Einschlag zu halten und nach Möglichkeit vor dem Welken 
zu schülzen. 
Die verschiedenen Spezies Lilien kommen in den verschiedenslen Boden- 
arten vor, doch wird der Liebhaber, dem es auf die Unterhaltung eines 
möglichst großen Sortiments ankommt, im allgemeinen mit einem 
lockeren, sandhaltigen Humus- oder Lehmboden auskommen. Selbst die 
Arten, welche aus Moorboden stammen, werden in diesem Boden wilhg 
weiterwachsen. Volles Augenmerk isi nur darauf zu richten, daß der 
Boden keine frischen Düngerteile enthält. Gut zerselzier reiner Wiesen- 
lehm mit Sand erweist sich siels als vorzüglich. Nicht zusagend ist inı 
allgemeinen ein magerer, irockener, heißer, dürrer Boden, denn alle 
Lilien lieben eine gewisse Bodenfeuchtigkeit. Für den ersten Winter ist 
Deckung nötig. > 
10:SE|-1.,8t. 


Lilium lancifolium (speciosum) RM. RM. 


Diese hervorragende Sorte eignet sich zur Land- und 
Topfkultur. Sie gedeiht in jedem Boden und ist völlig 
winterhart. Sie bringt auf meterhohem Schaft bis zu 


{83 Stück große, wohlriechende Blumen hervor. Die läng- 

lich-lanzettlichen Zipfel der Blumenblätier sind stark 

zurückgebogen und auf der Innenfläche mit unregel- 

mäßigen Warzen besetzt, die bei den larbigen Sorten 

dunkler sind als die Grundfarbe. Die Blütezeit ist von 
August bis September. 


Lilium candidum (Madönnenlilie) 
Schönste und widerstandsfähigste reinweiße 
Gartenlilie. Sinnbild der Unschuld und Reinheit! 
Darf in keinem Garten fehlen! 


SESERENENNERKESKEHRERAEELNSBSTAENKERHARRKAHSRENEEHENENEEBERHEHNESEEHZRENESZEBEZBENEEHEREBENERBERSZELENERSEHENHERBEEHRESHERELESERETEEERENSEHSSUBERSZUTERBEHRHERERIERHESEHHUESUHREERTEHENEREERESBANRERRBENUSESRERERRSSUEBHRANE RESEESERBBENE 


867 album, weiß, sehr stark . . 9,—| 1,— 

868 roseum, rosenrote Art, sehr starke Zwieb. 9,—| 1,— 

869 rubrum, etw. dunkler als roseum, extr. st. 9,—, 1,— 

Liium auratum (Goldbandililie) 

Die Blumen dieser köstlich duftenden Lilie sind weiß 

und die Blumenblätter mit einem goldgeilben Mittel- 

streifen versehen, erhabene purpurrote Flecken heben 

die Färbung noch wesentlich hervor. Zur Topf- und ) 
Freilandzucht gleich gut geeignet. 

810 Starkste Zumiebell 78.02.00 m 2 2, 50 

871. Starke Zwiebeln. 22 nl, 8,— 1,— 


87la Starke Zwiebeln . . . : 2,125 
872 Lilium Martagon, Türkenbundlilie. . | 3,60) -,40 
873 Litium eroceum, Feuerlilie, frünblüh. | 

und winterhart 9,—| 1,— 
874 Lilium tigrinum, Tigerlilie k 3,20 -,40 
874aLilium umbellatum, Blüten aufrecht- 

stehend, leuchtend dunkelrot . ee 4,50 -,50 
874bLilium BHenryi, aprikosenfarbig mit | 

braunen Flecken, extra stark. . . . . 10,— | 1,20 


Liium regale 
uu = us 
Königslilie 
Eine- neue aus China eingeführte Liliensorte, die wegen ihrer ungewöhnlichen 
Schönheit auch in Amerika eine große Beliebtheit errungen hat und nun auch 
schon in Europa von Kennern als -etwas besonders Schönes gehalten wird, Die 
Trichteröffnung der einzelnen Blumen weist einen Durchmesser von 15—18 cm auf. 
Die Farbe ist reinweiß, das im Schlund in ein Kanariengelb übergeht. Ein schari- 
kantiger Lilastreifen auf der äußeren Seite der Blumenblätter erscheint auf der 
inneren Seite als herrlicher Perimutterglanz und erhöht das Aussehen in vorteil- 
haftester Weise. Die orangefarbigen Staubgefäße beginnen erst nach ca. 8 Tagen 
der Blütezeit zu stäuben. Der Geruch und die Haltbarkeit abgeschnittener Blumen 
ist ganz vorzüglich. Überwintert im Freien unter leichter Laubdecke. Der Zwiebel- 
umfang ist gegenüber anderen Sorten verhältnismäßig kleiner. 


874c Zwiebeln, extra stark . 1 St. —,60, 10 St. 5,50 M. 
er Stark De u SEIDEL. 


Dahlien 


Zeichenerklärung: E- Edeldahlie, RE=Riesenedeldahlie, H Hybriddahlie, 
RH = Riesenhybriddahlie, P= Pompondahlie, GP = Großblumige Pompondahlie, 
S= Seerosendahlie, RS Riesenseerosendahlie, ED - Einfache Dahlie, HK 


Halskrausendahlie, ZE Zwergedeldahlie. Er 
NEN 2. er sie BED ee FI 0,60 
Altmark SNdeeen Kl: Der rosa mit lila Hauch ..... E 0,80 
Amt Ra ern, Ares Kuplerofange ner RH 0,60 
Andreas Hofer .....:........ laehıstosa. ne E. '8,60 
Aureola 7:2. 2er: EEE 5.040 
Ballegos Glory .............. mahagonirot mit Gold RH 1,— 
Blauer Schein.............. ES E:.20 
Blaustrumpf....... 2... blau mit weißen Spitzen... E 0,40, 
Blitzmädel ................. Teuchtend TOL... 7... ch MH 0,40 
Bob Pleuse .:...:..4......» schwarzrot m. weiß. Spitz. RH 0,60 
Breslas na. re pflaumenblau”. „Zur, og E 0,40 
Bukarest... ana korallemtot. RE Br 1,50 
Sigarette ;.H. ar re er hellrot mit weiß. Spitzen . RH 0,60 
Gorrekt mern BIO 8 E 0,40 
Daya ar. ae ER DIallselba Sn EB 0,40 
Deutsche Treue ........... dunkelotn Fer. He MH .0,40 
Deutscher Gruß............ BE Anh en . ee E 0,60 
Dichtertraum .............. ZATIIoBa ee ee MH 0,40 
Dr. Syen-Hedin.;. u Sax .v. DTAHRSLOEL NT a ent. E 0,60 
Ehrenpreis... BEE dunkellachsrosa.......... E 0,60 
Ehrliche Arbeit ........ EONSAHOISCHFOL ee A 0,60 
3gbelslor,. 2.30... goldigterrakotta .......... H 0,80 
Faschingsfee .............:. gelb mit weißen Spitzen... E 0,40 
Festung Landsberg ........ dklpurpur, Spitzen weiß.. H 1,— 
Feieropal zer an ana SeHatlachn Same ern EB 0;80 
Khieder se ee en Thederlilaen er un us E . 0,80 
Franz Berger .....:-....... korallentein =... B.::4,20 
Frau Ida Mansfeld ......... Belbartzr al 3 0,60 
Frau Käthe? Alms .......... Solarlaeh’ cas H 0,80 
Frau Marie Kipke ......... rot, Spitzen goldgelb .... E 1,— 
Frau Oberbürgerm. Bracht.. cremegelb ............... 3, |, 
Freiheitskampf............. DRangerot- 2a or HN 1,— 
Fröhliche Pfalz ............ purpur m. weißen Spitzen E 0,80 
Fürstenstein „u... 2. ZartoelD- rw 2 0,40 
Gartendirektor Korte ...... purpurrot, weiße Spitzen E 1,— 
Gartenfreude .............- violett mit weißen Spitzen H 0,80 
Gärtners Freude ........... della si. ler. E 0,40 
Goldene Sonne............. BUHREIGEIDLE ni E 0,60 
Goldina 32. Areals zartrosa auf gold. Grund. S 0,60 
Golllachs 2: =... goldig lachsrosa ......... H 0,80 
Goldeose era ar karminrosa mit Gelb..... S 0,60 
Hans Kunterbunt .......... blutrot mit Weiß ....:7-. H 0,80 
Meras ae FOSaviolelt. as. ee H 0,60 
Herzblut.. 2.2.28... BIEEBE Ne ee 3 0,40 
Hlessenland:. rer. Ve ae F 0,40 
Hohes Licht. 2; Als nn; TSPTAROIE PR ee FM 0,40 
Japanische Sonne .......... gelb und. Tot. PR r KH 0,80 
Jane Cownlee sb. altgold, kupferfarbig ..... RH 0,80 
Jersey Beacon ............. cHamos user RH 0,80 
Jersey Beauty ............. lach10S0 =. nr a RA 0,60 
Islam Patrol ............... rotl-min Gelbe ana RH 0,80 
Rand. 2 en ae ZIERONCH, 2.7. RE 0,60 
Katleen Norris ............- OSB en re RA 0,80 
Kısmet Ser ren dunkelblutröf, one. RE 1,20 
Konlein es an lachsrasaun.. u E 0,60 
Küsse mich 2. Ra hellrot m. weißen Spitzen E 0,60 
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: | 1. | - : en: 
- Dahlien (Fortsetzung) | Pompon.Daählien od. Georginen \\ :; 
- i il; vi ses I ) ; 5 - : a 
s ea MaBitanier rn en PNIBANN en on a en (P = Pompon-Dahlie; GP = Großblumige Pompon-Dahlie) a 
F Mährische Poesie .......... weiß mit Lila..... ne H 1L— | Chamoisröschen............ ET P 0,60 F 
F Märchenpracht ET purpurviolett mit Weiß... MH 0,80 Darkost of AUT Sa ee Dig = 
F Märchenschön...........-.- chamois m. karm. Spitzen H 0,80 D Weiß ei Dion. 8 
= Meißener Porzellan ........ gorzellanfesa 2... 2er... Be a TAN a ’ a 
- Meisterstück ............... Marıesen Sera E 0,80 Dr. Hirschbrunn ........... lachstosate ee PB 0,40 u 
F Mutterliebe ............ 11.7 Orangetok, 292.2 5. 0204 FERNER ne ten leuchtend scharlach...... Pa 010 
2  Neptun........ EEE ee, E 0,30 1. Fashlan asia goldorange .. u... ...- P 040 3 
a4 Nesthälchen >... so. ; ee RT FE E 0,40 | Goldhähnchen ............. VE Sa en nen P 0,40 8 
=. .Neues Reich 1...” ..0%. brennendrot ..........:.. H 1,— | Gretchen Heine ............ kirschrot mit Weiß ...... P 040 3: 
5 Obersalzberg ..............- hellrot mit Weiß......... H 1,— | Herbstzeitlose ............. lila mit Weiß ...... A P 060 3 
a Paradiesvogel .............. violett mit Weib........- = 0,80 I ygnkheer van Citters alteolä See 
:  Partenkirchen.............. Sremegelbr....... H 0,60 Ent re a ae 5 
a A w kupferlachs .....22....... RE ı — | Klein Liebchen mein ........ BUrBUTTOSA zer are P 040 . 
: Perle von Dresden......... lachsorange............... el Lean ne fosamil laulis.2.mens® P 040 5 
a7 Phantom vn. euere violettpurpur, Spitzen weiß RH 1,20 | Magda ..........recceceneo- dunikelrot . Hu. sun. P 040 5 
5 Prinz Karneval............- dunkelrot m. weiß. Spitzen H 0,40 | Mercury..........eeccseene: I N RE P 0,40 : 
= PRanalld 02 re. mahagonirot m. gelb. Rand H 0,40 | Perlhuhn................... dunkelrot mit weiß. Spitz. P 0,40: 
= Renate Müller.............. lachsrosa ............ ne res sRhelmlachs He. ee re P 040 & 
: Rheinischer Frohsinn ....... karmin mit weißen Spitzen an OS u ne FÜRINFOR er ee P 040 4: 
5 Rheinisches Mädel......... karminrosa, Spitzen weiß E 0,60 | Stanley Ford schärtach Bogan 
a Riesenmeisterstück ........ ME Re NE ERS RE 0,80 y Re AR er Ele a ee = 
s Riva pre ee. E 060 | Stolz v. Berlin ............ TOSR ee nn GP 0,40 a 
= Rosa Weltfrieden .........- a NEE ET WE E 0,60 | Weiße Aster ............... LO EEEEEZERZEZZEEZEZEE P 040 5 
»  Saarlands Heimkehr ....... Fachsto82.... u 3254,20 B 
H Sachsenland...............- atoabd 2.22 sn E 0,80 - - Ä 
- SamoneR... seen. lachstarbei ar... H 0,60 Einfache Dahlien B 
& . Samariterin ..........00.: ULLDIESEZERZESTESEESZEEZE E 0,40 | Bishop of Llandaft.......... dunkelrot, halbgefüllt, dkllaubig 0,80 & 
: SCHIansler 22, a a a nl E 0 RER EE en a dunkelrot, dunkellaubig ...... 0,40 3 
5 Schönes Elbflorenz ........ glühend orangerot ....... = 0,80 | Münzteichnixe ............. hellgelb, dunkler schattiert... 1,50 ® 
= Schöne’s Farbenkönigin.... karminrosa .............: S .0,40 Ple ee St Beiber Schale. n6t A 
®  Schulschiff Niobe .......... DaB le Br ENG, Na BEIDEN N = 
=» Schützenliesel.............. rot mit weißen Spitzen .. E 0,40 | Schneeprinzessin .......... weiß....... ER RN EE «0,80 : 
- Schwarzbraunes Mädel .... kastanienbraun........... E 0,60 | Volkskanzler ............... hellbraun mit dunkler Scheibe 0,80 a 
a  Schwarzwaldmädel......... SanBelg u... eo. E 0,40 R 
a SIERT na ei gelber Rot Ran... DR 5 B 
s Sonne im Herzen .......... zinnoberscharlach mitGold S 0,40 Einfache Zwerg- oder } 
3 Ey 
a». Strahlenmeer ..............- CREME. er ee E 0,80 - - 2 = H 
R TARNENHOFE ... Wa le blau mit weißen Spitzen.. E 0,60 Mignon Dahlien : 
Trauer um Langemarck.... fast schwarz............. RE-DSU. I AUa reingelbin nr me 0,40 8 
= Tsingtau .........c.c220000- lachsrot .........:......> B.::0,40. |: Butter a... umkelveib. 2... 0,600 3 
» Weißer Kalif ............... en RE er E an Coltness Gem.............. dunkelscharlach ............. 0,40 43 
ee ee RE ‚00 | Lady Aileen ...............: rosa mit Purpur ............ 040 8 
H Winzerliesel ............... feuerrot m. weißen Spitzen E 0,60 2 2 = 
a Wolfgang v. Goethe aprikosenrot E 040 | Paisley Geman. 2 waeN orangescharlach, halbgefüllt.. 0,40 H 
a Goethe ..;..... aprikosentob N... 2. h \ ; > 
=  Wundererscheinung........ violettblau m. weiß. Spitz. H 0,80 | Prinzeß Mary Jose ........ karminrosa .......2222rree0e 0,600 3 
H Zauberin 2: EHE RUE Selb. en HE ,0,40:5 Philine 22.2... 00.0. dunkelrdt a2. man 040 5 
F Zebra Bern ee weiß-rot gestreift ......... E 0,80 | Ruhm von Schiedam ...... WdE 0,40 : 
. & 
: Hier nicht angeführte Sorten können auf Bestellung geliefert werden F 
: : 
= ® 
E ! 
: / : 
! Winterhart ausdawernde ; 
Blütenstauden : 
: und Steingarienpfilanzen : 
. = 
: Die Mannigjaltigkeit der vielen, sich in Kultur belind- B 
H lichen Arten machen sie äußerst wertvoll für jeden Ver- H 
: wendungszweck, sei es zur Bepflanzung von Bl. men- ® 
. beeten oder Rabatten, Heideecken, Steingartenpartien, a 
= Trockenmauern, sumpliger oder schattiger Gartenplätze. 4 
B Winterhart ausdauernde Stauden sind der ‚‚Werkstoif = 
# des neuzeitlichen Gartens“. = 
H Sie finden reiche Auswahl aller niedrig bleibenden & 
P Stauden für Steingärten, Trockenmauern und Einfassungen, & 
I sowie in hohen Schnitt- und Schmuckstauden in meiner H 
: Sonderliste: H 
" us u 44 : 
: „Blütenstauden für Ihren Garten“. : 
: Dieses Verzeichnis enthält genaue Angaben über Blüte- : 
H zeit, Höhe und Standort der Stauden und steht Ihnen & 
B kostenlos zur Verfügung. u 
El 
- - 
a EREEETELTER EEE ERTELTUT EDIT REENEITEERETEETTEERE 
® 
| RPRRFEEREREREEREERREEERERREEEREEEFERFEEEREREREREFERTLEFELLLUEREERRFEREEREEFLLLPELLELERLLLTELTLTTELLLERTLELETLERTERLTTLELTTLERTLLETTLLTELLLLTTLLTETELLTLLLLLLTLLLLLLTLLLLLLLLL 
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Empfehlenswerie Erdbeeren 


Um bei Erdbeeren sichere Ernte zu haben, ist es ratsam, nicht nur eine einzige Sorte zu pflanzen, sondern am besten eine frühe, eine mittlere 
und eine späte Sorte. Auch sollten in keinem Garten Monatserdbeeren fehlen. Es werden nur kräftige, gut bewurzelte, verstopfte Pflanzen 


geliefert, die eine gute Ernte gewährleisten. 


Monatserdbeere Baron Solemacher 


Amerikanische, volltragende, beste Sorte zum Einkochen. 
25 Stück RM. -,70 100 Stück RM. 2,50 


Deutsch Evern, frühreifend, von außerordentlich großer Frucht- 
barkeit. Die mittelgroßen, herzförmigen Beeren sind festfleischig, 
leuchtend rot und besitzen einen feinen, milden Geschmack. 

25 Stück RM. -,70 100 Stück RM. 2,50 


Flandern, eine vorzügliche mittelfrühe Sorte von reichem Ertrag. 
Die Früchte sind kräftig rot und von gutem Geschmack. 
25 Stück RM. -,70 100 Stück RM. 2,50 


Pilanzzeit Ende August bis Oktober oder Frühjahr. 


Frau Mieze Schindler. Mittelgroße, dunkelrote Früchte, die auch ein- 
gelegt die rote Färbung behalten. Mittelfrüh und sehr reich tragend. 
25 Stück RM. 1,25 100 Stück RM. 4,— 


Hindenburg, eine der größten aller Erdbeersorten, mit kräftigem 
Wuchs, dunkelrot, darf nicht zu eng gepflanzt werden. 
25 Stück RM. -,70 100 Stück RM. 2,50 
Königin Luise, Sorte mit großen Früchten, schön dunkelrot. 
25 Stück RM. -,70 100 Stück RM. 2,50 
Oberschlesien, leuchtend rote große Beeren mit festem Fleisch. 
25 Stück RM. -,70 100 Stück RM. 2,50 


Roter Elefant, vorzügliche frühe Sorte von kräftigem Wuchs und 
reichem Ertrag. Die Beeren sind unempfindlich, sehr süß und gut 
im Geschmack. 25 Stück RM. -,70 100 Stück RM. 2,50 


Sieger, große Frucht, lebhaft rot, fest, aber saflig und von feinem Ge- 
schmack. Die Sorte zeichnet sich durch große Fruchtbarkeit und 
Frühreife aus. 25 Stück RM. -, 70 100 Stück RM. 2,50 


Späte von Leopoldshall, die Früchte haben runde Form, leuchtend 


rote Farbe und sind besonders groß. Sie ist besonders spätreifend 
und fruchtbar. 25 Stück RM. -,70 100 Stück RM. 2,50 


Monatserdbeeren ohne Ranken 


Rügen. Diese prachtvolle, überaus reichtragende Sorte bringt Juni 
bis zum Spätherbst leuchtend rote Früchte mit dem herrlichen 
Aroma der Walderdbeere. 10 Stück RM. -40 100 Stück RM. 3,50 


Baron Solemacher, 
Neueinführung. 


immertragende, großfrüchtige 
100 Stück RM. 6,— 


rotfrüchtig, 
10 Stück RM. -,80 


Baron Solemacher, gelbfrüchtig, Neuheit von 1937. Sehr aromatisch 
10,— 


und reichtragend. 10 Stück RM. 1,20 100 Stück RM. 


Zur Anleitung empfehle ich Lehrmeisterheft Nr. 240: 
„Kultur der Erdbeere“, mit Abbildungen, RM. -,35 


sonne  Winterharte Schlingpflanzen 


1St.RM. 1 St. RM. 

Ampelopsis quinquefolia, Wilder Wein 5,540 Bis=,70 Glyeine (Wistaria chin.), hellblaue Blütentrauben 2,50 bis 4,50 
@ Veitchi, Selbstklimmender Wein . . „70 „ 1,— Hedera hibernica, Großblättriger Eieu . ee 
Aristolochia Sipho, Pieifenwinde . . . ....3 5 Helix, Kleinblättriger Efeu . . . . L= „ 150 

Clematis, veredelt, großblumig in Sorten 1,70 „ 2,— Lonicera caprifol um, Geißbl ll engeficheben, 
* montana, kleinblumig,in Sorten RAIN gelb und rötlich blühend 1,80 „ 2,49 
5 vitalba, weißblühende Waldrebe -,80 Polygonum baldschuanicum, Weißblüh. Knöterich 1,30 „ 3,— 

Für Hecken und Einfassungen 
1088. 100 St. 

Immergrüner Liguster, 2—4 Triebe, 50— 80 cm 1,40 fa Buchsbaum, Buxus, I !fd. m RM. -,80, 10 lid. m RM. 7,——- 
S * 35-8, 50— 80cm 225  20,— 1.3, 49:St, 
Weißdorn 60—100 cm -,90 8,— Buchsbaum-Büsche mit Erdballen 25-—-30 cm -,80 7,50 
Weißbuche 65—100 cm 2,25  20,— @ 5 Ei 3 30—40 cm h— 9 — 
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= & ac ar 
Zier- und Blütensträucher!| :“ 
Als Sortiment zusammengestellt . 10 Stück RM.6, 
desgl.inbesonders schöner Auswahl 10 9,50 
Berberitze, Berberis; erünlaubie.. 7... 2.2 —,55 
»„ > FOrDlakt fa. ern er -,60 
Deutzia in„verschiedenen Sorten . a... 2: —,70 
Flleder, ‚Syriioa, emläache. „ern 570 
.> & i1: vetedeltenwsotlen- N... SErlLEOT, 2 
Forsythia, gelber Frühlingsblüher . . . . ......[-75 „ L- 
Goldregen, Labummumvulsare,,. ea FE —,80 
Jasmin, Philadelphus, weißblühend, duftend. . . =,78 
Kätzchenweide, Salix caprea .. : . 2 2..... 3) 
Mandelbäumchen, Prunus triloba, Blüten rosa get. .|-,70b. 1,- 
Rhododendron, Alpenrose, in Sorten nach Wahl . .}3,— „20,- 
Schneeball, Viburnum opulus, weiß . 2.2.2.2... = 15 
Rosen 2 ne Spierstrauch, Spira deana Ss : SEE —,70 
22 ae Weigelie, Diervilla, in rohen Soren ee 7000, 
Reiehhaltige Auswahl in schönstem Farbenspiel. | Zierapiel, Malus, Te RE Fe Een 
Hochstamm, 100/140 cm hoch . . .. . . . 1,80 16,50 Zieriohannisbeere, Ribes sanguineum, He Aue 0 
Halbstamm, 75/100 „ Be Teer: 1,50 13, — Zierquitte, Cydonia japonica, rotblühend . . . . . .1[-,60 b. 1,- 
Großblumige Edelbuschrosen.. . . - . . —,50 4,50 
Büschelrosen, Polyantha . . . ..... —,50 4,— 
Kletter-Rosen . . . . Nee u NE re 
Park- oder Wildrosen (Hauehallen) Mer ==, 700, m0- 


Obstbäume 


Äpfel, Birnen, Pflaumen, Kirschen 


Hochstamm, Güteklasse A . . . ... . 2,50 — 
Halbstamm, Y A RE, 2,— — 
Buschbaum, 2/3jährig. . -. er 2,— —— 
senkrechter Schnurbaum, 2/3jährig Re 2,— = 
Schattenmorelle, Busch, liährig. . . - - 1,30 — 
Pfirsich, Disch re neu wann. 1,80 2 


Beerenobsi 


| Johannisbeeren, Hochstamm . . . . : . . 11,35 b.1,65 12,- b.15,- 
| = Busch Sjs-Trrebe nr. 7 2240 | 3,20 
\ # BB THreDe 5 me —_.45 3,60 
Stachelbeeren, Hochstamm . . . . . » . 11,35 b.1,65 12,- b.15,- 
® Bisceh. 2/3 Iriese.. „= —,50 4,— 
ia ar. alsifriener ei : 5 15 
Himbeeren, Preußen - .» . » «2 2% — ,35 2,70 
| „ Deitschanlern een —,40 3,50 
Brombeeren. „wos mare ts En —,55 5,10 


spierstrauch (Spiraea) 


ı Stück 


Winterharte Gehölze RM. 
für den Steingarten 


Azalea mollis, lachs, orange, rot, gelb. . ... . ..[2,— b.3,— 
Alpenrosen, Rhododendron in Zwergsorten . . . . .[3,20 „3,50 


Erica, Calluna vulgaris, Heide... . . 5 Kr ech — 40 
Bi in verschiedenen Sorten, rot, rosa, weh Kö -,50 b.-,80 
Ginster, Cytisus, in veredelten, großblumigen Sorten 2506222108 


r 


Japanischer Ahorn. Acer palmatum ee RE 3 en 
Seidelbast, Daphne mezereum, rotblühend . . . . .[2,70 „3,60 
2 ir N ‚weißblühend . . . 2.12, „3,— 
Zwergberberitzen, in verschiedenen Sorten . . . .|2,70 I 
Zwergmispel, in verschiedenen Sorten . . . . .....12,40 „3, — 
Zwergnadelhölzer, ımmergrüne Koniferen, in reich- 
Stachelbeeren Halligen: SOTEmEnL. :.ı en. are ee 


wEuEEEEn En EEnEnEnEnE E  n  E  E  H  T  R FR  E  E n  n mr  n 
srzEnnkunmREHENERNUHSEHEERNERTEERDERNESEREENSEBSSENEUNNHEREENENETSERENEHRNZHRERENEMEESEEZESBSBEUSSERENESSEENENSEREERBEWNESZENNEBEBESZENSEEEENNUNNHUSRESRSAEEREBREEESEREESBENERERESSSRESSEEHNNBERMERSBEWNSERBESERRRENHRRENNSRSTENTERENEERRER 


GHHSRESBFHAHUNEEREFEHKEHLHETHAELERTHEEEKRAERUHHAESBERFSSHHENESZSHEESEREEBENENSRBEBERAEBSESBEBESRBEURESBESSENEEESNEBSESERSESSENBUNSHEEUSHETELSUARNESSESBZERRSENMRNEERBEEERERAGUEN EEE" 


Ü Alte Arbeitsweise 


, zu entfernen. Rot lackiert. Schar 5cm, Messer 6 cm breit. 
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2 Weniger Arbeit Größere Erträge 


durch 


Original-Wolf-Geräte 


Lesen Sie das lehrreiche Wolf-Gartenbuch ‚‚Die Schatzgräber‘“ über ’ Bee 
neuzeitliche Bodenbearbeitung, Düngung und Unkrautbekämpfung ET u 
Preis nur RM. —,80 


Wolf-Garten-Kuiltivator Nr. 185 (DRP.) 

zum ziehenden Hacken in leichtem und mittlerem Boden. 

Auch für Frauen und Kinder, mit den neuen Wolf-Scharen. 
2 Zinken, 12 cm breit, 1 Stück 1,57 RM. 
3 Zinken, 15 cm breit, 1 Stück 1,85 RM. 


Woilf-Sämaschine Nr. 20 
(DRP.) 


zur gleichmäßigen und schnellen 
Aussaat aller Samen bis zur Grö- 
ße der Buschbohnen. In einem 
Zug erledigt sie 4 Arbeitsgänge, 
sie zieht die Saatrille, legt den 
Samen ein, deckt ihn zu und 
markiert die nächste Reihe. 


Wolt-Kultivator Nr. 95 (DRP.) 
zum ziehenden Hacken auf schwerem Boden, im Feld, in 
Plantagen und im Forst. Mit den neuen Wolf-Scharen, die 
sich von: selbst in den Boden ziehen und verblüffende 
Leistungen vollbringen. 

Zinken 2 3 3 

Breite 18 21 34 cm 


1 Stück 1,85 2,66 4,45 RM. 


Laufrad 20 cm hoch, Samenbe- 
hälter faßt ®/, Liter, große Sä- 
öffnung 15% 20 mm 


1 Stück 7,40 RM. 


Wolf-Kultivator mit Jäter Nr. 182 

lockert den Boden entsprechend unserem Kultivaror Nr.183, 
während Sie mit dem rückseitigen Messer das stehenge- 
bliebene Unkraut abschneiden, Rot lackiert. = Bag a vn 
3Zinken, 11 cm breit, Messer 10. cm breit, 1 Stück 1,66 RM. 


Wolf-Särolle Nr. 21 
(DRP.) 


die Sämaschine für den klei- 
nen Garten, sät alle Feinsamen 
bis zur Größe der Gurkenkerne, wird leicht durch die 
Saatrille gezogen. Laufrad 12 cm hoch, Behälter faßt ?/, Liter, 
Kleiner Wolf-Grubber Nr. 44 größte Säöffnung 7X10 mm 1 Stück 2,— RM. 
neben Wolf-jätehake und Wolf-Igel das Standardgerät in 
jedem Garten. Auch Kinder leisten vorzügliche Arbeit 
damit, 3 Zinken, 9 cm breit, 1 Stück —,90 RM. 


Wolf-Rillenzieher Nr. 166 
zum Ziehen von Saat- und Pflanzrillen, bezeichnet, quer ge- 
zogen, genau ausgerichtete Pflanzpunkte im Rilienschnitt. 
Die Schare sind für jeden ‘Abstand auswechselbar, 
6 Scharen, 60 cm breit, 1 Stück 3,60 RM. 
10 Scharen, 120 cm breit, 1 Stück 7,05 RM, 


Kleiner Wolt-Bodenlüfter Nr. 186 (DRP.) 
für den Steingarten und das Blumenbeet, 3,5 cm breit. 
1 Stück —,76 RM. 


Woit-Walzenrechen Nr. 114 
deckt den Samen zu und drückt mit der Walze die Erde 
gleichmäßig fest an. Dadurch geht der Samen leichter und 
schneller auf. Walze abnehmbar. 

10 Zinken, 25 cm breit, 1 Stück 3,09 RM, 


Wolf-Bodeniüfter Nr. 187 (DRP.) 
für Garten und Feld, rot lackiert, 5cm breit. 
1 Stück 1,19 RM. 


Wolf-Jätelüfter Nr. 177 _(DRP.) 


lockert den Boden wie Nr. 187, hat außerdem auf der an- 


E Et ä ;. WoH-Pflanzer Nr. 97 
deren Seite ein Jätemesser, um einzeln stehende Unkräuter 


ganz aus Stahl, federleicht, unverwüstlich. Der angenehme 


Pistolengriff schont Hand und Kraft. Grün lackiert, 


1 Stück 1,80 RM. 1 Stück 1,19 RM. 


Wolf-Hohlpflanzer Nr. 153 s 
Neuer Wolf-Schar-Verstell- hebt als konische Röhre Erde und Unkraut aus. Läßt Pflanz- 
Kultivator Nr. 194 (DRP.) lochwände locker. Grün lackiert, 1 Stück 1,24 RM, 


entspricht dem Verstell - Kultivator 
Nr. 94, jedoch wesentlich verbessert 
-durch die schnittigen Wolf-Schare, So 
zieht ersich noch leichter in den Boden, 
Rot lackiert. 


Wolf-Rechen Nr. 117 
ganz aus Stahl, mit der beliebten Wolf-Dülle. Keine wacke- 
tigen Stiele. Grün lackiert. 

Zinken 6 8 10 12 14 

Breite 14 19 25 30 35 cm 


{1 Stück —,60 —,75 _,85 1,05 1,20 RM. 


Zinken 3 5 
Verstellbar 3,5-16 3,5-26 cm 


1 Stück 2,85 4,28 RM. 


Wolf-Gartenwalze Nr. 300 


zerkleinert die Erdklumpen, walzt Ra- 
Großer Wolt-Verstell-Kuitivator Nr. 98 (DRP.) 
für die Landwirtschaft, mit den neuen Wolf-Scharen, die 
selbst in schwersten Boden eindringen. Ebenso leicht ver- 
steilbar wie Nr. 194. 
5 Zinken, verstellbar 4 -34 cm, 1 Stück 6,45 RM. 
3 Zinken verstellbar 4—20 cm, 1 Stück 4,28 RM. 


sen, Saat und Wege. Füllung von 4 bis 
18 kg, regulierbar. Tausenden von Gar- 
tenfreunden macht sie bereits Freude. 
Grün lackiert. Breite 30 cm, Durch- 
messer 20 cm. 1 Stück 9,30 RM. 


Sieg-Wolf-Fräshacke Nr. 100 (DRP.) 

geht leicht, krümelt tief und fein die Schollen und Erd- 

klumpen in leichtem und schwerstem Boden, verteilt Gras- 

samen und Kunstdünger, hackt zwischen den Reihen. 

Mit nach oben gedrehtem Messer und leicht über die Beete 

gerollt, verhindert sie Krustenbildung. Grün lackiert. 
Breite 12 15 20 cm 
Sternräder 3 4 3 


1 Stück 3,75 4,70 3,30 RM, 


Wolf-igel Nr. 192 
ist eine Verbesserung des Wolf-Häuflers und vereinigt 3 Ge- 
räte in einem: Häufler, Bodenlüfter und Unkrautjäter. Durch 
den angesetzten Wolf-Schar zieht er sich selbsttätig auch 
in schweren Boden. Mit „Neu und beachtenswert'' vom 
Reichsnährstand 1935 anerkannt, 

Häufler 20 25 30 40 cm breit 


1 Stück 4,37 5,60 6,45 7,40 RM. 


Modernes Wolfen 
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Wolf-Häufler Nr. 92 


„Zum Häufeln und Saatfurchen-Ziehen im Garten und auf 
dem Felde verdient das Gerät die weiteste Verbreitung‘, 
schreibt die Landwirtschaftskammer, Bonn. 


EEE I Ser 
1 Stück 1,62 2,13 3,04 3,90RM. 
Wolti-Häufeipflug Nr. 93 


ist für schweren Boden bestimmt und wird von 2 Personen 
bedient: Die eine zieht, die andere hält hinten die Führung, 
in der Ziehdülle wird praktisch ein Wolf-T-Stiel angebracht, 
Breite 25 cm, 1 Stück 5,50 RM, 


NeueWoif-UnkrautihackeNr.50 
i (DRP.) 
für größere Pflanzen, zum Rundhacken 
; der Rüben, zwischen Weinstöcken, auf 
leichtem oder schwerstem Boden. Der 
neue Wolf-Unkrautschar zieht sich 
leicht ein, springt nicht heraus, jätet 
alles Unkraut und krümelt das Erdreich, 


Breite 8 10 12,5 cm 
1 Stück 1,71 1,90 2,10RM. 
Breite 15 17,5 21 cm 


1 Stück 2,28 3,04 3,33RM. 


Wolf-Ziehhacke Nr. 52 

jätet mittleren und leichten Boden. Rahmen und Messer aus 

einem Stück. Keine Schrauben oder Nietstellen. Verstopfen 

unmöglich. Messer blank geschliffen, sonst grün lackiert. 
Breite 7 10 14 cm 


1 Stück —,95 1,19 1,43RM. 


Woeif-Grubberziehhacke Nr, 56 


vereinigt 2 wichtige Geräte in einem, jätet das Unkraut und 
zerstört die Krustenbildung ohne Gerätewechsel, Das Gerät 
hat sich bei den Kleingärtnern überraschend schnell einge- 
führt. 10cm breit, 3Zinken, grün lackiert, 1Stück 1,71 RM. 


Wolf-Ziehhacke Nr. 59 


für die Landwirtschaft und den Gemüsebau mit leichtem, 
mittlerem Boden. jätet und hackt in einem Zuge weit aus- 
einanderstehende Kulturen. Sehr leichtzügig, verstopft 


sich nicht. Breite 21 25.7: ° 30%.cm 
1Stück 2,338 2,61 2,95 RM. 


Woif-Jätehacke Nr. 51 {DRP.) 


jätet sogar sehr trockenen, harten, schweren, steinigen 
Boden, dringt leicht in den Boden ein und schneidet das 
Unkraut in einer Tiefe von 4—6 cm ab. Durch den scharfen 
Wolf-Schar hat sie einen ruhigen, gleichmäßigen Gang. Sie 
ist allen alten Ziehhacken weit überlegen, 


Breite 9 12 15 18 cm 
1 Stück 1,76 2,14 2,47 2,66 RM, 


Wolf-Pendelhacke Nr. 69 


zum ziehenden und stoßenden Jäten und Hacken auf Flächen, 
auf denen fortlaufende Ziehbewegungen nicht möglich sind, 
z.B. auf Baumscheiben, runden Beeten, unter Gehölzgruppen, 
in Ecken und Winkeln, für leichten und mittleren Garten- 
und Feldboden geeignet. Bei einfachem, drucklosem Hin- 
und Herziehen zerwühlt sie den Boden und wirft das Un- 
kraut mit den Wurzeln heraus. Jeder, der sie benutzt, ist 
des Lobes voll. Messer blank geschliffen, sonst grün lackiert. 

Breite 9 12 15 cm 


1Stück 1,42 1,57 1,71 RM. 


Woif-Bügelzughacke Nr. 144 


für leichten, schweren und harten Boden, wird_in der’ Land- 
wirtschaft vorzugsweise in den Rübenkulturen angewandt, 
dient auch zum ziehenden Unkrautjäten und Wegereinigen 
in Gärten und Anlagen. Das hochwertige Edelstahlmesser 
ist so dünn wie ein Sägeblatt, schneidet selbst holziges Un- 
kraut und bleibt ohne Nachschleifen immer scharf. 

Breite 15 17,5 20 26 30 34 cm 


1Stück 1,62 1,71 1,80 2,47 2,66 3,04 RM. 


Wolf-Disteistecher Nr. 49 
Sie fassen das Unkraut mit der Wurzel, ohne sich 
zu bücken oder die Hände zu beschmutzen. Sie 
stechen Disteln und alle tiefwurzelnden Unkräuter 
im Spazierengehen aus. 

1Stück —,90 RM., mit T-Stiel 1,52 RM, 


Woilf-Drahibesen Nr. 111 
zum Bürsten und Säubern von empfindlichem 
Rasen in Garten und Park, zum Reinigen der 
Beete und Wege, zum raschen und mühelosen Sam- 
mein von Laub und Gras, zum Verteilen von Kuh- 
fladen, als Unkrautstriegel bei Breitsaat. Mit Wolf- 
Dülle und runden, schmiegsamen Federstahlzinken. 
Zinken 25 20 Stück 
Breite 35 50 cm 


1 Stück 1,95 2,50 RM. 


Weit-Fächerbesen Nr. 112 
mit flachen Federstahlzinken, 22 Zinken, 50 cm 
breit 1 Stück 2,50 RM. 


Wolf-Stoßmesser Nr.160 
schneidet Rasen- und Beetkanten 
in einem Arbeitsgang senkrecht 
und. waagerecht sauber ab, läßt 
sich zielsicher an der gespannten 
Schnur entlang ziehen. Die Kopf- 
seite des Messers dient zum ÄAb- 
schlagen von Rasenstücken. Bei 
angenehmer Arbeit schafft man 
3mal mehr als mit den alten 
Kantenstechern. 

1 Stück 1,85 RM. 


Wolf-Bügelschaufel Nr. 136 


mit Edelstahlmesser zum Abstoßen der Unkräuter auf Wegen 
und zwischen den Kulturen, 


Breite 15 N 17,5 20 cm 
1 Stück 1,60 1,70 1,80 RM. 


Woif-Wegeschaufel Nr. 138 


mit auswechselbarem Edelstahlmesser, das ohne Nach- 
schleifen scharf bleibt, einfaches Modell für den kleinen 
Garten und leichte Arbeiten, 


Breite 15 
1 Stück 1,50 


Neuer Wolf-Liliput-Jätelüfter Nr. 39 
genau wie der Wolf-Liliput-Kultivator Nr, 40, hat 
außerdem ein Jätemesser auf der anderen Seite, 

1 Stück 1,05 RM, 


Wolf-Jätehand Nr. 35 


hackt mit der Spitze, jätet mit dem scharfen Messer, 
wühlt mit der Messerrundung Vertiefungen wie eine 
Hand auf Blumenbeeten, in Steingärten und Kästen. 
Ganz-Stahl mit handlichem Griff, 25 cm lang, sonst 
grün lackiert. 1 Stück 1,24 RM. 


Wolf-Kuliturhäckchen Nr. 38 
gute Stahlqualität, 32 cm lang. 1 Stück —,80 RM, 


Woltf-Jätekralle Nr. 41 


aus Schmiedeeisen, zum Lockern auf kleinen Beeten, 
Nr. 41/1 1 Stück — 45 RM. 

Nr, 41/2 extra stark, mit Wolf-Dülle 

1 Stück —,70 RM. 


Neuer Wolf-Drahthandfeger Nr. 37 


sammelt allen Unrat auf Blumenbeeten, in $tein- 
gärten und auf Gräbern. Vorzüglich zum Lockern 
des Bodens in Saatkästen. Grün lackiert, 


1 Stück 1,19 RM, 


Neue Wolf-Kulturzange Nr. 47 


lockert wie Kultivatorzinken den Boden, 
greift allen Unrat mit der Federzange, 
erleichtert das Pikieren kleiner Pflan- 
zen. Rot lackiert. 1 Stück —,72 RM. 


Woif-Stielverbindung (DRP.) F f 

Beim Wolf-Gerät gibt es keine wackeligen Stiele, der Wolf-Stiel sitzt ohne Nagel, 
Schraube oder Keil bombenfest. Sie setzen das Wolf-Gerät einfach auf den Stiel, 
stoßen diesen einige)Male kräftig auf den Boden, und der Stiel kann weder wackeln 


noch splittern. 


Wolf-Stiei Nr. 1002 i 
aus feiner nordischer Kiefer, gelb poliert, splittert nicht 
Länge 130 140 „150 170 em 


1 Stück —,50 —,80 —, 95 1,05 RM. 


Wolf-Maß-Stiel Nr. 1007 
mit aufgebrannter Maßeinteilung zum Abmessen der Beete, sonst 
wie Nr. 1002. Länge 150 cm 1 Stück 1,05 RM. 


Alle Original-Wolf-Geräte tragen die Woit- 
Marke eingestanztais Zeichen der Echtheit. 
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Original Dresdner Gariernwerkzeuge 
i ; E 
; der Firma S. Kunde u. Sohn, Dresden-A. 21 : 
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H 4 H 
i Hefte mit starken Messingeinlagen und Hartg:mmischalen . 
® 8 
= a 
- : 
F - 
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P Heftlänge 91], 10 101/, cm : 
= 
u RM. 2,25 2,35 2,55 : 
B Nr. 3iK und 41K Okuliermesser n 
a a ET mit einklappbarem Löser aus Messing oder Horn “ 
5 S.KUNDE- : “ 
- Heftlänge 9 10 cm “ 
: Nr, 31 A Okuliermesser für Hochstammverediung RM. 2,80 3,00 : 
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® ä 1j n F s 
: Be anse a 18 101], cm Kopuliermesser : 
F RM, 2,25 2,35 2,55 Hefte mit starken Messingeinlagen und Hartgummischalen H 
r w 
r] vb ul DRESDEN .. 3 
B ee = 
= m 
a u 

Nr. 41 F Okulie i i n 
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- aus Messing oder Horn, mit Hartgummischalen ae 4/ 1 41 a 
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= ee 1 nn] 
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: Löser verlaufend ET ER, H 
B Heftlänge 8 101], 13 cm En B 
H RM. 2,85 3,00 3,70 = Nr. 23A Piropfmesser - 
F Heftlänge Hl, 10 101), 11 cm ’ 
H RM. 2,25 2,35 2,55 2,65 : 
® ® 
: H 
5 Nr. 41 Hs Desgl., Steinfuriher Modell R 

2 A 

i Heftlänge 10%) 12 cm Nr. 25E mit polierten Nußbaumschalen B 
H RM. 3,00 3,45 Heftlänge 101, cm RM. 2,70 5 
1 BR 
® = w m 
Mehrklingige Veredlungsmesser Ä 
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B Raul ® SKunoE ER Fe, Fett S-KunDE u.SCHN._ ®, H 
® w 
"7 1. 
Ä Nr. 3123C Heftlänge gif, 101/, cm Nr. 3123 M Heftlänge 7 10%/, cm ; 
F RM. 3,80 4,00 RM. 3,755 4,00 H 
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Veredlungs-, Garten- und Baumschulenhippen : 
B Hefte mit starken Messingeinlagen und polierten Nußbaumschalen 5 

& H " 
H = 
= H 
17 ® 
- - 
= w 
B Nr. 1E Veredlungshippe H 
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F RM. 2,60 2,70 2,90 3,10 Heftlänge 10 ii) 411], cm - 

a a = 
4 4,75 H 
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F Nr. 2E Garten- und Baumschuienhippe H 
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5 RM, 2,60 2,30 3,00 3,25 Heftlänge 10 41 12 cm B 
En RM. 4,00 4,50 4,90 » 
i 
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»" = 
a H 
” =" 
Ä Nr. 3E Garten- und Baumschulenhippe H 
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Original Dresdner Gartenwerkzeuge 
der Firma S. Kunde u. Sohn, Dresden-A. 21 


Baum- und Rosenscheren Qualitäts-Garien- u. Gewächshaus-Spritzen 
sämtlich mit Messing-Muttersicherung für Obst- und Gartenbau 


Nr.134 Einschneidige Schere Nr.56 Handspritze „Dresdensia‘“‘ mit drehbarem Verstäuber ‚,‚f, Strahl- 
Modell 1879 mundstück „d“ und Siebbrause „g‘ 
Länge 17 20 23 cm trallinunfstuck 


RM. 6,50 7,20 7,80 


Nr. 135 Zweischneidige Schere 


Modell 1879 EICHE 

EnEV a Größe a: Rohrlänge 40 cm, Rohrdurchmesser 30 mm RM. 6,25 

RM. 6,60 7,50 8,00 Größe b: Rohrlänge 50 cm, Rohrdurchmesser 30 mm RM, 6,60 
Größe c: Rohrlänge 60 cm, Rohrdurchmesser 30 mm RM. 6,85 


Nr. 1320 desgi., Modell 1935 
m. massiv. Schenkeln, Schneide- 
blatt angeschraubt und aus- 
v echselbar 


Nr.901 Verstäuber-Spritize „Dresdensia‘‘ mit drehbarem Verstäuber, 
besonders für Kleingarten, Veranda, Zimmerpflanzen 


Länge 18 20 23 em 
RM. 4,10 4,30 5,00 ver ale 
a Er > Größe a: Rohrlänge 50 cm, Rohrdurchmesser 18 mm RM. 3,50 
hr t Größe b: Rohrlänge 50 cm, Rohrdurchmesser 25 mm RM, 4,50 
speziell f, Baumschulen, Zapfen 
DIS AEZO mr SI Re aehnelnend Nr. 92 Verstäuber -Spritze mit Saugventil, mit abschraubbarem Ver- 
Länge 23 cm RM. 10,00 stäubermundstück (ohne dieses Vollstrahl) 


Nr. 132 Einschneidige Scheren 
mit Klappverschluß 


Länge 18 20 23 cm 
RM. 3,50 4,00 4,50 
1 Nr. 124 mit hohlen, polierten, Größe b: Rohrlänge 45 cm, Rohrdurchmesser 22 mm RM. 2,35 
| - gehauenen Schenkein 
n Lederverschluß Nr.88 Schnellspritze wege —fja— 
Länge 18 20 23 25 cm „Dresdensia ‘‘ 
| RM. 2,50 2,65 3,00 3,50 auf Zug und Druck ununterbrochen 
| Strahl oder Brause gebend. 
| Nr. 126 Schenkeim.Holzschalen Rohrlänge 70 cm, Rohrdurchmesser 14 mm] 
und Lederverschluß RM. 6,50 
Länge 20 23-cm 
RM. 3,15 3,30 © 
Nr. 140 mit Drahtabschneider Verlängerungsrohr, 50 cm lang RM. 1,35 
und Lederverschluß 
Länge 22 24 cm Ann Drehbarer Verstäuber RM. 1,00 


RM, 3,00 3,25 


„Dresdensia“-Astsägen 


mit Iduna-Zahn Nr.65 Praktisches verbessertes 


1 Re 1: - Sprühkännchen 

\ Nr. 101 mit Tülle für Handgriff „Dresdensia‘: 

oder Stange 

N Blattlänge 30 cm RM. 2.85 

| Inhalt !/, Liter, Messing RM. 
1 n SEK - - 1 2 i i \ “ 
ı a Nr. 102 mit Handgriff a we or : LRM 
I 4 Inhalt !/, Liter, vernickelti RM. 
| Blattlänge 30 cm RM. 2.55 Inhalt !/, Liter, vernickelt RM. 


Nr. 103 mit Hakengriff 
Blattlänge 30 cm RM. 3,00 Nr. 286 Rasensprenger 
stärkere Ausführung auf 1/,’-Gasrohr, mit 2 
rotierenden Messingarmen, Messinggehäuse mit 
Kugellager. Wasserverteilung bei !/, bis 1 Atm. 
Wasserdruck ca. 10 m und bei 1!/, bis 2 Atm. 


ca. 12m im Kreisdurchmesser, 


„Dresdensia“-Normalsägen 


Blatt drehbar, mit Moment-Spannhebel 


Preise einschließlich Schlauchverschraubung, 
ganze Höhe einschließlich Fuß 80 125 cm 


für 13mm 1. Schlauchweite RM. 13,00 14,00 
für 19 mm. Schlauchweite RM. 14,00 15,00 
für 25 mm, Schlauchweite RM. 15,30 16,30 


Nr.38 mit spiizem Bügel 
Nr.38b mit hohem Bügel! 


Blattlänge 30 35 40 cm 
RM. 4,00 4,50 5,009 


„Dresdensia“-Bügelsägen 


mit Kerb-Feststellung, Hohenheimer Form Nr.291c Sternsprenger ohne Rohr und Gestell, aufschraub- 


bar auf Bewässerungsanlagen 
Nr. 1016 mit spiizem Bügel 


2 mit 1/a’’ Gas-Innengewinde RM. 2,35 
as en Ai hengm Buue} mit 3/7 Gas-Innengewinde RM, 2,60 
Blattlänge 30 35 40 cm mit 3/4” Gas-Innengewinde 
RM. 2,40 2,60 2,80 inextragroßer Ausführung f. großen Wasserverbrauch RM, 5,20 
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Empfehlenswerte Gartengeräte! 


Nr. 
275 Löweschere, praktische Gartenschere, bekannt durch ihren N 
leichten Schnitt, Länge 20cm . ...........390 RM. | 2886 Raupenschere „Duplex“, verbessertes Sytem. 
Dieselbe kleiner, Länge 16 cm . ........2,70 RM. Das Messer schneidet zwischen zwei gezahnten 
Seitenbacken, wodurch man mit Leichtigkeit starke 


Zweige abschneiden kann. . . . 2,50, RM. 
Das Messer schneidet von ba Bach I 


2530 Rosen= und Zweigschere, auch als Trauben- 
schere zu gebrauchen, zum Festhalten der Zweige. 
DATOCH a N ee ee OLE. 


1,10 RM. 


1,50 RM. 


2915 Grasschere, nach Art der Schafschere, mit aufgebogenen er => _—F 
Schenkeln, la Qualität & I gen ng Mm 
I 36 em 
1,30 140 1,60 RM. . 207 > 


305 Rindenbürste, schmal, mit dünnen Stahlborsten 0,95 RM. 
307 Rindenbürste für Äste, spitz, m. flachen Stahlborst. 0,65 RM. 
306 Rindenbürste für Äste mit flachen Stahlborsten 1,15 RM. 


2892 Heckenschere, ganz aus Stahl 


Blattlänge 20 26 3l cm 
Preis. ae 0 2.80 RM. 
mit Astabschneider — — 3,10 RM. 
3125 3124 3125 
3123 Obstpflücker „Schnapp-Ab“ mit Federkonstruk- 
tion, bewährtes und beliebtes System . . ....: LIORM. 
3124 Obstpflücker, mit gezahntem Rand .. . ©. 0,60. RM. 


3125 Obstplücker „Schneidig“. Man beschädigt, weil 
derselbe keine vorstehenden Zacken hat, keine 
Frucht, auch kann man bequem zwischen den 
AstenHindiirch a... 2 Se ala. N 


327 Grassichel, beste steirische, scharf geschliffen 


Länge 22 > 25 27 cm 
Preis 25 1:38 1.50RM. 
Abziehsteine 

125 Gelbe belgische Brocken, verschiedene Formen. 3340 3320 

Feine und extra feine Qualität a 3340 Pflanzholz mit Knopf. . . 

5 Nr. 2 3 4 > 3320 Kurzes, kräftiges Pflanzholz, aus einem _ Stück, 

Ser feine 0,70 1 1,50 2,30 RM. sehr handlich . . . . ee OR 
ee ee al 0,75 0,95 1,30 RM. 334 Pflanzholz mit Quergriff . a ES en REN: 


Aluminium - Schilder 


Zum Anhängen mit Draht 8 cm lang 9,6 cm lang | Zum Stecken 7 cm lang 10 Stück —,30 RM., 100 Stück 2,50 RM. 
0 Stuck ee —,30 RM. —,40 RM. 1,9% ) 10 „ Fu Rue 100 ” 3,50 „ 
100 .-,, BE RE 2,70 -;; 3.5055 Rechteekie,. 684s rs. 10 7,7 80 AO Ee , 
oval OS, A, „Alu“=-Tinte zum Beschriften. .... . . .1 Flasche —,065 „ 
1 ER ee 3,50. , Wetterfeste Stifte (Schwarzstifte). .. . 1 Stück —,35 „ 


söENEURBKERAETSHELREAKNEERHNAUERHHERRTERHLREEENENEBZAIERAUANNUEHEHETUHHEHRANERREREERUHAHTRHNNRSEHHENUESERNEHEHEEEREREREREEBAEHERSERZEREHERAENEEEREERHENSENEENEHESLEEREEERENESNRSEFEERERSSESEEEHERREEERNENEREREREEESEEBERHRRESEEBEREME 
ETHUBSEUFRERZUNENFHNERISZERUHENNSFERWENEHFSSSTELSREUNTNRRENSERERUBERSEREREHESENNEHBERSERDEHERZNREHHBEFFSREHRSERESESAUSESERREREBEERERERENREEESSEEBETEHERSEESTERENSERENFERNEESREENEBERBHNEREE SEENEIREEUNNERNEERERKEREERFSESEENSEERHÄRTEREEE ET 
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sessess Dessnunansasnene LASSE TTIIT ERS ES ESTEESTSETTIESTTTTTER TEE TTITITI TR) BEST SLLTITESETZERTITTETTPELTITTEITILETIRTELTERTIELELLTETSTIIETT 
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ideal = Spaten, aus ei- 
nem Stück gearbeitet, 
mit Eschen - T - oder 


Handsäapparat „Praktikus“ 
Knopf-Stiel, la Qualität. 


Unverwäüstlich u. dauer- —,50 RM. 
Ba = Sr EM. Durch Drehen des oberen Teiles kann man 
Gußstahlspaten die Säöffnung einstellen und ist dadurch 


mit aufgenietetem Blatt 
und Eschen-T-Stiel 
3,— RM. 


eine dünne und gleichmäßige Aussaat er- 
möglicht. 


8 
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Klein-Sämaschine „Sembdner“ 


Billig. — Leichte Handhabung. 


Gleichmäßiges, lückenloses 
Drillen. — Sät alle Sämereien 


von den einfachsten bis 


gröbsten. -—— Tadelloses Ar- 

beiten wird gewährleistet. 

mit Markör (Preis für Markör allein: 2,— RM.) 

Einreihige Sämaschine mit Säwelle A . . . . ohne Markör 6,30 RM. 

Dieselbe RAN LBeH „». 3240 RM, 

Säwelle A eignet sich für feinere Gemüse- und Blumensamen 
; B Ei » „alle anderen Samenarten bis Erbsengröße 

Grabegabel aus Gußstahl mit Schienenzwinge, bestes } Reserve-Säwelle A oderB............=...h10 RM. 
deutsches Fabrikat. 1 Stück mit 4 Zinken 4—RM. Eenesssennneeseeen Mr re RE Be a 
Rekord-Spaten, beste Qualität, ovale Form, mit Eschen-T-Stiel . ... . a RO, 
Siedlungsspaten mit geschweißter Doppelfederdülle, lackiert, mit Buche- T- ‚Stiel, Ki Tritt . 2,50 RM. 
Damenspäten, lackiert, mit lackiertem I-Stiel ...... a0 nen ee RM 


Holzrechen mit Stiel, aus festem Hartholz . —,90 RM. 


BE —— Thermometer 


Der neue Gartenbesen, säubert den ! Erd-Thermometer für das Frühbeet, zum Einstecken —,80 RM. 


Br en u En = : Fenster- u. Gewächshaus-Thermometer mitHalter 1,90 
eschnittenen Gras, von Laub und sonsti- : *„, 5 
n Unrat; er besitzt gleichzeitig den : er Thermometer auf poliert. Holz mit Queck- 
Vorteil, die Moosbildung zu verhindern z SHDer ... . 0 
und dem Rasen ein schönes teppichartiges ! Minimal-= u. Maximal- Tuer mönfeten are nieieer 

Aussehen zu geben... . . . 3,20 RM. Nacht- und die höchste Tagestemperatur anzeigend 

Derselbe verstellbar. . . . 4.20 RM. 1,8tück ab 3,--! , 


Sonstige Thermometer Preis auf Anfrage! 


Hochdruck- oder Eimerspritze 


Nr. 4375 
Solid aus Messing gearbeitet mit Einsaugvorrichtung, an der man gleichzeitig einen Saug- 


9 


schlauch befestigen kann. Länge des Druckschlauches 1 m, mit 2 Strahlmundstücken mit 
eingeschraubter grober und feiner Zerstäuberdüse. 


Die Spritze eignet sich für die verschiedensten Zwecke, für die Landwirtschaft als Kalkspritze 
zum Weißen der Ställe, für die Schädlingsbekämpfung. 


Preis per Stück mit 1 m Druckschlauch wie Abbildung 14,— RM. 
mit 2 m Saugschlauch und den dazugehörigen Armaturen 4,20 RM. das Stück mehr. 


Nr. 4375 ST Spezialspritze in extra starker Ausführung mit 5 m Hochdruckschlauch 24,— RM. 


== Vorstehende Spritze wurde vom Technischen Ausschuß des Feuerwehrbeirates für Preußen 
Abbildung 1 geprüft. Sie ist für Luftschutzzwecke verwendbar. Abbildung 2 
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Garien-, Zerstäuber- und Gewächshausspritzen 


Nr.4332 Handspritze „Budissa“, extra starke Ausführung, zur Bekämpfung der 
Baumschädlinge, mit Strahl, Brause und drehbarem Nebelzerstäuber, so 
daß man die Pflanzen sowohl von unten und oben als auch von den 


Spritze ein Saugventil 


Seiten bespritzen kann. Zum schnellen Einziehen des Wassers hat die 


> <-BRAUSE 


mm 30x 400 . 30x450 
RM. Bd 5,50 
„_ SUSVENTIL HOCHSTRAHL— 


30x 500 


6,— 


| ia 


DREHB, ZERSTÄUBER 


& 
Er 


Budissaspritze in Tätigkeit 
von oben nach unten spritzend 


Nr. 
998 Gartenspritze, mit abschraubbarer Brause, von Messing, Lederkolben, 
Eisenstößel. 
Rohrdurchmesser und Länge . mm 30x 400 
RM. 1,60 
Vorstehende Spritze kann anstatt mit Brause mit Zerstäuber geliefert 


werden. 


996 Gartenspritze, mit Strahl und Brause, einlegbarer Zerstäuberplatte, von 
Messing, Eisenstößel. 


Rohrdurchmesser und Länge . mm 30x 400 


RM. 2, 


- 


Handspritze mit drehharem Nehelzerstäuber 


Konkurrenzlos billig! 


4331 Gartenspritze, vollständig ‘von Messing, Ia Ausführung, mit Strahl, 
Brause und drehbarem Nebelzerstäuber, Saugventil, äußerst preis- 
werte Spritze. 


Rohrdurchmesser und Länge . . mm 35x 300 


RM. 3,50 
Buntfarbiger Zerstäuber 


„Famos‘“ 


436 Behälter aus Kunstharz - Preßstoff, bleibt 
immer sauber und blank in der Politur. 


= 


Das vernickelte Pumpwerk ist 
in verschiedener Hinsicht ver- 
bessert. Der Zerstäuber wird 
in folgenden Farben geliefert: 


Nr. 1 Nußbaum gemasert 


| Nr. 2 Grün 
Nr. 3 Karmesinrot 


Nr. 4277 


Preis RM. 2,20 


AANNENESERTUNNUSSESEERnEEn na S nn nnannnE nun ERS EEUNENNENNENSERENEERENEERUEENAENNNENEENEENSEENERNEEIENEENAENBEREENENEREUBENER SEBEGERDERRSNHNENERAEREENENERLANERBERENNAEERRNARARORERURERRERENUNNAERRRRERARAENERRERRRRRERRERRRRRRERERE 


4273 Verbesserter drehbarer Rasensprenger, 


Budissaspritze in Tätigkeit 
von unten nach oben spritzend 


Nr. 

4352 Flaschenzerstäuber „Nebelwolke“, paßt auf jede 
Flasche, äußerst vielseitig zu verwenden, im Haus- 
halt, zur Pflege der Blumen, Bekämpfung des Un- 
geziefers usw. 


29 em lang RM. 1,10 


4356 Zerstäubungsapparat „Nebula‘“, mit Flüssigkeits- 
behälter. Die Spritze ist kräftig gearbeitet, Behälter 
und Rohr von Messing. 


Rohrdurchmesser und Länge mm 35xX330 


RM. 3— 


Messing poliert 


434 Zerstäuberspritze „Sprühteufel‘“, von Messing; 
billigste Zimmerblumenspritze. 


mm 13x 160 13x 185 16x 160 
RM. — ,60 5 u) 
vernickelt —,70 —,80 — ,85 


Rasensprenger 


Aeußerst praktisch u. großartig in ihrer Wirkung. 


Höhe 
etwa 60 cm, mit 4 Armen, besprengt eine Fläche 


von etwa 0 mim .. RM. = 
Derselbe Sprenger, 1,20 m hoch . . . „10,50 
4277 u Armen, 20,88, ea 


4276 Rasensprenger mit Zerstäubung. Höhe 0,20 cm 


RM. 4,— 

427 Rasensprenger „Gloria“, von Messing, in die Erde 
zu stecken, mit abschraubbarem Schlauchteil, für 
Schlauch von !/, Zoll . RN 
re 


FERKERRNFIENEELENEUNNRERSADAMENAUSSURNEIRBERRHSEERSBEREREBEHEHSBESBREEBEWNESHERBEERBEBEFRBBERSEREBBEREBRRFZEBEENELRBBBERS 
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Gießkanne einschl. 
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Baum- und Pflanzenspritzen aus Messing 


Größe 1 Totalinhalt 22 Liter, Füllung 12 Liter 
Fee %,, AS, » Selen 
3 & Ira 2 BE 
„4a n ra, er 5 be 
0 i, =}; EB One 


sind 


Diese selbsttätigen, auf dem Rücken tragbaren Holderspritzen 


das Beste und Vollkommenste, das von diesen Artikeln ge- 


liefert werden kann. 


Die aus Messing hergestellten Spritzen eignen sich für alle 


Spritzlösungen, sowohl schwefelhaltige als auch Vitriollösungen. 


Die Ausrüstung besteht in Behälter mit Luftpumpe, Manometer 


und Tragriemen sowie einem 1,35 m langen, karbolineumbeständigen 


Hochdruckschlauch mit Abstellhahn, 50 cm langem Spritzrohr und 


einfachem Verstäuber. 


An Zubehörteilen wird beigefügt: I Ein- 


fülltrichter, 1 zweiter Mündungsdeckel zum Verstäuber, 1 Hoch- 


strahlmundstück und I Satz Reserveabdichtungen. 


Ausführliche Gebrauchsanweisung wird jedem Stück beigefügt. 


Hoiders selbsttätige Original - „Uraniaspritze“ 


Für 5 Atm. 
Größe 1 Totalinhalt 22 Liter 


Nr. 
2001| Bambus-Spritzrohre 


mit Messingeinlage. 


Füllung 12 Liter. 


zugängliche Stellen leicht erreichen. 
Länge ER 2 3 
Spritzhöhe 4 41), 5 
Einteilig 4,— 
Zweiteillig — — — 


Schneiderfannen 


Bekannte hochwertige Gärtnerkannen aus bestem Material. 
normaler Brause 
Inhalt 4 Se 2 


DS, 4,40 5,— 5,80 6,80 RM. 
Verzinkte Brause _mit feiner 
Lochung. für Sämereien usw. 1,20 1,40 1,60 1,80 RM. 
Verzinkte ' Topfbrause zum 
Begießen kleiner Flächen 2290:74,— 1,20 140’RM. 
Gebogenes Aufsteckrohr —,90 1,— 1,20 1,40 RM. 
Verzinkter Jaucheverteiler —,70 —,80—,90 1,— RM. 


9,— 9,50 10,25 RM. 


Diese Rohre werdenan dieSpritzen angeschraubt, 
und man kann damit vom Boden aus schwer 


4 5 m 


Ha 6 vi Sm 
4,50 4,75 5,50 6,50 8,— RM. 


16 Liter 


Betriebsdruck. Erste Spritze mit selbsttätig wirl 


Schneiderkannen 


»»» Holders selbsttätige 
Pflanzenspritze „Ideal“ 


Gesamtinhalt des Behälters 2!/, Liter 


„Ideal“, komplett wie Abbildung, ohneSchlauch, 


mit 


Metallspritzrohr und drehbarem Sparverstäuber 
inkl. Einfülltrichter 21,85 RM. Mit 1,35 m langem 
Schlauch zwischen 


2063 


2064 


2065 


2066 


51,30 RM. 
43,70- „, 
Da 
SORLLOMST 
30,40 ,, 


kendem Luftrührwerk. Mit Messingbehälter 


57,— RM. 


Füllung ca. 1!/, Liter. 


Manometer, 35 cm langem, abschraubbarem 


Spritze und Spritzrohr 


25,65 RM. 


Gewächshaus-Gießkannen Nr. 2 und 3, niedere Form, mit 
Haarbrause; sie dienen im Gewächshaus zum Begießen feiner 
Sämereien und zarter Pflanzen, wo aus Rücksicht auf den 
verfügbaren Raum mit der gewöhnlichen Gießkanne nicht 
gearbeitet werden kann. 


Die Kleingießkanne Nr. 4 ist die Gewächshauskanne des 
Gärtners, die Zimmerkanne der Hausfrau und der Kinder. 


Die Beetgießkanne Nr. 8 ist die größte Gewächshaus- und 
Mistbeetkanne des Gärtners, die Freilandkanne des Lehrlings 
und die Gartenkanne der Hausfrau. 


Die Freilandgießkanne Nr. 12 ist die eigentliche Gebrauchs- 
kanne, für alle Zwecke geeignet; auch bei Bauarbeiten viel 
benützt. 


7 Die Großgießkanne Nr. 16 ist das Werkzeug der siarken 


Leute, in Gemüsegärtnereien wie in Baugeschäften gleich gut 
verwendbar. 


Schneider-Gewächshauskanne 


Kanne einschl. Haarbrause 2 Liter 3,40 RM., 3 Liter 3,80 RM. 
Haarbrause allen 2.2. 2... 0250. 5:3:9208 + 270, 
Aufsteckrohr, gebogen. 2 „ —80 „ 3, .-—,80 „ 
Kanne mit Bügel .... 4 „neu 4,60 
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Rasenmäher Brilis „Reform“ 


mit 3, 4 oder 5 Messern 


Nr. 2069 Brills Reform 
mit 3, 4 oder 5 Messern wird wegen ihrer gediegenen Bauart 
und ihres billigen Preises gern für kleinere Gärten gekauft. 
Die Laufräder sind mit einem erhöhten Laufkranz versehen und 
wird hierdurch ein leichtes Arbeiten gewährleistet und gleich- 
zeitig das Triebwerk geschützt. Die Messerwalze läuft in nach- 
stellbaren Messinglagern. — Durch die gedrungene Konstruk- 
tion der Seitenteile schneidet die Maschine den Rasen bis 5 cm 
zum Rand. Ein besonderes Arbeiten mit den Kantenschneidern 
ist dadurch in den meisten Fällen überflüssig. Der Antrieb wird 
durch gehärtete Stahlkeile bewerkstelligt, diese garantieren ein 
dauerhaftes Arbeiten. Die Maschine wird mit 3, 4 und 5 Messern 
aus allerbestem Werkzeugstahl geliefert. Sämtliche Teile sind 
genormt und daher auswechselbar. 
Für den kleinen Privatgarten genügt Reform ohne Kugellager, 
während Reform mit Kugellager für größere Gärten bevorzugt wird. 


Modell. . . je 4 Messer 8 10 12 14 Zoll 
Reform ohne Kugeilager 20,70. 22,50 Bee 27,30 RM. 
Reform mit Kugellager — 26,40 27,90 31,20 RM. 


(Mit Handrad 2,10 RM. Aufschlag) 
Die Schnitthöhe beträgt bei Reform 130 mm 


Aufsteckrad zum Schneiden der äußeren Rasenflächen 


ea ee ET nn. Stück 3; B0-RM: 
(Preise veränderlich) Verschiedene Gärtnereibedarfsartikel 
Nr, Nr. z = 
2070 Holzetiketten, gelb gestrichen, zum Kennzeichnen der | 2975 Edel-Raffiabast 
Gemüse- und Blumenaussaaten usw. Beste Veredlungsqualität, feinste, lange feste Ware 

Länge 8 10 20 30 cm Pakeb won Io RM. an 

100 Stück —40 —,45  —,70 1,20 2.50 RM. ne ie  - 

a En 100g —,50 RM., I kg 3,50 RM., 5kg 14,— RM. 


Bunter Bast zu Flechtarbeiten, in allen Farben 


: ori Bedarf Preis auf Anfrage 
Bei größerem Bedarf Preis 8 1 Paket —,15 RM. 


2071 Holzanhängeetiketten, z. Anhängen beiRosen, Bäumen usw. 


Länge 5 8 10 12 14 cm. ER: 
Do Sick 5 0 m 1 or 276° VWerediungsband „Technofix 
10- Stick: — 10. 15. 2 ESERM mit Draht ein vorzügliches Verbandmittel für Veredlungen von Obst- 
bäumen, Rosen, Ziergehölzen u. a. 
Etikett zum Einstecken in die Glashülle SS onester Ersati Kir Beat 


Mit 1 m Band lassen sich je nach Stärke der Unterlage 
4—6 Veredlungen ausführen 


Packungen und Preise: 
ra N 10 m — ,80 RM,, 5m —,45 RM. 


3b Stecketiketten. . . 100 Stück 5,30 RM., 10 Stück —,60 RM. B = 
3c Zum Aufhängen . . 100 Stück 6,60 RM., 10 Stück —,z0RM. | 207 Tonkin-Bambusrohrstäbe 


Diese Stäbe sind dauerhafter als Fichtenholzstäbe, da sie nicht 
2072 Blumenstäbe, allerbeste Qualität, werden viel zum An- | abfaulen. Sie sind besonders geeignet für Rosen, Beerenobst- 


SENEEERSENERSSEREBEHNSSUENEBBUNELZUNNASEERERRERNNENSERESENEEERHESERUNHERBEREREERUERSREREEREWITRTSREEEEERTUESEREEEEHSHCHAHRRTREENEERTEEEREERREERSESERSEREEERR SEHEN EEEREREHEEREEEREREENEHEHEENEREHBEEEARTERBERE 


BENUNSTEENNERTEESTEEHNNNNERSEREELESENAEEEZREREEEERUERAFESHANEENNUBESEBENSESRENEHUEESEEESELDERESZEEEERETEEESEEREÄTELESEERUESEEEUEEERSEHSENEEEEHEEEHENEDEREEUENERAREREEHEREREREUTEREREETRZERETERERHEHERTEHUKUNEREHEEEURERRERERERE 


binden von Topf- und Freilandblumen verwandt. hochstämme usw. Preise veränderlich, für größere Mengen 
Größere Mengen Preis auf Anfrage. brieflich, Als Skistöcke verwendbar. 
HE an BL Länge Stärke 100 St. 10 St. 1 St. 
100 Stück —,65_ —,75 1, 160 1,90 2,30 3,40 RM. cm mm RM. RM. RM. 
10 Stück —09 —,15. 20° 20 3 —,0.  —,50 RM. 0 78 3,50 0 9a 
2073 Kokosfaserstricke, stark, in Strängen zum Anbinden von ne G nr u Fe 
Bäumen, dünnere Qualität für Rosen, Sträucher usw. 130 11/13 9,50 119 13 
ne —e a 180 15117 14, 160: 
Me 7 en 1 STOERM 210 1923 21,- 230 0,25 
Schwär 399° 2, 3300,08 0 240 22/25 23,— 2,50 a 
EEE TEEN EIEEEEISTNREENERENER 

Kleiner Pulverzerstäuber Hand-Schwefelzerstäuber : 

Zum Verstäuben von Schwefel, Arsen- | mit Blasebalg. Der Schwefel wird durch eine : 

pulver, Insektenpulver usw. Unent- Vorrichtung fein zerrieben. : 

. behrlich für jeden Gartenbesitzer. Kleinere Ausführung. . . 7,50 RM. F 

„Einfach‘, mit Blasebalg 4,50 RM. Größere 5 EAN, H 

r = 

1 

® 

® 
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ai aeg eig nd a abs date a ke ee ni re Ren a ae a ee das Same aa a ee lee ne es need nbienaieiye 
i Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel 
: Er Ausführliche Gebrauchsanweisungen werden jedem Mittel beigegeben. | : 
: Amtliche Vertrauenssielle des Staatlichen Pflanzenschutzdiensies. : 
: Vorbeugender Pflanzenschutz und rationelle Schädlingsbekämpfung sind wichtige Vorbedingungen für eine gute Ernte. Mehr F 
B und mehr kommen auch giftige Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel in Aufnahme. Deren Vertrieb ist hinsichtlich 5 
= Packung, Lagerung und Verkauf an bestimmte gesetzliche Vorschriften gebunden. Sie dürfen nur von solchen Firmen verkauft B 
: werden, die die Eigenschaft einer „Amtlichen Vertrauensstelle des Staatlichen Pflanzenschutzdienstes“ erworben haben. Ich habe : 
- eine solche Stelle errichtet und biete in folgendem eine Auswahl der erprobtesten Mittel an. n 
:  Vertilgungsmitiel gegen Biatt-, Schildläuse, | Vertilgungsmittel gegen pilzliche u. tierische | 
: Thrips, Ameisen usw. Schädlinge (Raupen, Erdflöhe, Ameisen usw.). & 
5 „Exodin‘, sicher wirkendes Mittel gegen Blattläuse sowie Ein bewährtes Bekämp- : 
a ——m ad, tierisciie Pilanzenschädlinge (Thrips, Raupen, fungsmittel z. Vernich- = 
B Ameisen usw.), sehr preiswert (1 Kilo auf 100 Liter Wasser). tung von pilzlich. u. tier. a 
= 1/ 4 1, 1 : Schädlingen i. Obstgart. ® 
# Bea ao I2 I__Liter Lieferbar in Pulverform - 
: —,60 1,10 24105 3,802 7,10. =RM. ar Selbstanrühren. # 
F r : Bis Ze Kleine Dose —,45 RM., H 
: Floraevit, das arsenfreie Sommerspritzm. 1-ke-Dose 1.98 RM., 5 
E für belaubte Bäume, Sträucher u. Pilan- F 5 kg 740 RM. 2 
B zen, nicht nur gegen Blattläuse, Raupen, Erysit s 
= Milben, Thrips, Schildläuse usw., sondern en ee en a 
: a : a 3 mit Wasser i. einprozent. Lösung a. 1001 Wasser) H 
; ER und Pilzkrank scfort spritzfertig ist.Erysit wirdangewandtgegen = 
: a : , er Meltau auf kosen u. Stachelbeeren u. Rote Spinne, - 
B lo lo MA 1kg EN N Hrn 1j, Ag 1 Liter . 
- —,40 "—,60 120 23,— 370RM. —,45 270 1,60 310ORM : 
- Parasitol I Schachts Kupferkalkpulver s 
: Zum Räuchern und Spritzen zur schnellen und bequemen Herstellung der bekannten Kup- - 
: en und Frei- ierkalkbrühe (Bordeauxbrühe), die zur Bekämpfung der : 
: lee Gr! Schorfkrankheit der Obstbäume (Fusicladium), falschem Mel- & 
’ ur Fe us n ne tau der Reben (Peronospera), Kartoffelfäule, Kräuselkrank- : 
: en » so TI-R heit der Pürsiche, Rost des Selleries, Schüttekrankheit der = 
F Verdünnung 1: 100. Kiefern mit bestem Erfolg verwandt wird. Dasselbe bietet : 
- Parasitoi Il Gewähr für richtige Zusammensetzung der Spritzbrühe. Rue 
! gegen Blatt-, Blut- u. Schild- | a kg —,75 RM. I kg 130RM. & 
5 ni A 1 ar 2 Schachts Naphtal-Schwefel F 
: Br Mi Ile ein 1. Er Bestäubungsmittel gegen Pilzbefall, besonders i B 
. => - ; gegen die = 
B —,55 —,95 2,— 3,40 6,25 RM. echten Meltauarten. Fur alle en : 
i  Pflanzenwohl (Beyrodts). Pflanzenwohl vernichtet jegliches en or Bien! i 
2  Ungeziefer an den Pflanzen und schont deren zarteste Triebe. OBsihs a ar I See 5 
2  Gebrauchsanweisung: 1 Liter Pflanzenwohl ist zu verdünnen 3 nk en, Ei e B 
! mit 1öLiter Wasser zur Vernichtung von Ameisen, Schildläusen | u" eergo Haftfählekeit‘ : 
= und Roter Spinne; 20 Liter Wasser zur Vernichtung von Thrips, a wi 15 ua zn; ’ - 
=  Schmier-, Woll- und Blattläusen; 35 Liter Wasser zur Vernichtung a. u er B 
. Bo Gebrauch im Obst-, Wein- u. n 
= von Raupen u. Maden. H 
: 2 i Gartenbau. % 1kg . 
a I ei: 2 lei = Liter "260: EIORM; - 
B 1,50 2,90 6,75 13,— RM. , 2 = 
B Speculin gegen Blattläuse, Ameisen, Käfer, Raupen, mit Spiritus | Naphtal-Schwefel in Spritzdosen = 
- gemischt gegen Blutlaus !/, kg 0,85 RM. Js kg 1,50 RM., Naphtal-Schwefel wird in praktischen kleinen Verstäuber-- & 
Ä ikg 275 RM. dosen geliefert, die einen besond. Verstäuber unnötig machen. 4 
: Ueberall sehr beliebt. Einzeldose (ca. !/s kg Inhalt) —,50 RM. E 
: Vertiigungsmittel gegen die Schachts Obstbaumkarbolineum, DRP. (aus Mittelöl) 
B Blutlaus. (Brunonia-Winterspritzmittel), wasserlöslich. B 
: Solvolan gegen Blutlaus Seit 26 Jahren glänzend be- a Mau. a 
: zum Pinseln und Spritzen, mit sicherer währt, besonders z. Bekämp- % A of: - 
B Wirkung. Besitzt eine vorzügliche Be- fung aller überwinternden „or en u B 
. netzungsfähigkeit, löst den Wachsüber- Schädlinge und zahlreicher N B 
a zug der Blutläuse sofort auf und dringt Pilzkrankheit. geeign. Höchste : 
E in alle Ritzen und Spalten ein. Konzentration, tadellos emul- : 
E Re Ir a ER gierend, in 5- und 10%igen N B 
: 2 RI De 375 RM. Lösung. anzuwend. Schachts N - 
: Ustin, in Wasser lösliches Spritz- und Pinselmittel von an e B 
F sofortiger Wirkung gegen Blutlaus, Blattläuse und andere a ne Er Rei En H 
a zarthäutige Insekten. Als Spritzmittel 5—7!/2°/,, als Pinselmittel ee: EB de a ‚n 
: und für den Winterkampf 10°). 150 g 1,03 RM., 1 kg 4,20 RM. En N 2 DER RELDHSERECDE EEE Cehrin n 
B Limitol, stark konzentriertes Mittel gegen Blutlaus. Wird mit = eg + ER : 
= der gleichen Menge Wasser verdünnt und mit dem Pinsel auf- Eee EN 25 kg L 
= getragen. Nur unbelaubte Bäume mit Limitol spritzen! Hierfür —50 35 110 225 4— 775 17:—-RM. a 
: Verdünnung: 1 Teil Limitol, 9 Teile Wasser. Ausgewogen 1 kg —,80 M. (Gefäß mitbringen). B 
a 1/0 Lit. 0,50 RM., !/ı Lit. 0,80 RM., !/s Lit. 1,50 RM., 1Lit. 2,70 RM. 5 ; ; a 
: Tabak-Extrakt. Wirksames Spritzmittel gegen die Kohl- Spruzit / Giftfrei : 
. schabe und Schädlinge aller Art, wie Blatt- und Blutlaus, Hochkonzentriertes Pyrethrumextrakt mit Derriszusatz. : 
® Spinnmilben, Raupen usw. Wird in Verbind. mit Schmierseife Amtlich anerkanntes Spritzmittel gegen Raupen, Käfer, Larven, : 
a angewandt. 500 g2,— RM, 1kg375RM., 2!/a kg 9,— RM. Läuse, Milben usw. Preise und Beschreibung siehe Seite 58. 4 
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FRITZ WEND, Samenhandlung, DRESDEN-A. 


Parasitoli- 
Erdfiohpulver 


Hervorragendes Mittel zur Abtötung 
und Vertreibung von Erdflöhen sowie 
Kohl- und Stachelbeerraupen, auch 
segen Ameisen, Schnecken usw, wirk- 
sam. In Verstäuberdosen in handlicher 
Form. 1 Dose — 50 RM. 


1), ke —,75RM., !/,kg1,20RM., 1kg1,80RM., 2/,kg 4,— RM. 


Mittel zum Räuchern für Gewächshaus 
und Misibeet 


Parasitol-Räucherkerzen 
das ideale Räuchermittel für Gewächshäuser, Mistbeetkästen 
und sonstige geschlossene Räume. Durch die Räucherung 
wird das Ungeziefer auch in den verborgensten Schlupf- 
winkeln getötet. Außerordentlich einfach anzuwenden und 
billig im Gebrauch. Für die Pflanzen vollkommen unschädlich. 
24 Stück =1 Schachtel 2,10 RM. 10 Stück lose = 1,20 RM. 


us 
er Parasitol-Räucherbeutel 
) P 
/ ve Sehr einfach anzuwenden, 


da nur an den 4 Ecken 
anzuzünden. 

Größe I, ausreichend 
für ca. 100 bis 110 cbm 
Luftraum, —,35 RM. 

Größe I, ausreichend 
für ca. 50 bis 60 cbm 
Luftraum, —,20 RM. 


Gegen kriechende Insekten 


Raupenleim 


Zur Bekämpfung des Frostspanners, der 
Obstmade und zum Fernhalten von Ameisen 
legt man im Oktober einen Ring von Unter- 
lagepapier in Brusthöhe um den Stamm 
und den dazugehörigen Pfahl. Dann be- 
streicht man den Ring 10 cm breit mit 
Raupenleim, an dem die Insekten dann 
klebenbleiben. (Bedarf für 1 Meter Leim- 
ring = 50—100 g Leim) 


Schachts Raupenleim „Heli“ 


De ar gern ia 2!a- 5-kg-Dose 
—50 —,75 1,40 2,50 6,— 11,50 RM. 
Unterlagepapier 


auch Raupenleimpapier genannt, Ta Qualität, grün oder weiß, 
in Rollen von 


nl 2 7 2977 27 50m Länge 
— 20 —,35 —,65 RM. 
Papierkordel 


mit Drahteinlage zum Befestigen der Leimringe. Rollen von ca. 
125 m 0,70 RM., 250 m 1,35 RM., 500 m 2,50 RM. 


Gitocid-Paironen 
zur Bekämpfung von Feldmäusen, Wühlratten, Hamstern, 
wilden Kaninchen, Hornissen und Wespen, 
Die Patronen werden angezündet in den Bau gelegt und die Zu- 
gangslöcher zugetreten oder zugeschüttet. 
Patronen 1 für Mäuse Schachtel mit 25 Stück 1,05 RM. 
2 für Hamster, Wühlmäuse, Ratten, Hornissen 
und Wespen 1 Stück —,30 RM., 20 Stück 5,80 RM. 
3 für Kaninchen 1Stück —,45 RM., 10 Stück 3,90 RM. 


Gegen Ameisen! 


„Rodax‘ Ameisen-Freßlack 
Die lästigen Ameisen werden mit diesem Freßlack am sichersten 
vernichtet: ' 


” 


„ 


Kleine Haushaltpackung 
Große Haushaltpackung 


| 


„Fix-Fertig“ 
a, Der gebrauchsfertige 
Leimring, mit Ichneu- 
min-Raupenleim schon 
gestrichen. Eine Rolle 
v.5Doppelmetern reicht 
f. ca. 15 Bäume mittl.Alt. 
Sofort gebrauchsfertig. 
2,5-m-Rolle 0,40 RM. 
5-m-Rolle 0,65 RM. 
10-m-Rolle 1,25 RM. 


Schachits 
Raupenleim-Ring 
„Rekord“ 
DRP. angemeldet 
Der wirklich ideale, ge- 
brauchsfertige Raupenleim- 
gürtel. Einfach und sauber in 
der Anwendung. Kein Be- 
schmutzen der Kleider oder 
Hände durch Leim. Gegen 
Nachahmung durch DRP.-An- 
meldung. geschützt. 

Rollen von 


3 6 12 m Länge 
77245 —80-:-7 1,45. RM. 
Iinsektenfanggürtel 


(sogenannte Madenfallen), langjährig be- 
währt. Hilfsmittel zur Bekämpfung der 
Obstmade, d. Apfelblütenstechers, Weiden- 
bohrers usw. 
im —,15 RM., 5-m-Rolle —,55 RM., 
10-m-Rolte 1,— RM., 25-m-Rolle 2,25 RM. 


Bärtschi-Baumwachs, 


die beliebte, unübertroffene Marke in 
zuverläss., heller, kaltweicher Qualität. 


Alt hen Ela ea Lee 
28 —38 —55 —,95 1,65 2,90 RM. 
Schachts Baumwachs 


die unübertroff. Qualitätsmarke, blond. 
Erstklassiges, zu jeder Jahreszeit ver- 
wendbares Material für Veredlungen 
aller Art. Erhärtet bald nach dem Auf- 
streichen, ohne spröde zu werden. Auch 
zum Verstreichen von Schnittwunden 
geeignet, Aus edelsten Stoffen herge- 
stellt, seit Jahren im Gebrauch, 


Kaltflüssiges, braucht nicht erwärmt zu werden. 
50 g —,27 RM. 75 g —,36 RM., !/s; kg —,45 RM. 
!ı kg —75 RM. !la kg 1,25 RM., 1 kg 2,25 RM. 


Gegen Kohlhernie: 


Cyanid-Schwefel-Kaik-Puiver 


gegen Schleimpilz (Vermehrungspilz), Erdflöhe usw. bei 
der Anzucht und dem Anbau der Kohl- (Kraut-) Arten. 


4 5-10 -, SU 
| 80: 3,70. 730 -18-=.36,= RM. 


Die Entseuchung des von Kohlhernie verseuchten Bodens 
geschieht zweckmäßig im .Spätherbst, sonst im zeitigen 
Frühjahr durch flaches Unterbringen des Cyanid-Schwefel- 
Kalk-Pulvers, etwa 50 kg auf den Morgen (2500 qm). 
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FRITZ WEND, Samenhandlung, DRESDEN-A. 
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Zelio-Präparate zur Ratten- und 
Mäusevertilgung ; 
: Zelio-Giftpaste, Ratten- und Wühlmäuse-Vertilger ! 
: in Tuben 1,35 RM. pro Stück. : 
: Zelio-Giftkörner zur Vertilgung von Haus- u. Feldmäusen ! 
ee N ae ER ; 
i 45-85 15 3,45 8,— RM. : 
: Die Zelio-Präparate sind durchaus sicherwirkend, ge-: 
: schmackfrei, werden daher von den Nagern sehr gern : 
; genommen. 1 Rattenpaar hat jährlich 860 Nachkommen, : 
: 860 Ratten fressen jährlich 600 Zentner Brot. 1 Feldmäuse- : 
: paar hat jährlich 360 Nachkommen, 360 Nachkommen fressen : 
: jährlich 18 Zentner Getreide. 1 Hausmäusepaar hat jährlich : 


: 480 Nachkommen, 480 Mäuse fressen jährlich 17 Zentner Speck. : 


Meerzwiebein 
das beste Rattenvertilgungsmittel, !/;kg —,50 RM ‚I kg 1,— RM. 
(Witterung —,10) Se 


„Unkraut-Ex“ 


ist das einfachste, radikalste und billigste Unkraut-Ver- 
tilgungsmittel für Gartenwege, Sport- u. Spielplätze usw. 
Bei der Reichsbahn, Städteverwaltungen, Sportplätzen, Park- 
besitzern ständig im Gebrauch. Auf 100 Liter Wasser bringe 
man ca. 2 kg Unkraut-Ex zur Auflösung. Mit ‘dieser Lösung 
besprenge man mittels Brause die mit Unkraut bewachsenen 
Stellen. Im allgemeinen genügen 100 Liter Lösung für 100 qm. 
Bei starker Ueberwucherung von Disteln und Schachtelhalmen 
ist die Lösung um 20—30°/, zu verstärken. Der Erfolg ist 
stets ein radikaler. 
Ua 1 5 10 30 50 kg 
—,90 1,60 6,75 11,75 30,— 46,— RM. einschl, Verpack. 
: Via rasa Unkrautvertilgungsmittel für Wege usw. Wird : 
: ausgestreut, ca. 3—-500 g pro Quadratmeter, je : 
: nach der Dichtigkeit des Unkrautes, das innerhalb 3—14 Tagen : 
: abstirbt. Vielfach erprobt. Von sicherer Wirkung. Glänzend : 
: begutachtet. 5 kg 2,50 RM., 10 kg 4,— RM., 25 kg 850 RM,, : 
: 50 kg 15,— RM. einschl. Verpackung. 2 
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Fusibar 
(Arsenkupferkalkpulver) 
Obstbaumspritzmittel zur g'eichzeitigen Bekämpfung von Pilz- 
krankheiten (Schorf) und fressenden Schädlingen aller Art. 


Hauptspritzzeit: vor der Blüte und nach dem Abfallen der 
Blütenblätter 1—1!/,°/,ig anzuwenden. 


Büchse 150 g Inhalt . . . RM. —,55 
” ” ” SR a 3 a En D) —,80 
” 600 ” ” ae Er ER, ” 1,25 
= Iikg „ a Ne 1,70 
n DT TEE: 15 9,29 


Hochkongentriertes Pyrethrumextrakt 
mit Derris- Zusatz 


| . Amtlich anerkanntes Spritzmittel 
gegen Raupen, Käfer. Larven. Läuse. Milben us.w. 


Spruzit ist ein amtlich geprüftes, zuverlässiges Pyrethrumspritz- 
mittel mit Derriszusatz, dessen mächtige Abtötungskraft sich gleich- 
zeitig auf fressende und saugende Insektenschädlinge, sowie auf 
das Ungeziefer in Haus und Stall erstreckt. Spruzit ist ungiftig 
für Menschen und Haustiere! Früchte und Gemüse können mit 
Spruzit bis zur Ernte ohne Beeinträchtigung von Aussehen und 
Ge chmack bespritzt werden. Verursacht auch bei empfindlichen 
und blühenden Pflanzen keine Schädigungen. Beachtenswert ist die 
enorm hohe Ausgiebigkeit bei heftigster Giftwirkung auf das Insekt. 
Bis 1250fach zu verdünnen! 

10.8... 202.40 109g: 4/5, 7, 1 kg- netto 

0,50 0,80 .1,65 3,50 7,50 13,50 25,— RM. 
für ca, 12 25 50 125 312 625 1250 Liter 0,08%), Spritzbrühe 


Forestasan (Entsäuerter Baumteer) 
zum Schutze von Forst- und Obstkulturen gegen Wildverbiß und 
zum Verstreichen von Baumwunden. 

a ee 8.07 10275,.29 
RM. »—,39: -—,50,.2—,9:.: 1,50: ..3,—. 4,50: 10,75 
Nikotin „Hansa“, 95—98°/,, rein, heil 
Spritzmittel gegen die Kohlschabe und Schädlinge aller Art, wie 
Blatt- und Biutlaus, Spinnmilben, Raupen usw, Wird in Ver- 
bindung mit Schmierseife angewandt. 

I RO; 008g 10008 

RM. 1,60 2,85 6,75 13,15 26,— 
Hansafumax, idealer Räucherapparat zum Verdampfen von 
Niko usw. ee a ER Er RM. 1,10 


Schachts Schwefelkalkbrühe 
Wirksamstes Spritzmittel zur Bekämpfung der Kräuselkrankheit 
der Pfirsiche, des amerikanischen Stachelbeermeltaues, des 
Schorfes, des Kerno"stes, des Rosenrostes sowie gegen Schild-, 
Woll- und Schmierläuse. 


p 


50 kg 
18,— 


250 8 


ee en D 


hi ae, ee 
RM. —5 -65 -—-80 23— 3— 
Nosprasit 


Spritzmittel zur gleichzeitigen Bekämpfung von pilzlichen und 
tierischen Schädlingen, z. B. Fusicladium und Raupen auf Obst- 
bäumen, Einfacher und sicherer als Arsenkupferkalkbrühe. Kein 


Kalkzusatz nötig. 0 OR 15008 5Skg 
RM. —,85 1,90 3,05 9,40 


Chrysanthol 


das vom Deutschen Pflanzenschutzdienst 
geprüfte und anerkannte ungiftige Pyre- 
thrum-Spritzmittel gegen alle Insekten- 
Schädlinge im Obst-, Gemüse-u.Garten- 
bau. Wegen seiner Ungiftigkeit das ideale 
HRUM-E Mittel des Kleingärtners. Chrysanthol ver- 
PRÄPARATE — nichtetauchalles Ungezieferi.Hausu.Stall. 
Chrysanthal (Pyrethrum-Spritzmittel) 
zur Bekämpfung fressender u. saugender 
Schädlinge im Weinbau, Obst-, Garten- 
und Feldbau sowie von Ungeziefer in 
Haus und Stall. 


ikg. .RM. 6,50 | Kannen zu 1008... RM, I,— 


Sn 
DAS 
VONGENVERSDEHSANSTALTEN 


NER! 


: BO a H Od 
r . 250 „ SHeT » 2,— ” ”„ 25 g nen „ —,40 
Kupfer-Pirusan 


fertig gekupfertes Baumspritzmittel 
Zur gleichzeitigen Bekämpfung von tierischen Schädlingen und 
Pilzkrankheiten. Anwendung: 4—6°/,ig. Bis kurz vor Auf- 
brechen der Knospen anwendbar. 
2a 1, I 2l/y 5 


10 
70: ,.+1,08:0.,1)40° =>8,20 258.80: 10, 


10,— 


kg-Packung 


Gegen Erdflöhe usw. 


das bequem 
Pyrethrum -Derris -Stäubemittel 
Erdflöhe, Ameisen, Blattläuse, Raupen, 


anzuwendende, ungiftige 
gegen 


Stachelbeerlarven, Champignonfliegen, 
Apfelblütenstecher usw. Verbrauch nur 
2 bis 3 Gramm pro qm Kulturfläche. 
Amtlich anerkanntes Erdtloh- 
mittel von durchschlagender Wirkung 
bei sparsamen Verbrauch. 


Praktische Stäubedose für Kieingäriner 50 


Pfg. 
31% „3 Eee kg Sur 25 kg netto 
1,10 2 y— RM. 17,2 33,— RM. 


einschl. Streubeutel ohne Streubeutel 
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FRITZ WEND, Samenhandlung, DRESDEN-A. 


Düngemittel 


(Preise veränderlich. 


Lieferungsmöglichkeit vorbehalten) 


Wann soll gedüngt werden? Eigentlich immer. Die Pflanze gebraucht zur guten Entwicklung, Auibau, Erhaltung, Fruchtansatz, Ausbildung und Erhaltung ihrer 


Früchte vom Frühjahr bis zum späten Herbst reichlich Nahrung. 


Wie soll gedüngt werden ? Im Frühjahr bei der Bestellung des Gartens kräftig, wo angängig mit Jauche und Stallmist. Im Sommer mit öfteren und schwächeren 
Gaben, möglichst in flüssiger Form — bei Obstbäumen und Beerensträuchern bis Mitte Juli schon für den nächstjährigen Blütenansatz. Im Herbst zum Ersatz der dem 
Boden entzogenen Nährstoffe und deren gleichmäßiger Verteilung während des Winters. 


Herbstdüngemittel sind Kali oder Kainit, Thomasmebi oder Knochenmehl — Zur Bodenverbesserung dienen Kalkmergel oder Torfmull. 
Ammoniak-Superphosphat (3x9). Gehalt ca. 8°), Phos- he a 1 kg 50kg Skg Ike 
phorsäure, 9%/, Stickstoif, raschwirkend, als Frühjahrs- RM. RM. RM. Knochenmehl, rohes, wirkt langsam und muß daher im RM. RM. RM. 
und Kopfdüngung verwendbar .....ze- mussen 00n. 8, 1L,— 0,30 zeitigen Frühjahr untergebracht werden ....:...... 9,— . 1,10 0,30 
Ammoniak-Superphosphat-Kali (Am -Sup-Ka-Volldün- Kohlensaurer Kalk (sogn. Düngekalk), weiße Ware (auch 
oung), enthält 40/, Stickstoff, 109%), Phosphorsäure, 10°/, Marmormehl genannt). Jedes Land soilte alle 2—3 Jahre 
Ka ee ee en en elle gmeet 9.27 1.10. 0,30 gekalkt werden. (Etwa 40. kg auf 100qm) »........- 1,40 0,40 0,16 
Blutmehl, enthält 9—140/, schnellwirkenden Stickstof Aetzkalk, gebrannt und gemahlen. (Gebrannter unge- > 
und etwas Phosphorsäure zu.2eeaseseeserene rn ? En RN löschter Kalkstein) etwa 20—30 kg auf 100 qm. 2,.0..70,902 0,20 
Hornspäne, flockig, enthalten 10-140, Stickstoff und Nitrophoska, kalkhaltig, enthält 12%. Stickstoff, 12%/o 
ca. 2%, Phosphorsäure Se rl) Phosphorsäure, 21,5%), Kali. Bester Volldünger für alle 
"io & i ar ee : 2, , Kırligrent. a e e eee wernee  e ee 15, - 1,80 0,40 
Hornspäne fein gemahlen (Hornmehl). Sie sind unent- Rind Er st ati lege 
behrlich bei der Umpilanzung von Topipflanzen und IRÖSTZUAND, (CHE TVOLZUSTECHET, YONSIAHBIETSERRGHEGSEN 
bei der Zubereitung von Fenster- und Balkonkästen, Dünger, für jeden Gartenbesitzer von unschätzbarem 
wo sie unter die Erde gemischt werden .........-- 18, 2 0,50 Sn a hervorragend. Auf I qm etwa 5 
= 3 % = - EICHE ICINHA CK Eee a hear ER 2, — St 0,36 
Hornmehl gedämpft, enthält 13—14°/, Stickstoff und Sch = a Sr gr EEE TR Man 3 = 
ca. 40, Phosphorsäure. Langsam wirkender Stickstofi- chweielsaures Ammoniak, enthält 20°] Stickstoil. Aus- Re 
dünger S et SEezelenHetl Ur KOPIHUNSUNB, an Sen ann ee 9,— 1,10 0,30 
ID NE An ee Es ee gran ee , 2 R : } 
Dale R RERUEE RCRE ” 3 £ Natronsalpeter, enthält 16°, Stickstofi, Deutscher 
0% K S ars sie 3öde £ 2 3 rl 2 > er : % 
Kainit, enthält ca. 150/, Kali, besonders für leichtere Böden 2,50 0,45 0,20 Salpeter, ist dem Chilesalpeter völlig gleichwertig. 980 1,20 0,39 


Kali 40°%/,, enthält 400%, an Chlor gebundenes Kalium. Für 
alle Feld- und Gartenkulturen sehr zu empfehlen, Zu- 
sammen mit Thomasmehl zur Düngung der Obstbäume, 4,80 0,60 0,24 


Schwefelsaures Kali-Magnesia (Patent-Kali), enthält 
280), Kali und 250), schwefelsaure Magnesia. Hoch- 


wertiger Dünger für alle Kulturen. Wird am besten 
kurz vor dem Säen oder Pflanzen ausgestreut, auch als ® 
Kopkdünser anwendbar cn mer were 4,80 0,60 0,24 


Kalkstickstoff, enthält 15—200/, Stickstoit, 55—60°/, Kalk, 


15— 200%, Kohlenstoff, Für Winter- und Frühjahrs- 

düngung. Mindestens 14 Tage vor der Aussaat unter 

diev Prder bringen. nen Ih SEITEN 12,— 1,50 0,40 
Kalkharnstoff, enthält ca. 200), Stickstoff, Empiehlens- 

werter Kunstdünger für alle Kulturen .......:..... 10,50 1,40 0,56 


Ovis Guano. Bodenverbessernde, kraitvolle Pflanzennahrung für Zimmer- und 
Gartenkultur. Enthält 80), Stickstoff, 8%/, Phosphorsäure, 80/, Kali. 


100 & 125 & 250 & 500 8 
In Kartonpackung: -—— — 
Bue 0,25 0,30 0,40 0,70 RM. 
In Sackpackung: 25 kg Originalsack: RM, 12,— 


50 kg Originalsack: RM. 22,— 
(Ausgewogen 5kg RM. 2,80, 1 kg RM. — ,70) 

Pilanzendoktor. Für alle Topfpflanzen, besonders für Palmen und Kakteen zu 
empfehlen: Pakete zu 0,30 0,50 1,— RM. 

Alberts Pfilanzennährsalz. Altbewährtes, stark konzentriertes hochwertiges Dünge- 
mittel für Topipflanzen aller Art. Enthält 8%), wasserlösliche Phosphorsäure, 
14 0| Stickstoff, 10%, Kali. Anwendung: 1 g auf 1 Liter Wasser. 

Dosen: 708 1508 5008 10008 
025 050 0,95 1,60 RM. 
Mairol Nährsalz-Dünger für alle Topfpflanzen und Gartengewächse 
Dosen: 110g 220 & 1000 8 
1,80 RM. 
1 Paket 0,50 RM. 


0,50 0,85 
Kakteen=-Dünger; „Fimus“ 


0,50 


der ideale 
».Garten-und Blumen: 
"Voll-Dünger 


Packung. 


Der erprobte Blumen- und Garten-Volldünger 


ca. 25°/, Phosphorsäure, 12°/, Stickstoff, 250%/, Kali, wasserlöslich. 


100-g-Dose 500-g-Dose 1000-g-Dose 


| akaphos- Neu (Harnstofi-Kali-Phosphor) 
1508. 


S-kg-Eimer 


Superphosphat, enthält 18°, Phosphorsäure, für alle 

Böden, löst sich leicht und schnell und wird wenige 

Tage vor der Aussaat ausgestreut, kann auch auf be- 

pllanzten Beeten, etwa beim ersten Hacken unterge- 

Dracht werden ee en lee ale N RER 6,50 0,80 - 0,30 
Thomasmehi, enthält 17—19°/, zitratlöslicher Phosphor- 

säure. Kalkgehalt 40—50°/,. Wird meist schon im Herbst 

ausgestreut, doch kann das auch im Frühjahr vor dem 

Umgräaben der Beete geschehen ... u... cr. cane.. 4,50 0,0 0,24 
Hausgartendünger, sachgemäß gemischter künstlicher 

Dünger für Gemüse-und Blumenbeete, Obstbäume und 


Sträucher, Rosen und Rasenflächen .......»-...... 9,— .1,10 0,30 
Erdbeerdünger, rationelle Mischung aller für die Erd- 
beere nötigen Dungstofie, sehr wirksam ....... ++ .- 9— 1,10 0,30 


ne nn ENT EEE URTEIL EEE EEE ET AT SET ETERBE ET MRERBTNENERE TEEN Re 


Ammoniak-Alaun lindet im Gartenbaubetrieb zum Blaufärben der Horten- 
sien Verwendung. ı kg RM. 0,50, 5 kg RM. 3,80 


Schnellkompost wird bereitet aus: 
ı Ballen Torimull 
7 kg Thomasmehl | 
7 kg Kalimagnesia J 
5 kg Kalkstickstoff 


Humus-Kompost 


Ohne jedes Umstechen durch: Biophosphat und Phosphatogen 
Unkrautsamen fangen an zu keimen und gehen zugrunde. Beide Mittel müssen 
zusammen und zu gleichen Teilen angewandt werden. Preis für jedes Mittel 
5kg RM. 1,75. Größere Mengen Preise auf Anfrage. 

Wertvolle Ratschläge über Düngung finden Sie in den Lehrmeister-Heiten: 


Nr. 634,35 Gärtnerische Düngerlehre RM. 0,70 
Nr. 322 Düngung des Gemüsegartens RM. 0,35 


(Alles am Lager) RM. 7,40 


/, kg Skg 


5,20 


25 kg 
890 


50-kg-Sack 
15.80 RM. 


0,95 


ist ein wasserlöslicher Volldünger mit etwa 16°/, Stickstoff, 16°/, Phosphorsäure und 20°, Kali. 
Er enthält keinerlei Nebenbestandteile, die das Pflanzenwachstum beeinträchtigen oder den Zu- 
stand des Bodens ungünstig beeinflussen. 

Die plombierte Originalpackung garantiert Echtheit und Haltbarkeit. Gebrauchsanweisung auf der 


Hakaphos-Neu ist sparsam im Verbrauch und daher billig! 
Dünge genau nach Vorschrift, dann hast Du mehr Freude an Deinen Pflanzen. 


25-kg-Eimer 


el, U 1,55 5,80 


19,— RM. 


NSRENEKBEEEENEHEEETEREERERREHGNERERBENBUERENESEBEERENEEEREBBEBERBENERZKERSESENSEREEREESEEEREENENEERNENEESEEEZEEKENEENWERSNERSEEENESEEERERDEHRBEEOENESBERERBUnSSMNM a a a m 


(Nichtangeführie Düngemittel Preise auf Anfrage) 


on 
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60 FRITZ WEND, Samenhandlung, DRESDEN-A. 


Torfmull 


säurefrei, feinste Qualität, zur Vermehrung und Verbesserung der Erde. Von unschätzbarem Wert 
für Baumpflanzungen und Moorbeete. 1 Original-Ballen RM. 4,—, !/, Ballen RM. 2,30, 1 kg RM. —,20 
ab Lager. 


um 
a 


(Bei mehreren Ballen Preis auf Anfrage |) (Preise veränderlich!) 


Huminal Au.B 


(Vorbehaltlich Lieferungsmöglichkeit) 
Zur Bodenverbesserung und Düngung. ı Ballen von ca. 75kg ersetzt 12—15 Zentner Stallmist und reicht auf 200 qm. 


Bester Humusdünger für Haus- und Kleingärten. Huminal entfaltet seine volle Wirkung dann, wenn es vor dem Gebrauche durch- 
dringend angefeuchtet wird. Es kann aber auch trocken verabreicht werden, wenn der Boden genügend feucht ist oder nach dem 
Düngen kräftig nachgegossen wird. 


Huminal A 


1 Ballen v. ca. 75 kg. . } 

TDBalem vg, 35 KB. rer nd 

lokleitie Packung VCa 8 kp... ner 
ab Lager 


Vogelfuttermischung 


Huminal B 


RM. 6,— 1 Ballen v. ca. 75 kg RE RM. 6,50 
RM>3,55,.1 5 Ballen Va 35 Re RM. 3,80 
RM. 2,15 1 kleine Packung v. ca.8kg. RM. 2,20 


ab Lager 


für | für 
Amseln IWaldvögel..... Sepiaschalen, je nach Größe i 
Gimpel . Wellensittiche a ln ale D ne 
en : PO nion- Ralik-Vogeisand. räpariert. 
u ee ON Re & | Enthält phosphors. Kalk. ı kg RM. —,20 
Kanarien (-Singfuiter) . 5) o.  |y E \ i - 
2 = ; 5 = ogelbiskuit, allerfeinster, stets frisch 
RUE SCHUSDAN-. z || Spezial-Universalfutter A Stück RM. —,10 
Meisen ...... & turedie Wäichtresser » |Fischfutter, getrocknete Daphnien 
Papageien. ... = 1] — RA er Beutel RM. —,10 
Rotkehichen Winterstreufutter für alle Vogel- VOgaiBBuenAuEBr Fu FAR RE 
Stieglitze ........ arten, wollköruie. 2... 2 Wellensittichsteine St.RM.-,15 bis-,20 


Nisihöhlen 


nach System von Berlepsch aus Baumstämmen angefertigt 
Die beste Zeit zum Anbringen ist das zeitige Frühjahr oder der Herbst 


Höhle A. Für Kohl-, Blau-, Sumpf-, Tannen- und Hauben-Meise, Baumläufer, Wendehals, Gartenrotschwanz 
nud kleine -Buntspeeble a are nr Ei Bee, ‚stück RM. 2,— 
Höhle A 1. Nur für Blau-, Das Flugloch ist nur 27 mm groß, die 
Höhle kann also von Sperlingen nicht bezogen werden, aber auch nicht von anderen Vögeln, außer den 
genannten vier kleinen Meisenarten Stück RM. 2,— 
Höhle B. Für Stare, große Buntspechte für Wendehals und ähnliche Vogelarten. Kann auch für Fledermäuse 
verwendet werden, wenn die Höhle verkehrt aufgehängt wird, so daß das Flugloch nach unten kommt 
Stück RM. 2,50 
. „ Stück RM. 1,80 


Höhle F. Für Hausrotschwanz, Fliegenschnäpper und Bachstelze . . .... 


Futierhäuser 


Futterhäuser für Parks und Gärten aus Naturholz und Birkenrinde mit 3 Füßen, etwa 1°/,m 
hoch. Sehr gut gearbeitet. Dach mit Birkenrinde. .. ... 2.2... nee en. RM. 9,50 
Futterhäuser zum Aufstellen in Gärten und kleinere zum Aufhängen für Balkone und Fenster, 
aus Naturholz und Birke, schön verarbeitet. In verschiedenen Größen 1 Stück von RM. 0,80 an 
Vogelschutzgürtel für Obstbäume gegen Katzen, rostfrei, der Gürtel wird aus einzelnen Gliedern 
zusammengesetzt . . + Stück Zu. RM..1,25 


Geflügelzuchi-Bedarf 


Köder aller Art, Hühner-, Fasanen- und Taubenfutter zu billigsten Tagespreisen. — Kraftfuttermittel: Fisch- 
mehl, Fleischmehl, Fleischgrissel, Garnelen. — Alle Spratts= und Herbst-Fabrikate. Muskator-Geflügelkraftfutter, 
Knochenschrot, Seemuschelschrot, Futterkalk, Kückenfutter la Mischung, Hirse, roh und geschält usw. 


Geflügelringe aus Aluminium, auf Weite verstellbar. Für jedes Geflügel passend mit durchgestanzter Nummer. — 
Zelluloid-Spiralringe, dreifach gedreht, in den Farben Gelb, Weiß, Rot, Schwarz, Blau, Grün. — Camphorin- 
Nesteier, verhüten Milben und Kalkbeine. — Porzellan-Nesteier (abwaschbar). — Geflügelklammern für Hühner, 
verhindern das Ueberfliegen und sind den Tieren unschädlich. (Gebrauchsanweisung wird beigegeben.) — Taubensteine. 
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Borelihuk 


fir Sederam 


Eine Wahrheit, die sich ganz besonders in der Vielfältigkeit des Gartenbaues bestätigt. Auch wenn man seinen Garten schon jahrzehntelang bewirtschaitet, immer 

wieder tauchen neue Fragen auf, die man sich nicht allein beantworten kann und für die man keine Erklärung weiß. Dann aber soll man nicht planlos herum- 

probieren, bei Fehlschlägen sich den Mut nehmen lassen. Man kann auch nicht bloß zum Nachbar gehen, weil jeder Boden und iede Pilanze zanz individuell be- 

handelt sein will. Nicht den Lehrling, sondern den Meister soll man fragen. Den findet man in wirklich wertvollen Gartenbüchern. Hier haben erprobte und erfahrene 

Fachleute ihr Wissen zum Nutzen aller Gartenfreunde zusammengetragen. Hier werden viele Geheimnisse des Gartenwesens aufgedeckt. Soll also Gartenarbeit zum 

Gartenglück werden, so sei man nicht zufrieden mit dem, was man in der Praxis allein erreichte, sondern bilde sich immer weiter, damit der Garten. ob groß, 
ob klein, ein Spiegel gepilegten Gartenlebens und tiefer Naturfreude werde. 


Gartenbuch für Anfänger von Oekonomierat Joh. Böttner. 490 Seiten, 
520 Abbildungen. Auflage mehr als 190000 Exemplare. Der „‚Böttner“* ist in der 
ganzen Welt verbreitet und ist jedem Garten- und Blumenfreund, jedem Klein- 
gärtner und Siedler ein nie versagender Ratgeber. Ganzleinenband 2% 7,50 


Böttner’s Gartentaschenbuch. Handliches Taschenbuchformat, ein Auszug aus 
dem großen „Böttner“ mit vielen, praktischen Ratschlägen u. Tabellen. 2% 2,75 


Schöne Steingärten für wenig Geld von C. Jelitto, Berlin-Dahlem. Der 
bekannte Verfasser vermitielt mit seinem Buch den Steingartenliebhabern wirk- 
lich wertvolle Erfahrungen und Beobachtungen, und gibt viele Ratschläge, die 
es leicht machen, einen Steingarten anzulegen, zu bepilanzen und zu pilegen. 
112 Kunstdruckseiten, 64 Abbildungen und 22 Skizzen. Preis kartoniert R% 3,— 


Gartenstauden — Staudengärten von Karl Heydenreich, Berlin. Alles 
was Sie auf diesem weitgehenden Gebiet wissen müssen, finden Sie in aus- 
führlicher, anschaulicher Form in diesem Buche. RA 3,75 


Der immergrüne Garten von C. Jelitto, Berlin-Dahlem. Nach diesem an- 
schaulich geschrievenen Buch ist es jedem Gartenfreund und Gärtner ein 
leichtes, den Garten für das ganze Jahr mit immergrünen Pflanzen in voller 
Schönheit zu haben. 84 Abbildungen. RM 3,75 


Das Haus im Blumenschmuck von Martin Stamm, Frankfurt/O. Mit er- 
probten Ratschlägen und wirklich praktischen Beispielen geht der Verfasser 
auf die Bepflanzung von Balkon, Blumenfenster und Haus und Hofein. 2% 3,— 


Orchideen und ihre Kultur im Zimmer und Gewächshaus von W. Nicolai, 
Coswig. Ein Buch, das ohne Umschweife von der gar nicht schwierigen 
Kultur dieser Blütenpflanzen berichtet und für jeden Blumenfreund äußerst 
wertvoll ist. RN 3,15 


Neuz scher Obstbau vo, ans Schmitz-Hübsch. Wie man Obstbäume 
pilan.! ad pllegen muß u ie Wahl der Sorten. Gedanken, Erfahrungen 
und Ratschläge eines Erwerpdsobstzüchters. Mit 33 Abbildungen, 36 Zeich- 
nungen und 4 zweifarbigen Sortentabellen. Rlt 3,60 


Der schöne Gartenrasen von C. Rimann. Der Verfasser sagt in diesem Buch, 
wie ein Gartenrasen fachgemäß angelegt und gepflegt wird. RN 0,85 


Ausgewählte Knolien=- und Zwiebelblumen von Rich. Maatsch. Ein prak- 
tischer Ratgeber für die sachgemäße Pflanzung, Pilege und Sortenwahl von 
Knollen- und Zwiebelgewächsen. 24 Zeichnungen und 8 Abbildungen. 2% 0,85 


Pläne für kleine Gärten von E. Wegner-Höring. Jeder, der einmal in die 
Lage kommt, einen Garten sein Eigen zu nennen, wird vor die Frage gestellt: 
„Wie lege ich meinen Garten zweckmäßig an? Hierbei Helfer und Berater zu 
sein, ist Aufgabe dieser Schriit. Sie enthält praktische Hinweise für die sach- 
gemäße Anlage eines Gartens. Rt 0,85 


Praktischer Ratgeber im Gemüsebau für Siedler. Kleingärtner und Garten- 
freunde von W. Jaentsch. Mit 33 Abbildungen und Zeichnungen. RW 0,85 
Wann, wo, wie säen und pflanzen? Praktische Ratschläge für die tägliche 
Arbeit im Obst-, Gemüse- und Blumengarten, mit 13 Abbildungen und 17 
Skizzen. RM 0,85 
Das Frühbeet des Liebhabers von J. Steffek. Beschreibt den Selbstbau 
eines Frühbeetkastens. Kein Handgriif bleibt unerwähnt, auch die mit dem Bau 
verbundenen Kosten sowie die Anzucht der Pilanzen sind angegeben. R% 0,85 
Praktische Gartengeräte von A. Demnich. Eine Auswahl der besten Garten- 
geräte für die verschiedenen Arbeiten in Kleingärten. Alk 0,85 
Boden, Wasser, Düngung von Prof. E. Heine. Was der Gartenliebhaber. 
Siedier und Kleingärtner darüber wissen muß. Mit 10 Abbildungen und 17 
Zeichnungen. Rt 0,85 
Gewürzkräuter für die Küche von Dr. G. Wendelmuth. Man würzt jetzi 
wieder mit deutschen Gewürzkräutern. In leicht verständlicher Art gibt dieses 
Heft Aufschluß über Anbau, Wachstumsbedürfnisse, Ernte, Trocknung, Auf- 
bewahrung und verbreitet sich ausführlich über den Verwenduneszweck der 
Kräuter. Il 0,85 
Kein Unkraut mehr! Von B. Voigtländer. Es ist eine nützliche und lehr- 
reiche Beschäftigung für den Gartenireund und Gärtner, die Unkräuter und 
ihre Eigenart kennen zu lernen. Aber noch viel notwendiger und nützlicher 
ist es, die Unkräuter so schnell wie möglich zu entfernen, Bei diesem Kampf 
soll dieses Buch ein guter Helfer sein. RK 0,85 


Erfolgreiche Veredlung von W. Poenicke, Berlin. Eine Zusammenstellung 
der gebräuchlichsten Veredlungsarten. Mit 45 Zeichnungen und 14 Abbil- 
dungen. RR 0,85 
Obstbau für Fortgeschrittene von O. Kronberg. Hier wird der Weg gezeigt, 
erfolgreich Obstbau zu treiben, damit die oft auigewendete, große Mühe mit 
der Freude über einen guten Ertrag belohnt wird. Alles Wissenswerte über 
Sommer- und Winterschnitt, Ernte und Wirtschaftlichkeit ist in diesem Buch 
enthalten. 18 Abbildungen. Ark 0,85 


Kalender der Schädlingsbekämpiung von Paul Pauck. Erprobte Ratschläge 
für die erfolgreiche Schadenverhütung im Obst- und Gemüsegarten. Mit 33 
Abbildungen und Zeichnungen. Rt 0,85 
Nützlinge des Gartens von Dr. M. Schmidt. Diese Schrift will auf die 
„Nützlinge“ im Garten aufmerksam machen, die sich als Feinde der Schäd- 
linge (teils in räuberischer Lebensweise, teils als Schmarotzer) betätigen. Mit 
27 Abbildungen und Zeichnungen. RM 0,85 
Vogelschutz für Jedermann von K. Krenz. Ein ausführlicher Ratgeber für 
viele Vogelschutziragen. Mit 11 Abbildungen und 40 Zeichnungen. 34 0,85 


na nn rn 


Die Lehrmeister-Bücherei ist ein guter Ratgeber für jeden Gartenbesitzer und Blumenfreund 


Gartenbau-Abreißkalender mit täglichen, praktischen Ratsc! 


behrlich. Er ist ein Wegbegleiter für das ganze Jahr 


Fritz Wend, Dresden-A., Zahnsgasse 24 


Preis einer Nummer 35 Pfg., Doppelnummer 70 Pfg. 


hlägen für jeden Gartenfreund, ob Laie oder Fachmann unent- 


. Stück RM. 0,50 


Fachgeschäft für Gemüse-, Blumen-, Gras- u. Feldsaaten, Blumenzwiebeln u. gärtnerische Bedarfsartikel 


Ruf 10138 / 


Postscheckkonto: Amt Dresden Nr. 26080 / 


Stadtbank Dresden Nr. 61648 
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lassen sich von jedem 
Gartenfeeund leicht 
und mühelos heran- 


ziehen und bereiten 


duechihrelunteFarben- 


/ 


neacht und ihren heee- 


__ lichen Duft viel Freude. 


Beachten Sie bitte die 

in diesem Jahrewesent- 

lich verhilligten 
Blumensamen- 


Partionsneeise! 


European Nursery Catalogues 


A virtual collection project by: 
Deutsche Gartenbaubibliothek e.V. 
Paper version of this catalogue hold by: 
Deutsche Gartenbaubibliothek e.V. 
Digital version sponsored by: 

Bernd Wittstock 


